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Uom Zusammengehen aller Liberalen .
* Karlsruhe , 26. März . In den Tagen , da die Ostern nahe

waren , hat sich im Deutschen Reiche der Linksliberalismus in lleber -
windung aller bisher ihn trennender Widerstände zu einer einzigen
achtunggebietenden großen Partei , der „fortschrittlichen Volkspartei - ,
zusammengefunden. Es ist zu verstehen, daß man da vielfach einen
Seift politischer Oster« zu verspüren glaubte , der seine einigende Kraft
auch über die neue Partei hinweg bis auf den Nationalliberalismus
erstrecken könne und solle. Im Nachfolgenden lassen wir zu der damit
in den Vordergrund getretenen Frage eines taktische « Zusam¬
mengehens aller Liberale » drei bekannte liberale Parla¬
mentarier sich aussprechen.

I .
Landgerichtsrat Dr . Müller - Meiningen .

Mitglied des Reichstags und der bayer . Abgeordnetenkammer ,
(fortfchrittl . Volkspartei .)

War je die Situation für ein allgemeines taktisches Zusammen¬
gehen aller Liberalen in Deutschland günstiger als heute ? Im Reiche
wie in Preußen und Bayern tagtäglich üppiger der von Herrn von
Hertling in Ausstcht gestellte Antikultur -Block und zwischen zwei
mächtigen Schlachtreihen erbittertster Kämpser , eingekeilt von rechts
und links , einsam der Liberalismus ! Die Fortschrittliche Linke von
den Sozialdemokraten trotz gemeinsamer Kultur - und Wahlrechtsziele
nicht weniger rücksichtslos bekämpft als die nationalliberale Partei
von den BLndlern , mit denen weiter in einseitiger Bevorzugung eines
Standes zu konkurrieren, den Untergang der nationalliberalen Par¬
tei bedeuten würde ! Beide Flügel somit in gleicher Weise auf ein¬
ander angewiesen — da dürfte realen Politikern trotz aller wirtschafts¬
politischer und anderer Differenzen , die nicht überklebt werden sollen,
energische Durchführung gemeinsamer Wahlpolitik nicht allzu schwer
fallen !

Wo der Verlust an eine dritte Partei nicht droht , möge ruhig das
Wahlglück für den rechten oder linken Flügel des Liberalismus ent¬
scheiden,' wenn der Wahlkampf ohne überflüssig» persönliche Gehäsfig-
keit geführt wird , schadet das gar nichts.

Im übrigen allgemeine Verständigung aufgrund gegenseitiger
Achtung. Erfahrungsgemäß ist die Disziplin bei den bürgerlichen
liberalen Parteien im Lande draußen der wunde Punkt : Kirchturm¬
politik, lokale Verärgerung , persönliche und gesellschaftliche Vorurteile
haben manchen guten liberalen Wahlkreis , z. B . in Thüringen der
„Schackpartei", den Bündlern und den Sozialdemokraten in die Hand
gespielt. Die alten Septennatserinnerungen bilden heute noch für
einen gewissen Typ von Politikern den eisernen Bestand politischer
Weisheit . Gottlob stirbt diese Gattung vorzugsweise bureaukratischer
Elemente allmählich aus ; aber gerade in Mitteldeutschland ist sie noch
von lokaler Bedeutung . Sollen daher solche taktischen llebereinkom -
men wirkliche Erfolge zeitigen, dann müssen die lokalen Unterführer
beizeiten an den Gedanken gewöhnt werden, daß .nicht das scheinbare
Interesse des einzelnen Wahlkreises , sondern das ausgeglichene Ee-
famtintereffe der Parteien das allein Vorteilhafte und Entscheidende
sein muß. Also es wird Zeit , an di« Einleitungs - und Bermitte -
lnngsarbeit zu gehe«. Die „Eroßblockidee" mag in Süddeutschland
6ei dem Anwachsen der klerikalen Gefahr auch bei ängstlichen Ge¬
mütern in Bälde ihre Schrecken verlieren , die dira necessitas wirds
lehren , alle antiklerikalen Elemente in eine Front zu bringen — in
Nord- und Mitteldeutschland ist sie auf absehbare Zeit noch ein
Traum . Aus mancherlei Gründen , auf deren neuerliche Aufzählung
ich heute verzichte ! Darum Führer im Lande heraus ! Wer sich aber

1— —

„Ostern zu zweien . . .
Novelle von Paula Kaldewey .

(Nachdruck verbot«».)
ikc . Durch die hellen Scheiben stahl sich ein Sonnenstrahl und

spielte mit den krausen Löckchen des blonden Mädchenkopfes, der eifrig
über ein Buch , angefüllt mit Zahlen , gebeugt war . Dann huschte er
iveiter , geraden Wegs auf den stattlichen Folianten und begann hier
ein solch

' neckischesTreiben , daß die ernsten dunklen Ziffern von den
blauen Augen einen förmlichen Reigen tanzten .

Sekundenlang legte Anne-Marie die Feder beiseite und ließ den
Blick sehnsüchtig über den Hof hinweg zu dem Stückchen strahlenden
Himmel schweifen, den sie von ihrem Kontorfenster aus überschauen
konnte.

Unwillkürlich griffen die schlanken , weißen Finger dabei noch
einmal nach der offenen Karte , die heute früh auf der jungen Buch¬
halterin Platz gelegen.

.Käthe und die Ihren scheinen mit dem Wettergott einen Pakt
abgeschlossen zu haben"

, murmelte sie vor sich hin ; „denn just in dem
Moment, -wo ich ihre freundliche Aufforderung , den morgigen Oster¬
tag mit ihnen im Freien zu verleben , ablehnen will , da lockt und
schmeichelt die liebe Sonne und macht einem ordentlich warm ums
Herz , daß man nicht die Kraft besitzt, ihr zu widerstehen. Aber paßt
es sich überhaupt für mich, die immer noch um den liebenVater trauert ,
mit den Fröhlichen hinauszuziehen in den Wald und Zeuge zu fein,
wie Fritz und Tilde unter hellem Jubel die buntgefärbten Eier suchen ,
die der Osterhase ihnen versteckt. Wird meine schwarze Kleidung nicht
einen Mißto » in ihr Glück tragen ? Doch nein , Käthe empfände es
schmerzlich, wüßte sie , daß ich das Fest allein in meinem Stübchen
»erbringe . Deshalb schon darf es für mich kein weiteres Ueberlegen
geben."

Und schnell, als fürchte sie ein Wankendwerden , glitt Anne -Maries
Feder über den Bogen, worin sie die Freunde in Kenntnis setzte, daß
sie den morgigen Tag mit ihnen zu verleben gedenke .

Dann aber verspürte sie nichts mehr von Sonnenschein und Früh¬
lingsahnen ; ihre Aufmerksamkeit war vollauf bei den nüchternen Zif¬
fern, jenen ungelenken schwarzen Gesellen, die nun bereits feit mehr
als Jahresfrist ihren Lebensinhalt ausmachten

drüben vor der „Demokratie" fürchtet, gehe zu den Herren Graf
Oriola und Freiherr Heyl von Herrnsheim oder verschreibe sich Herrn
Diedrich Hahn — uns soll's nicht kränken , so wenig wie die Herren
Weber , Junck und andere im besten Sinne des Wortes „jungliberale "
Herren , die den Bafsermannfchen Flügel bisher stärkten . Geschrieben
und gesprochen ist allmählich genug über solche notwendige gemein¬
same liberale Arbeit ; hüten wir uns , durch die Tatsachen — trotz aller
schönen Reden und Artikel — uns überraschen zu lassen!

II .
Heinrich Prinz zu Schönaich -Earolath :

Mitglied des Reichstags (nationalliberal ) .
Ich halte ein freundnachbarliches Zusammengehen und politisch-

freundschaftliche Beziehungen zwischen den , Nationalliberalen und der
Fortschrittlichen Volkspartei nicht nur für wünschenswert , sondern für
absolut erforderlich. Es ist dies ein Gebot der Notwendigkeit .

Der bürgerliche Liberalismus hat in Deutschland, vornehmlich
aber in Preußen , einen allzu geringen Einfluß auf die politische Ge¬
staltung der Dinge.

Schon Herr von Bennigsen hat mit Recht darauf hingewiesen , daß
das liberale Bürgertum einen größeren Anspruch auf Beachtung hat
und daß es deshalb im politischen Leben der Nation eine Stellung
einnehmen müsse, welche seiner wirklichen Bewertung entspräche.

- Die Notwendigkeit hierzu hat sich, seitdem das Wort gesprochen,
erheblich gesteigert. Im Volk wächst das Solidaritätsgefühl der Li¬
beralen . Das Volk ist des ewigen Haders und all ' seiner häßlichen
Folge -Erscheinungen herzlich satt und müde . Es verlangt Berstiindi .
gung. Man kann getrennt marschieren, aber man muß vereint
schlagen .

An diesem Gebot und an dieser Forderung des Tages werden auch
die Parlamentarier , welche doch in recht eigentlichem Sinn des
Wortes die Vertreter des Volkes fein sollen , nicht votübergehen können.

Viribus urütis ! —
III .

Dr . Friedrich Goldschmit:
Mitglied der bayerischen Abgeordnetenkammer (junglib .) .

Das Programm der fusionierten linksliberalen Parteien bedeutet
durch das , was es enthält , und durch das, was es nicht enthält , eine
erfreuliche Erfassung politischer Realitäten . -

Damit allein ist schon eine sachliche Annäherung an die traditio¬
nelle Politik ,der natioualliberalen Partei gegeben.

Parallel laufen verschiedene gemeinsame Aktionen der beiden
Gruppen im Reiche und in Preußen .

Me Entwickelung lehrt wieder einmal , daß nicht lehrhafte Dekla¬
mationen über liberale Einigung die Konsolidation des Liberalismus
bringen , sondern übereinstimmende Auffassung politischer Probleme
und gegenseitige Treue in deren praktischer und taktischer Behandlung .

Die Fernwirkung der letzten Vorgänge beweist auch, daß die
deutsche Politik im Reichstage und in Preußen ihren Stempel erhält
und nicht von kleineren Bundesstaaten aus oder einzelnen ihrer Teile
geschulmeistert werden kaim , so schmerzlich diese Tatsache auch für
Leute sein mag, die lieber im Dorfe die ersten, als in der Stadt die
zweiten fein wollen.

Parteitagungen pflegen einen schönen Verlauf zu nehmen , wenn
gute Reden fie begleiten. Diese find bekanntlich immer auf Lager . Es
wäre aber voreilig , aus der offiziellen Bankettliebe schon auf den Be¬
stand des Bundes zu schließen .

Der Individualitätenkoller , der im Liberalismus steckt , ist eine
sehr verbreitete — verbreiteter als die Individualitäten selbst —
und politisch wenig brauchbare Tugend.

Darum besteht nur die Hoffnung, noch nicht die volle Zuversicht,
daß die Geschlossenheit des Linksliberalismus von der — sagen wir
einmal — erforderlichen relativen Ewigkeit ist .

Anne -Marie , die Stolze , Unnahbare , die einzig« Tochter des
Bankiers Redeker Buchhalterin !

Wer ihr das zu Lebzeiten des Vaters gesagt hätte , den würde
sicherlich nur ein unendlich hochmütiger Blick aus den blauen Augen
getroffen haben . Zwar , die Zahlenreihen und die Bezeichnungen , wie
sie auf deni Geldmarkt gebräuchlich , erregten ihr Interesse , aber doch
nur insofern, als sie die unerläßlichen Faktoren waren , deren fie zu
ihrem Wohlbehagen bedurfte. Erst mit dem Zusammenbruch des alten
Bankhauses und dem Tode des Besitzers , dessen schwaches Herz der¬
artigen Aufregungen nicht gewachsen, erwachte in der Waise jene zähe
Energie , die den Menschen auf sich selbst stellt und jede andere Hilfe
verschmähen läßt . Vier Wochen später, nachdem man den Vater zu
Grabe getragen , besaß Anne-Marie bereits so viel Fertigkeiten , um
«ine Stelle als Buchhalterin in einem kleineren Betriebe ausfüllen
zu können . Nun , wo ein Jahr seit ihrem Eintritt verflossen, durste
sie sich mit Stolz die rechte Hand ihres jungen Chefs , nennen , der
nichts unternahm , ohne vorher ihren Rat einzuholen .

Auch heute war die Tür zu seinem Privatkontor , das sich an
ihren Arbeitsraum anschloß, weit geöffnet und wenn Anne -Marie
das hübsche Köpfchen nur ein wenig wendete, dann traf ihr Blick
gerade auf die schlanke Mänergestalt mit dem kurz zugespitzten dunk¬
len Vollbart und den gütigen braunen Augen.

Jedoch nicht gar zu oft lenkte fie ihn nach jener Richtung ; di«
Rechenexempelnahmen ihr Denken und Sinnen gänzlich gefangen .

„Rrrrrrr . . . ."
Klingelnd und schnurrend unterbrach das Geläut des Fernspre¬

chers ihren Gedankengang.
Hans Henkiug, der Inhaber dss Bank- und Inkassogeschäfts, griff

zum Hörer, gleich darauf lachte er belustigt auf.
„Das scheint mir ja recht verlockend, alter Junge , ein andermal

gern, aber morgen bin ich bereits versagt", vernahm die Buchhalterin
seine Erwiderung .

Allein das Drängen des Freundes — Anne-Marie schloß auf
einen solchen — fand noch kein Ende. W« ligstens mußte Heuling
alle Einzelheiten seiner Verabredung zuw Besten gebe», die wunder¬
barerweise demselben Ziele galt , das ihre . Bekannten gewählt .

Ein glückliches Spiel des Zufalls , das ihr Herz schneller schlage»
ließ . Wenn fie ihn gar dort träfe — ihn, dem alle ihre Gedanken

Allein der ernsthafte Wille zu dauernder Gemeinschastsarbci .
ist sicherlich vorhanden . Das ist schon ein begrüßenswerter Fortschritt

Der «ationalliberalen Partei muh es aufrichtig willkommen sein ,
im liberalen Lager einheitlich organisierte Bundesgenossen zu haben .
Die Grenzen , die ihre politische Haltung von der Linken scheidet , sind
noch vorhanden . Früher führten sie oft zu Erenzstreitigkeiten . Künf¬
tig will man . so lauten die allseits bewillkommneten Kundgebungen
aus dem Munde maßgebender Führer in beiden Lagern , als fromme
Nachbarn in bestem Frieden leben.

Der Wunsch der Gleichgesinnten ist, daß bei dem Wettbewerb
am Futterkorbe der Mandate diese freundliche Gesinnung ihre Feuer¬
probe bestehe . Vsstigia terrant ! —

Die jetzige oder besser jetzt gewollte Konstellation schafft in der
Tat einen natürlichen Zustand. Denn in manchen politischen Wesens -
ftagen bestehen zahlreiche gemeinsame Berührungspunkte und Ziel
richtungen .

Auch eine polittsche Notwendigkeit wird erfüllt . Denn die Hal¬
tung des Bundes der Landwirte und seiner Dependance , der kon¬
servativen Partei und deren Intimität mit dem demokratisch-kon¬
servativen - nationalen - hierarchischen - partikularistischen - konfessio -
nellen -antikons .ssionellenZentrum auf der einenSeite — diese stilistisch
nicht schöneHäufung von epitheta omantia ist zur wahrheitsgemäßen
Charakterisierung der Vielseitigkeit dieser Partei nicht zu vermeiden
— die gewissenlose Straßenpolitik der Sozialdemokratie auf der an¬
deren Seite find eine ständige Gefahr für die wirtschaftliche und kul¬
turelle Expansion des deutschen Volkes und für sein politisches Aus¬
leben.

Radikalismus , woher er auch komme, ist der Todfeind alles Fort¬
schrittes . Jeder Radikalismus wirkt reaktionär .

Die Abwehr der Reaktionäre von rechts und links ist die gebie¬
terische Aufgabe aller nationaler und liberaler Kräfte — unter
Bülow würde man gesagt haben : ist die Forderung des Tages , unter
Bethmann -Hollweg hat man zu sagen : ist der kategorische Imperativ .

Kaden und die Schiffahrtsabgaben.
=== Karlsruhe , ,25. März . Gegenüber der Meldung eines Leip¬

ziger Blattes , daß die Verhandlungen Preußens mit Bade « wegender Schiffahrtsnbgnben abgeschlossen seien, ist festzustellen daß nachder letzten bekannten Koblenzer Tagnng der Rhein
'
schiffahrts -

interessen . und den nebenher fortdauernden Detailberatungcn unter
den verschiedenenRegierungen, neues «der gar entscheidendes nicht cin-
getreten ist . Baden hat , seitdem es im Bnndesrat überstimmt wurde ,
allerdings darauf verzichtet , die prinzipiellen Fragen noch weiter in
den Vordergrund zu stellen . Das und nicht mehr sollte die vor eini¬
gen Wochen, vom Minister des Inner » im Landtag abgegebene Er¬
klärung besagen.

Baden geht also , wie auch , der „Fkftr. Ztg .
" versichert wird , mit

den die Schifiahrtsabgaben bekämpfenden Bundesstaaten , also vor
allem mit Sachsen und Hessen, nach wie vor getreulich Hand in Hand .Das schließt , fd^on „aus Rücksichten taktischer Klugheit " nicht aus , daß
man an den fortdauernden Beratungen vorwiegend technischer Fragenteilaimmt . Baden sucht dabei für alle Eventualitäten seine Landes¬
interessen zu wahren . Diese sind offenbar hauptsächlich aus die Frage
gerichtet, in welchem Prozentsatz die Abgaben im Falle der Erhebung
auf die verschiedenen Wasserstraßen zu verteilen wären . Baden muß
sich möglichst viel für die Rheinverbesserung zu sichern suchen . Das
Interesse anderer Bundesstaaten ist im Gegensatz dazu darauf gerichtet ,
daß möglichst viel für den Neckar und den Main abfällt und umso
weniger für den Rhein ausgegeben wird.

Was das Endergebnis sein wird , ist heute natürlich noch eine voll io
offene Frage , und wird es hoffentlich bleiben, wenn die anderen Ver¬
tragsstaaten der Rheinfchiffahrts- und Elbschiffahrtsakte, Oesterreich
und Holland , an ihrer entschieden ablehnenden Haltung festhalten .

gehörten : Wieder unternahmen die sonst so steifen Ziffern einen
Reigentanz vor ihrem Gesichtchen; im nächsten Augenblick jedoch wan¬
delte sich ihr Jubel in bitteres Weh , denn deutlich klangen jetzt aus
dem Munde des Chefs die Worte :

„Nein , nein , ich kann wirklich trotz allerbesten Willens nicht ! Ich
treffe nämlich dort draußen mit einer jungen Dame zusammen, a »
die ich eine schicksalsfchrvereFrage zu richten habe .

"
* * *

Ein Freudenfest zu begehen schickt die Menschheit sich an .
In feiertägliche Gewänder gehüllt, schreitet st« unter dem Klangeder Glocken zum Gotteshaus , um dort der Kunde von der Auferstehungdes Weltenerlösers zu lauschen .
Auch Anne -Marie war nicht daheim geblieben; es litt st«' nichl

mit ihren quälenden Gedanken im engen Stübchen — ein Gebet an ge¬
weihter Stätte mußte ihr Weh lindern ; sie standhaft machen , dem
Unabwendbaren , Unausbleiblichen gefaßt gegenüber zu treten .

Ihre Zuversicht erfuhr keine Täuschung .
Leichteren Herzens verläßt sie das Haus des Herrn und schlendert

achtlos inmitten der dichten Meng«.
Was ihr vor wenigen Stunden noch ein Ding der Unmöglichkeil

gedeucht, dazu hat sie inzwischen die Kraft gefunden. Sie fühlt sich
imstande , den Nachmittag mit den Freunden zu verbringen , ihnen
eine heiter Miene zu zeigen , um diesen , vor allen den Kindern , nicht
das Glück des Augenblicks zu schmälern .

Eine Düte mit Zucker- und Echokoladeneiern im Arm , begibt fie
sich ein wenig später zu der Familie des Arztes, und der Jubel , mit
dem fie von den kleinen Leutchen begrüßt wird, belohnt sie allein
schon reichlich für die Selbstüberwindung, die sie geübt.

Im offenen Eefähtt geht es dann hinaus ins Freie , nachdem ein
verdecktes Körbchen, von Fritz und Tilde neugierig betrachtet , neben
dem Kutschersitz Platz gefunden .

Vom lauen Frühling - Himmel lacht die Sonne . Die Bäume zu
beiden Seiten der Landstraße zeigen schon dicke , schwellende Knospen
und harren des Augenblicks , wo fie sich erschießen können. Hier und
da ragt sogar bereits ein fürwitziges Blättlein an den Sträucher »
in die milde Lenzeslust, als wolle es Umschau halten nach den kom¬
menden Artgenossen und am Wiesenrain wiegen vereinzelte Leber -



Dettk ss

Nationale In gendvortrSge
(»eranftaltet von der Ortsgruppe Karlsruhe des Deutsch«« Ost» « ken-

Berems .)
t= Karlsruhe , 26 . März . An vielen Orten Deutschlands und vonvielen Seiten her beschäftigt man sich mit der Frage der staatsbürger¬lichen Erziehung des deutschen Volkes. Die Ansichten über den bestenWeg zur Erreichung dieses Zieles gehen weit auseinander .
Die einen meinen , Latz ein gewisses Alter erreicht, eine gewisseLebenserfahrung gewonnen sein mutz, wenn die erziehliche Arbeit tiefgreifen und nachhaltig wirken soll . Dabei tritt noch die Frage auf ,ob die Arbeit an beiden Geschlechtern vereint oder getrennt oder nuran dem männlichen Geschlecht vorgenommen werden soll .
Andere glauben , datz die staatsbürgerliche Erziehung in das Alterder Jugend gelegt werden mutz, weil heutzutage nur noch diese er¬

ziehlich leicht zugänglich, von Vorurteilen noch ziemlich frei gebliebenist Hier tritt nun wieder die Scheidung der Meinungen ein, ob die
Erziehung sich ausschließlich an die schulentlassenen ehemaligenSchüler der unteren Schulen, also an die Fortbildungsschüler , die Ee-
werbeschüler usw . wenden soll, oder auch an die im gleichen Alter
stehenden Schüler der höheren Lehranstalten ; ob auch hier eine Ver¬
einigung der Geschlechter oder ei« Trennung derselben ßvttfinden , ob
ferner die Erziehung eise vorzugsweise theoretische belehrende oder
zugleich mit sozialpraktischer Prtüchtiguug mittels gemeinsamer Arbeit
(Münchener Stadtschulrat Kerscheusteiner) verbunden sein soll, oder
endlich, ob sie sich an erster Stell « die Ärerziehung einer nationalen
Gesinnung zum Ziele setzen soll, welche sich aufbaut auf wahrer ge¬
schichtlicher Erkenntnis und velche abzielt auf die Eröffnung eines'weiten Gesichtskreises in der Erfassung der den Völkern und Nationen ,insbesondere aber unserer Nation , gestellten Aufgaben und daraus ab¬
geleiteten Pflichten .

Die Forderung , einen planmäßigen und hinreichend ausgedehntenstaatsbürgerlichen Unterricht als eigenes Unterrichtsfach in den
Schulen , ja sogar in den Volksschulen einzuführen , dürste , abgesehenvon sonstigen Bedenken, schon im Hinblick auf all« andernan die Schule unabweislich zu stellenden Anforderungen als
unerfüllbar erkannt werden. Ein gelegentlicher Hinweis und eine
kurze Belehrung über staatsbürgerliche Einrichtungen (Verfassung, Ge¬
setzgebung , Verwaltung ) wird an den Schulen schon vielfach dem Un¬
terricht eingeflochten. Den nationalen Sinn zu pflegen , wird sich jeder
nationalgesinnte Schulleiter und Lehrer zur Aufgabe stellen . — Wennaber die heutigen sozialen und politischen Parteiverhältnisse die
Pflicht zur Kräftigung der nationalen Gesinnung, verknüpft mit einer
genügenden Einsicht in die staatsbürgerlichen Pflichten , zu einem
Hauptgebote der Gegenwart machen , dann werden die Leistungen auchder besten Schulen einer Ergänzung durch Veranstaltungen bedürfen ,die konzentrisch den Blick auf das eine große Ziel richten.Die vorstehend kurz gekennzeichneten Fragen werden fast täglichin Wort und Schrift verhandelt . Zur Tat find zuerst die politischenParteien geschritten und haben ihre erzieherische Arbeit auch auf dir
Jugend ausgedehnt . Es ist di« höchste Zeit , daß dieser einseitigen Be¬
einflussung der Jugend auch dann , wenn sie die nationalen Idealehochhält, durch eine rein nationale , außerhalb und oberhalb der
Parteiinteressen liegende Jugenderziehung entgegengetreten oder ihr
doch eine solche ergänzend zur Seit « gestellt wird .

Hier , vielleicht bahnbrechend, vom erwägenden Worte zur frischenTat übergegangen zu sein, das ist das Verdienst, das die hiesige Orts¬
gruppe des Deutschen Ostmarkenvereins für sich in Anspruch nehmendarf . Sie hat sich als Arbeitsgebiet die obersten Klassen der höherenKnaben - und Mädchen-Lehranstalten und die obersten Kurs« der
Lehrer- u . Lehrerinnen -Seminare ausersehen . Hier kann sie mit Rechtein genügendes Maß von Kenntnissen und von Urteilsfähigkeit vor¬
aussetzen, aber auch eine Neigung, wie alles Ideale , so auch das Idealder deutschen Nation als der mit den vortrefflichsten geistigen und
gemütlichen Gaben ausgerüsteten Kulturträgerin in sich aufzunehmen .
Andererseits legt die Ortsgruppe aber gerade auch diesen Jugend¬
kreisen in Beziehung auf die staatsbürgerliche Erziehung einen hervor¬ragenden Wert bei, weil aus ihnen in erster Reihe die führendenPolitiker , Staatsbeamten und Lehrkräfte hervorgehen , und weil auf
diesem Wege, wie der Verein hofft, der politischen Gleichgültigkeitweiter Kreise gerade unserer sogenannten Gebildeten und besondersder Vermögenden erfolgreich entgegengewirkt werden kann.Der veranstaltende Verein hat sich weiter von dem Gesichtspunktleiten lassen , daß in unserem Volke der allgemeine, breite nationale
Acker gepflügt werden muh, damit die Samen der einzelnen natio¬nalen Vereinsaufgaben und so auch seiner Aufgabe felderweise in ihngesät und zur Entfaltung gebracht werden können.

Fern aber liegt es dem Verein , seinen Weg als den einzig rich¬tigen oder auch nur als den besten anzusehen, vielmehr ist er über¬
zeugt, datz viele Wege zum gleichen Ziel « führen können und führensollen , datz vielleicht niemals das Wort vom Eetrenntmarschierenund Vereintschlagen eine bessere Anwendung finden dürste als hier .Der Verein darf mit Genugtuung auf den Verlauf des nunmehrbeendeten ersten Kreises seiner Jugendvorträge zurückblicken . — Wiebei allen neuen Unternehmungen muß auch dieser erste Versuch alseine Lehrzeit angesehen werden, und soll es das Bestreben des Vereins
sein , die Erfahrungen dieser Lehrzeit für die Zukunft bestens auszu¬nutzen; aber so viel dürfte schon jetzt feststehen , daß einmal die Vor¬
träge einem auch bei der Jugend unserer Mittelschulen erkannten und
gefühlten Bedürfnisse entgegenkommen — dafür spricht der stetige An.
drang der Schüler und Schülerinnen zu den Vorträgen —, datz fernerdie Auffassung, es seien die Vorträge von dem Charakter einer bloßen

blümchen und Himmelsschlüsselchendie Köpfchen und steuen sich, daßdas Regiment des Winters gebrochen .
„Nun mutz sich alles , alles wenden"

, fingt Frau Käthe unter¬
nehmend vor sich hin , dabei entgeht ihr , daß in der Freundin Augeeine Träne schimmert, die sie eilig zerdrückt .

Die beiden flinken Gäule des Arztes holen tüchtig aus und bald
ist das Restaurationslokal mitten im Walde , das sich zu jeder Jahres¬zeit eines regen Besuches erfreut , erreicht.

„Erst Kaffeetrinken oder Eier suche« 7"
Diese bedeutsam« Frage Dr . Volkmam» wird von der kleinen

Welt jedoch in idealem Sinne entschiede « — der mate rielle Benutz— Mütterlein hat selbstgrbockeaen Küche» «tttgtnMnMa — auf spä¬ter verschoben .
Auch Anne-Marie will oerberg« , » a» der Osterhase für ihre

Lieblinge ihr eingehändigt .
Zum ersten Male seit dem Tode des Vaters hat sie heute das

dunkle Schwarz des Kleides mit einem lichteren Farbenton ver¬
tauscht und ein Hütchen mit einem hellen Bluinexschnmck gewählt .

Langsam schreitet sie vorwärts , von de« slltzen Inhalt der Düte
bald hier , bald dort etwas versteckend.

An ihr Ohr schlägt das Lachen der glücklichen Menschen , die
gleich ihnen diesen Ort erkoren, um dem Banne des Zimmers nach
monatelanger Gefangenschaft zu entfliehen .

Vor ihr wandelt ein junges Paar , eng umschlungen, und fastwill es wie ein Gefühl des Neides in ihr auffteigen ; doch schnellunterdrückt sie diese Regung , die ihr sonst fremd.
Dichter und dichter wird inzwischen der Wald und die ersten An¬

zeichen der beginnenden Dämmerung machen sich bemerkbar .Anne-Marie will umkehren, fick den Freunden wieder zugesellenund dem Spürsinn der kleinen Welt während des Eiersuchens zuHilfe kommen.
Plötzlich fährt sie mit einem leisen Aufschrei zusammen.Vor ihr steht eine schlanke Gestalt und wie sie naher zusieht, istes der , an den sie soeben gedacht , trotzdem sie bemüht gewesen, den

Gedanken ei " andere Richtung zu geben, und der hierher geeilt ,um jener na ., , zu sein, der sein Herz entgegenschlägt.
Freund ! in; bietet er seiner jungen Buchhalterin die Hand und

.fast mechanisch legt sie die ihre hinein . Dabei späht ihr Blick in ;/ .
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Lehrhaftigkeit fteizuhalten und es sei ihre Wirkung auf das Gemüt der
jungen Hörer wie auch auf das ihrer Angehörigen durch eine ästhe¬
tische Umrahmung zu vertiefen und zu verschönern, datz weiter die
Teilnahme der Jugend durch ihre Mitwirkung an den Vortrags¬abenden zu steigern und daß endlich durch di« Vereinigung der Zög¬
ling « aller Schularten das Gefühl ihrer Gemeinsamkeit in dem
Streben nach nationaler Bildung und im Dienste des Vaterlandes zuwecken sei — in bezug auf diese vier Richtungen dürft « schon jetzt der
Beweis erbracht sein, daß sich die Idee der hier eingeführten natio¬
nalen Jugendvorträge wie deren Ausführung als gesund und praktisch
erwiesen haben.

Es ist ein hohes Verdienst der hiesigen Schulen und besonders
ihrer Leiter , von vornherein dem neuartigen , von Laien ausge¬
gangenen Unternehmen ihre Sympathie und Förderung zugewandt zuhaben . Ihnen , wie vor allem auch den Vortragenden , sei an dieserStelle nochmals der aufrichtigste und wärmste Dank ausgesprochen.Das beredteste Zeugnis aber dafür , datz das junge Unternehmen
schon jetzt auch an den maßgebendsten Stellen als ein nützliches , der
Beachtung und Förderung wertes erkannt worden ist, liefert der Be¬
such des letzten Vortrages seitens Sr . Kgl . Hoheit des Erotzherzogs,eines Vertreters Ihrer Kgl . Hoheit der Erotzherzogin Luise, des zur¬zeit hier weilenden , um das Nationalwohl , besonders auf dem Gebietdes Kolonialwesens hochverdienten Fürsten Hohenlohe, des preutz -
ischen Gesandten , wie besonders auch seitens des Ministers für Kultus
und Unterricht , seiner Mitarbeiter , des Direktors des Oberschulratesund des Oberbürgermeisters .

Unter diesen Umständen fühlt sich der Verein von Mut und
Freudigkeit für seine Weiterarbeit durchdrungen . Er gibt sich der
Hoffnung hin , die anderen hiesigen nationalen Vereine bald als
Freunde und Helfer an seiner Seite zu sehen und auch hier das Wort
zur Geltung zu bringen : „Einigkeit macht stark !"

Tages -Rundschan .
Deutsches Reich.

--- Stuttgart , 2i . März . Bis zum letzten Februar betrugen die
Mehreinnahmen der Staatseisenbahnen gegenüber dem Vorjahr rund3 600 000 Mark , während die Posten bis Ende Januar ein Mehr von900 000 Mark erzielten . Da die Mehreinnahmen bei den Eisenbahnenin den letzten Monaten durchweg über 400 000 Mark betrugen undder Post - und Telegraphenverkehr gleichfalls monatlich rund 100 000Mark mehr abwarf als im Vorjahr , so wird das Etatsjahr 1909/10mit einem voraussichtlichen Mehrertrag der Verkehrsanstalten vonüber 5 Millionen Mark abschlietzen . Das ist ganz erheblich mehr , alsman bei der Etatsberatung im vergangenen Jahre hatte zu wagengehofft. Der Berkehrsrückgang bei der Eisenbahn , welcher infolgeder Tariferhöhung der 4 . Wagenklasse von 2 auf 2,3 Pfennig proKilometer in Aussicht genommen wurde , ist nicht nur nicht eingetrof¬fen, sondern an seiner Stelle ergab sich gegenüber dem Ertrag im
Jahr 1908/09 ein beträchtliches Plus .

Krankreich.
— Paris , 26 . März . (Tel .) In der gestrigen Sitzung der Depu¬tiertenkammer wurde nach längerer Besprechung der Marokko-Ver¬

hältnisse u . a . auch das Gesetz betr . die Ausschließung der strafrechtlichVerurteilten aus der Armee des Mutterlandes im Ganzen ange¬nommen.
Ansprüche angeblicher Thronerben

hd Paris , 25 . März . (Tel .) Die Erben des sogenannten Herzogsvon Richmont, Alias Karl Wilhelm Ranmdorff werden durch Ver¬
mittelung eines Familienmitgliedes , das sich den Namen Charles vonBourbon beigelegt hat , eine Petition an den Senat richten, worin sieerklären , datz sie weder direkt noch indirekt Rechtsansprüche auf den
ihnen vorenthaltenen Thron Frankreich» geltend machen , wenn ihnender Senat die Rechte oon Franzosen verleihe , die sie infolge von Er¬
eignissen verloren haben, denen sie jederzeit fremd gegenüber gestandenhätten und noch ständen.

i England .
O . London, 23. März . (Privat .) Ein parlamentarischer Kor¬

respondent des „Daily Expretz " erfährt aus autoritativer Quelle , daßder König sehr gegen eine neue Auflösung des Parlaments und die
Wiederholung der Wahlen nach so kurzer Zeit sei. Der Monarch habeder Befürchtung Ausdruck gegeben, datz das Geschäft außerordentlichdarunter leiden würde , gerade zu einer der wichtigsten Perioden des
Jahres . Es sei sicher, datz diese Befürchtungen des Königs bei der
Entwickelung der politischen Ereignisse während der kommenden
Wochen sehr mitsprechen würden , obwohl man nicht damit rechnenkönne , datz alles davon abhängig gemacht werden würde . Was dieGarantien für di« Annahme der Vetobill durch die Lords anbetrifst ,so erfähtt derselbe Korrespondent , daß die Frage bisher zwischen dem
Monarchen und dem Premier noch nicht einmal berührt worden sei .Mr . Asquith stehe auf dem Standpunkt , datz der Augenblick dafür erstkommen werde, wenn die Lords die Resoluttonen wirklich zurück-
gewieft« und damit ihren Entschlüssen bestimmten Ausdruck gegebenhätten . Diese Entscheidung des Oberhauses steht aber den letzten Be¬
rechnungen zufolge nicht vor der zweiten Woche des Mai zu erwarten .— Natürlich ist dabei nicht zu übersehen, daß die Haltung der Irender Budgetfrage gegenüber das Kabinett vorher z» Fall bringen kann.

Rußland .
— Petersburg , 24. März . (Tel .) Die Finanzkommisston des

Reichsrates stellte die im Budget geforderten Kredite von 14 674 609

Runde nach seiner Begleiterin , allein so angestrengt sie auch Umschauhält — niemand wird sichtbar .
Ihre Unruhe entgeht Henking nicht und fragend wendet er sichan Anne-Marie :
„Snchen Sie jemand , Fräulein Redeker?"
„Allerdings "

, antwortete sie mühsam.
„Und wen?"
„Ich dachte — Sie — wollen — hier — eine — Dame — treffen ."
„Das wollte ich auch .

"
„Und sie ist nicht gekommen ?"
„O doch! Sie war pünktlich zur Stelle .

"
„Weshalb lassen 6h diese denn allein ?"
„Das tue ich ja gar nicht. Fräulein Anne -Marie , für so unhöflichdürsten Sie mich eigsurttch ntch: halten, " lacht Henking belusttgt auf .

Doch gleich darauf sllhm « ernsthaft fort : „Ich befinde mich nämlichin ihrer Begleitung uno gefällt mir sowohl, daß ich im Begriff
stehe, besagte Dam« zu frage« , ob sie geneigt sei, den Lebensweg
fortan gemeinsam mit » tt zu wandeln .

"
Glühende Röte bedeckt in diesem Augenblick Anne-Maries Ee -

sichtchen.
Eine innere Stimme sagt ihr , wenn der geliebte Mann gemeint ,an wen er seine Frage gerichtet. Und mit einem Blick , der deutlicher

spricht als tausend Worte , flüstert sie vor sich hin :
„Ostern zu zweien von nun an bis zum Sterben .

"

Theater« Kunst und Wissenschaft .
— GrvßherzoglichrS tzofthratrr Karlsruhe . Die Besucher der ande» beiden Osterfeiertagcn stattsindendcn zyklischen Aufführung vonGoeiheS „Faust" möchten wir darauf Hinweisen , dah dem Theaterzettelein Leitfaden zum zweiten Teil (3. Abend ) beigcsügr ist. Der Verfasserwill damit dem Thestcrpublikum der verschiedenen Stände , welche zumeingehenden Studium des tteisiunikiw , schwerverständlichen Werkeskeine Zeit haben, (rote Skizze ÜbLr diÄ/Jikhalt dtS Anetten Teils vorp»er Aufführung an die Hand geben , um das Anhören zu erleichtern'Anit dadurch möglichst viel Interesse für die Aufführung zu erwecken.ut Oster-Sonntag ist die Tageskasse mit Rücksicht aus die Nachmit¬tag-Vorstellung nur von 1l—12 Uhr geöffnet.

I — Frcibnrg , 26. März . Ter außerordentliche Professor Dr . Bögem der hiesigen Universität wurde zum ordentlichen Professor für Kunst,geschichte ernannt . Mit der Errichtung eines Ordinariate - für Knast-

Rubel für den Bau neuer Kriegsschiffe wieder her , die die Budget¬
kommission der Duma um elf Millionen reduziert hatte .

Die Antrittsrede des neuen Dumapräsident « ».
— Petersburg , 25. März . (Tel .) Vor dicht besetztem Hause er-

öffnete zum ersten Male der neue Präsident Gutschkow die Duma »
sttzung mit einer Ansprache, in der er ausführte , er sei ein überzeug¬ter konstitutioneller Monarchist. Er sei der Ansicht , Rußland könne
nur bei einer konstitutionellen monarchischen Staatsordnung mit
einer mit weitgehenden legislatorischen Rechten ausgestatteten Volks¬
vertretung und einer starken, nur dem Monarchen , nicht aber de»
politischen Parteien verantwortlichen Regierung gedeihen. Ohneeine konstitutionelle Monarchie unter der Herrschaft des Parlamen¬
tarismus könne er sich eine friedliche Entwicklung des heutigen Rutz-
lands mit den Besonderheiten , die in dem Erbteil der russischen Ge¬
schichte und in dem russischen Wesen wurzelten , nicht denken. Die
Zahl der der Erledigung harrenden Fragen , unter denen die der
Landesverteidigung und der Elementarschulen obenan ständen, seien
sehr groß, aber , wie ihm scheine , könnten bei allen diesen die politi¬
schen Gesichtspunkte in den Hintergrund treten . Auch die schärfste
polittsche Meinungsverschiedenheit dürfte die einmütige Arbeit Nicht
verhindern . Die dem Präsidenten gegebene Gewalt werde er mit der
Geschäftsordnung benutzen, zum Schutze der Duma , sowie zur Ein¬
bürgerung parlamentarischer Sitte und Wahrung der Ordnung , ohne
die eine ernste gesetzgeberische Arbeit undenkbar sei . Die Worte des
Präsidenten wurden vom Zentrum , den Nationalisten und von einem
Teil der Opposition mit lebhaftem Beifall begrüßt .

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 17. März1910 gnädigst geruht , den Vorstand eines Stationsamts l , Bahnhof¬inspektor Adolf Heidegger in Mannheim , unter Verleihung der Amts¬

bezeichnung Betriebsinspekwr zum zweiten Beamten der Eisenbahn¬verwaltung , den zweiten Beamten der Elfenbahnverwaltung , Bahnver -ivalter Karl Singrün in Mannheim , unter Belastung der Amtsbe¬
zeichnung Bahnverwalter , zum Vorstand eines Stationsamts I undden Stationskontrolleur Georg Stauffer in Mannheim , unter Ver¬
leihung der Amtsbezeichnung Bahnverwalter , zum Vorsteher einesSlaiionsamts I zu ernennen .Mit Entschließung des Ministeriums des Großherzoglichen Hausesund der auswärtigen Angelegenheiten vom 21 . März I. I . wurde Be-
triebsinsvektor Adolf Heidegger der Betriebsinspektion Mannheim zu¬geteilt sowie den Bahnverwaltern Karl Singrün das StationsamtSingen und Georg Stauffer das Stationsamt Baufach übertragen .Ferner wurde übertragen den Bahnverwaltern Karl Bitterich tnSingen das Stationsaint Mannheim , Franz Hauser in Eberbach dasStationsamt Offenburg , Friedrich Merk in Offenburg das Stations¬amt Rastatt , Friedrich Weber in Eppingen das Stationsamt . Ettlingen ,Friedrich Vollerer in Ettlingen das StationSamt Eberbach und Karl
Seilnacht in Jmmendingen das Stationsamt Schaffhausen.

Mit Entschließung des Ministeriums des Großherzoglichen HäuseSund der auswärtgen Angelegenheiten vom 22 . März d . I . wurden dieStationskontrolleure Friedrich Klump in Thaingen nach Hornberg undJohann Walter in Neuhausen nach Thaingen versetzt .Mit Entschließung Großh . Ministeriums des Innern vom 21 .März 1910 wurden die etatmäßigen Aktuare Johann Zick in Schönauzum Bezirksamt Buchen und Adolf Fränznick in Buchen zum Bezirks¬amt Schönau versetzt .

perssnalnachrichten
aus dem Bereiche des 14 . Armeekorps .

Zu Oberärzten befördert : dieAfstft. -Aerzte : Harnisch b . 7. Vad .Jnf .-
Regt . Nr . 142, Barsickow beim 3 . Bad . Drag .-Regt . Prinz Karl Nr . 22.Mit dem 1. April 1910 versetzt : die Oberstabs - und Regts .-Aerzte :
Dr . Uppenkamp des Jnf .-Regts . von Lützow (1 . Rhein .) Nr . 25 , zumFüs .-Regt . Fürst Karl Anton von Hohenzollern (Hohenzollern .) Nr .40, Dr . Behrens des Füs .-Regts . Fürst Karl Anton von Hohenzollern
(Hohenzollern.) Nr . 40 , zum Jnf .-Regt . von Lützow (1 . Rhein .) Nr .25 ; die Oberärzte : Dr . Kamm beim 3 . Ober -Elsäff. Jnf .-Regt . Nr .172, zum 4 . Unter -EIsäff. Jnf .-Regt . Nr . 143, Dr . Dehmel beim 8.Bad . Jnf .-Regt . Nr . 169, zum Jnf . -Regt . von Wittich (3 . Kurhess.)Nr . 83. Der Unterzahlmeister Henneberg beim 14 . Armeekorps zum
Zahlmeister ernannt .

Badische Chronik.
— Karlsruhe , 26 . März . Aus Anlaß und zu Ehren der silbernenHochzeit des Großherzogspaares veranstaltet der badische Kunstgewerbe¬verein im Laufe des Gommers eine Volkskunst-Ausstellung. Die zurZeit noch vorhandenen Bestände alter Volkskunst im Lande sollen er¬mittelt und übersichtlich zusammengestellt werden . Die auf sie hin¬gelenkte Aufmerksamkeit soll dieselben vor Verschleuderung schützen ; sicsoll ihnen Wert und Bedeutung , geben und sie für daS heutige Kunst-Handwerk nutzbar machen . Unter den Begriff der „Volkskunst" fallena ) vom Volke selbst hergestellte Dinge mit künstlerischen Werten <Kunstdes Volkes , Heimatkunst, eigentliche Volkskunst ) , b ) für das Volk undin seinem Sinne hergestellte Kunstgcgenstände (Kunst für das Volk,volkstümliche Kunst) . Die Ausstellung soll beide Gruppen umfassen,letzt aber den Hauptwert aus die erstgenannte . Dazu gehören u . a . ins¬besondere auch Gegenstände religiöser Art wie Rosenkränze, Weih¬wasserbecken, Kruzifixe , Krippen , Ostcrpalmen , Wachsstöcke, Grabkreuzeusw . Der badische Kunstgewerbevercin gedenkt bei den engen Bezieh¬ungen zwischen Volk und Geistlichkeit, die letztere anzugchen , diesemUnternehmen helfend und fördernd beizustehen. Das erzbischöflicheOrdinariat in Freiburg hat sich auf eine an dasselbe gerichtete Bittebereit erklärt , die Unterstützung dieser in Anbetracht ihres Anlaßesund ihres Zweckes sehr begrüßenswerten vaterländischen Veranstaltungdem kath . Klerus im Grotzherzogtum Baden tvärmstens zu empfehlen.Nähere Mitteilungen werden vom badischen Kunftgewerbeverein denerzbischöflichen Dekanaten und Pfarrämtern gemacht werden.■— a— ara — 3— —

geschichte. dessen erster Inhaber Professor Dr . Böge ist, wurde laut
„ Frbg . Ztg ." ein alter Wunsch unserer Universität und speziell derphilosophischen Fakultät erfüllt .

16 Berlin , 25. März . „Der Klapperstorch der Königin", satirischeKomödie von Karl Böttcher — des unlängst verstorbenen Autors letztes,erst kurz vor seinem Tode beendetes Stück — errang bei seiner BerlinerErstausführung inr Luisen-Theater vor ausverkauftem Hause großen,stürmischen Erfolg , nachdem es bereits vorher an einer Reihe vonProvinzbühnen mit gleich durchschlagendem Erfolg in Szene gegangenwar . Gegenwärtig wird das übermütig - lustige Stück ins Französtscheübersetzt , da es Anfang nächster Saison mit dem bekannten Charakter -' komiker Herrn Galipaux in der Hauptrolle in Paris zur Aufführungkommt .
= Leipzig, 25. März . In der demnächst bei Otto Wigand , Leipzig,zum Preise von M 1 .80 erscheinenden Broschüre des bekannten Bild¬hauers Martin Schautz in Berlin über die Flora -Büste LionardoS» dievon Geheimrat Bode für das Kaiscr- Friedrich - Mufeum zu dem fabel¬haften Preise von mehr ns» V$0 000 Jt angekauft wurde , führt derKünstler in Gemeinschaft mrt einem Chemiker den Nachweis, daß dieFlora -Büste erst Anfang des 19. Jahrhunderts angesertigt wurde. AnHand von zahlreichen Bilderbeigaben ist es jedem Leser möglich , sichvon den wahren Tatsachen zu überzeugen.

Karfreitags -Konzert der Karlsruher „Liederhalle".
-r Karlsruhe , 26 . März . Jahrhunderte hindurch widmete dieKunst ihr Bestes der Kirche und im Besonderen wandte sie sich allenden Festen zu, welche durch die Feier der Erinnerung an die ergrei -kenden Vorgänge der Leidensgeschichte , den Künstler am stärfften zumSchaffen auftiefen . Empfinden wir schon im gewöhnlichen Leben ven

Wunsch eine Totenfeier durch die Musik eindringlich zu gestalten,wie viel größer mutz nicht das Sehnen sein , an den Gedenktagen desLeidens und Sterbens Christi unsere Sinne durch der Töne Spracheauf den einen Punkt zu bannen , der uns in dieser Stunde erfüllt . —Den Wnen Brauch , den Charfreitag auch durch eine musikalischeFeier zu begehen, hat in diesem Jahr die „Liederhall «" festgehalten.Neben mehreren Gefangen jür Männerstimme teils a capella , teilsmit Orchester , zog fie Ehern bin is „Requiem " ans Tageslichtu. man darf behaupten , datz damit einerEhrenpflicht genügt wurde , be¬
sitzt doch Cherubinis Werk wirkliche Werte um einem völligen Ver¬
gessensein entrissen zu werden . Gewiß finden sich darin nicht die
Klangschönheiten desMozart '

schenTotengcsanges erreicht, noch wenigerwird der kaum erfchwinabare Aufwand an fafl erdrückend « ,! Zoo*



Rr . 1 ° 9 « ittagLkaS. T-rmstag den W. Miez « 10.
= Ettlingen , 26 . März . Am Donnerstag nachmittag verschied

der Senior des Hauses Florian Buhl im Alter von 84 Jahren .
Der Verstorbene hat über 52 Jahre der Firma Papierfabriken Ge¬
brüder Buhl angehört . Im Jahre 1902 trat Florian Buhl von der
'Leitung der Geschäfte zurück : er erfreute sich in dem Betriebe der
Firma in den weitesten Kreisen der Stadt , wie Umgebung vollster
Achtung und Wertschätzung.

— Berghausen (21 . Durlach ) . 24 . März . Bei der Gemeinderats -
V«hl siegte die vereinigte Lifte des Demokratischen und Sozialdemo -
»ratischen Vereins , trotz starker Eegenorganisation . Gewählt wurden
2 Demokraten ( Christian Hank, Zimmermeister und Samuel Mall ,
Schmiedmeister ) , ferner 1 Sozialdemokrat ( Karl Käßner , Maurer ) .

() Pforzheim . 28 . März . Die Stadtverwaltung hat an die
Regierung ein Gesuch um Erteilung der Konzession zum Betrieb
und Bau einer elektrischen Straßenbahn gerichtet. Sofort nach
Genehmigung wird mit dem Bau begonnen werden .

% Philippsburg , 25 . März. Gestern beging der älteste Einwohner
hiesiger Stadt . Herr Postoerwalter a . D . Vetter in geistiger und kör¬
perlicher Frische seinen 80. Geburtstag . Herr Vetter war von 1845
bis 1871 Lokomotivführer , 1871 wurde er zum Postverwalter in
Philippsburg ernannt , welche Stellung er bis zu seiner Pensio¬
nierung im Jahre 1885 inne hatte . Herr Vetter kann also auch in
diesem Jahre das seltene Jubiläum der 25jährigen Pensionierung
feiern .

hd Osterburken (Adelsheim ) , 25 . März . Als der Schnell¬
zug Osterburken-Stuttgart gestern früh um 6 Uhr 20 Min. die
Station Möckmühl passierte . brach an der Maschine eine Achse ,
ohne daß jedoch dem Zug ein weiterer Unfall zustieß. Nachdem
von Heilbronn eine Ersatz - Lokomotive eingetroffen war . konnte
der Zug . wenn auch mit Berspätung , seine Fahrt fortsetzen.

Rastatt , 26. März . Eine Konkurseröffnung über den Kolonial¬
warenhändler Franz Kri^g und dessen Ehefrau bildet gegenwärtig
das Tagesgespräch in hiesiger Stadt . Krieg hatte sich schon am Sonn¬
tag den 13. d . M . von hier entfernt und ist bis jetzt noch nicht zurück¬
gekehrt ; man vermutet , daß er sich ins Ausland begeben hat . Es
stellt sich nun heraus , daß der Flüchtige mit großen Zahlungs¬
schwierigkeiten zu kämpfen hatte , und daß durch ihn eine ziemliche
Anzahl Geschäftsleute , namentlich einige Verwandte schwere Verluste
erleiden . Auch über das Geschäftsgebahren Kriegs als Kommissionär
wie als katholischer Kirchenrechner kursieren allerlei Gerüchte , über
welche wohl die Untersuchung näheren Aufschluß bringen dürft »

d . Bodersweier ( A. Kehl ) , 26. März . Auf schreckliche Art
verlor der hiesige 57 Jahre alte Landwirt und frühere Pferde¬
händler Gottfried Will das Leben . An der Kinzigbrücke vor
Kehl , wo die Strass , etwas abschüssig ist, schlug das Pferd ein
rascheres Tempo an , wobei Will das Leitseil aus der Hand ge¬
rissen wurde . Als er dieses wieder erfassen wollte , fiel er so
unglücklich herab , daß der schwere Wagen über ihn hinweg¬
ging . Will erlitt dadurch solche Verletzungen , daß der Tod aufder Stelle eintrat .

v .W . Freiburg , 25 . März . Auch für Freiburg ist am Geburtstagedes verstorbenen Kaisers Wilhelm I . , an welchem alljährlich die
badischen Beförderungen gleichzeitig mit den preußischen heraus¬kommen , eine wichtige militärische Ernennung zu verzeichnen gewesen .Es wurde nämlich Generalmajor von Deimling , Kommandeur der
58. Infanterie - Brigade , zum Generalleutnant befördert und mit der
Vertretung des beurlaubten Kommandeurs der 28. Division beauftragt.Der bewährte einstige Schutztruppenführer wird daher aus Mülhauseni. E . nach Freiburg Lbersiedcln . Berthold Karl Adolf von Deimlingwurde am 21 . März 1853 zu Karlsruhe geboren , sein Vater war Kreis¬
gerichtsrat in Freiburg i . B ., vermählt mit Anna geborenen vonStöcklern - Erünholzeck. Exzellenz von Deimling begann nach Absol .
vierung des Gymnasiums in Freiburg 1871 seine militärische Lauf¬
bahn als Einjährig -Freiwilliger im 5. Badischen Infanterie -RegimentNr. 113 in Frerburg , er wurde 1873 Offizier, 1888 Hauptmann und
stand vom Jahre 1890 ab mit nur wenigen Unterbrechungen im Ee -
neralstab , wurde 1903 Kommandeur des 4 . badischen Infanterie -Regi¬ments Prinz Wilhelm Rr . 112 in Mülhausen und 1004 Kommandeur
des 2. Feld -Regiments in Deutsch-Südwest -Afrika , von dort kehrteer aber nach einem Jahre wegen einer schweren Verletzung des rechtenArmes nach Deutschland zurück . 1906 zum Kommandeur der Schutz¬
truppe in Südwest ernannt , warf der ausgezeichnete Feldsoldat nach
einjährigem heldenmütigem Kampfe der für ihren beliebten Führer
begeisterten Schutztruppe den Aufstand nieder , worauf Oberst von
Deimling am 22 . März 1007 zum Generalmajor befördert wurde . Der
verdiente General ist seit 1879 mit Elisabeth geborenen von Otto ver¬
mählt . Interessant ist, daß Exzellenz von Deimling zu seinen Vor¬
fahren u . a . einen Berthold Deimling zählt, der als Bürgermeister von
Pforzheim an der Spitze von 400 Bürgern in der Schlacht bei Wimpfen1822 fiel .

A Lörrach, 26 . März. Vor dem hiesigen Schöffengericht fand die
Verhandlung in der Privatbeleidigungsklage des foz.-dem . Landtags -
abgeordneten Rösch gegen den verantwortlichen Redakteur des natio¬
nalliberalen „Oberländer Boten " hier statt . Das genannte Blatt
hatte ebenso wie mehrere Zentrumsblätter dieNachricht übernommen,der Abg. Rösch habe zu dem Abg. Breitenfeld , dem sozialdemokra¬
tischen Vertreter von Lörrach-Land , gesagt : „Ich vertrete die Intelli¬
genz , du die Schafs . . Rösch hatte diese Aeußerung bestritten. Eine

getöse verlangt , wie ihn Berlioz '
„Requiem " fordert , aber Cheru -

binis Tongemälde ist bei allem äußeren Prunk , doch von tiefer Reli¬
giosität und einem Elaubcnseifer durchsetzt , der auch in unseren
Tagen ernste Stimmung zu wecken vermag . Die Eesamtanlage
des „Requiems " darf als sehr gelungen betrachtet werden ; verschie¬
dene Sätze rburden geradezu mustergültig herausgebracht . Auf einen
ausgeglichenen Vokalklang war reiche Sorgfalt gelegt : Cberubini
verlangt von jeder Stimme peinliche Genauigkeit im Zeitmaß und
Reinheit in der Intonation . Geringe Verschiebungen können grelle
Dissonanzen wecken , zerstören das Bild . Das moderne Kunstlied , das
sich so oft in den absonderlichsten Klangkombinationen ergeht , ist auf
jeden Fall ein guter Lehrmeister . Der Männerchor der „Liederhalle "
hat von ihm seine Tonsicherheit erworben und die Klippen in Cheru -
binis Schöpfung wurde ihm daher nicht mehr gefährlich . Das Stim¬
menensemble ließ sich in der dichtbesetzten Halle vorzüglich an . die
Aussprache war von lobenswerter Prägnanz . Zu besonderer Wir¬
kung kam das „Dies irae "

, in dem sich der Komponist allerdings zur
Theatralik verleiten ließ,

'
und das folgende „Offertorium "

, dessen
engumgrenzter Kirchenstil prachtvoll gewahrt wurde . Die von Flöten
und Klarinetten eingeleitete Stelle „sed signifer sanctus Michael “
wurde in der zarten Behandlung glücklich getroffen . Zu voller Klang -
kraft und mächtig herauswachscnder Steigerung erhob sich dann das
im Zeitmaß exakt gesungene „Sanctus " und nach dem sanften „Pie
Jesu " verhallte mir dem „Agnus Dei " das Werk in dem vom Kom¬
ponisten gewünschten langsam ersterbenden Pianisstmo . Der Ein¬
studierung und Leitung , welche Herr Chormeister B a u m a n n be¬
sorgte , darf gleich uneingeschränktes Lob zugesprochen werden , wie der
Aktivrtas der „Liederhalle " für die einwandireis Eriüllung ihrer
Allteebs

Der Kirchenmusik gingen mehrere Chöre voran . Hans Sittes
„Christus am Kreuz " vermochte nicht in dem Maße zu erwärmen ,
wie die von G . Schumann " bearbeitete Bachsche „Klage am Kreuze " .
Zu Seiten der beiden a Capella - Chöre standen zwei Bearbeitungen
L . Baumanns („Jesus meine Zuversicht" und „Wenn ich einmal soll
scheiden") und seine Vertonung der Worte aus dem 23 . Psalm „Ob
ich schon wandelte "

. Im Prinzip mag man sich zu Bearbeitungen
stellen wie man will , den Slrbeiten Baumanns ist Einfachheit und
Einheitlichkeit nachzurühmen . Von Ueberladungen wußte er sich
fern zu halten . In der Instrumentierung steht er auf modernem
Boden , sein Orchestersatz ist klar behandelt und er vermeidet , er-

' « avffche U rejffe .
Anzahl Blätter brachten daraufhin Widerrufe , während der „Ober¬
länder Bote "

sich weigerte , dies zu tun . Jetzt -wurde der Redakteur
Reinhardt wegen öffentlich begangener Beleidigung zu 20 Mark
Geldstrafe und Tragung der Kosten verurteilt . Dem Beleidigten
wurde ferner das Recht der Urteilspublikation im ,Oberl . Boten "
und in der „Lörracher Volkszcitung " zugefprochen.k. Lörrach. 25. März . Gestern abend entstand in den
Oekonomiegebäudon der Landwirt Adolf Erether Witwe hier
ein Schadenfeuer , dem 2 große Scheunen mit Futter - und Holz-
vorräten zum Opfer fielen . Die sofort herbeigeeilte Feuerwehr
konnte sich lediglich mit der Lokalisierung des Feuerherdes be-
fasien . Der Schaden ist bedeutend. Es wird Brandstiftung
vermutet .

Die Bierpreis -Erhöhung i« Baden .
. ^hFreiburg , 26. März . Dem Vorgehen der Brauereien «ub Gatt -

wrrtr MittelbadenS insachen der Bierpreiserhöhnng sind nun auch die
Brauereien des Oberbadischen Brauerverbandes gefolgt . Sie führenab 1 . April eine Erhöhung des Bierpreises um 2.50 pro Hektoliter ein .Die Wirts -Vereinigungen haben diese Erhöhung als berechtigt aner¬kannt und dem entsprechend einen Aufschlag auf den Verkaufspreis derBieres durchweg dahin beschlossen , daß der halbe Liter Bier für 15 4au^ eschenkt werden soll. Nur in betreff der anderen Maße weichenverschiedene Wirte -Vereine voneinander ab . Die Wirte -Vereine Frei¬
burg und Emmendingen beschlossen , das bisherige Hauptausschankglasvon 0.4 Liter beizubehalten und dieses mit 12 ( bisher 10 ) 4 zu berech¬nen außerdem aber noch halbe Liter für 15 4 einzuführen . Unter10 4 soll überhaupt kein Bier abgegeben werden , deshalb soll dasViertel und das OB Liter Glas , wo ersteres verlangt und die Ein¬
führung des letzteren sich aus Zweckmässigkeitsgründen empfiehlt , je10 4 kosten . Der Wirte -Verein Lahr beschloß dagegen ein 0,2 LiterGlas für 8 4 , ein 0,3 Liter Glas für 10 «9 einzuführen , die bisheri¬
gen Viertel und 0,4 Liter Gläser aber fortfallen zu lassen . Da Braur -reiverband und Wirte - Verein Hand in Hand gehen , so dürfte dieser
Bieraufschlag ziemlich glatt zur Einführung kommen . Gegenüber dem
Aufschlag der Brauereien mit 2,50 M pro Hektoliter bedeutet der
Bierverkausspreis der Wirte ein Erhöhung des Preises um Jt 5.— proHektoliter . Diesen weiteren Aufschlag zu ihren Nutzen halten die Wirte
angesichts der anderen neuen Lasten durch Steuer auf die Beleuchtungs¬
körper , Streichhölzer etc . für berechtigt. Ruch die Flaschenbier - Fragesoll noch eine Regelung erfahren .

Aus der Residenz .
Karlsruhe . 26. Marz.— Militärische Versetzung. Aus den von uns am ^ ' wstag abend

veröffentlichte " Personalnachrichten des 14. Armeekorps war die Ver¬
setzung des Rittmeisters und Eskadronschefs im 1 . Bad . Leib -Dragoner -
Regiment Nr . 20, H . v. Bohlen und Halbach nach Schleswig in das
Husaren - Regiment Kaiser Franz Josef von Oesterreich , König von
Ungarn (Schleswig -Holstein .) Nr . 16 zu ersehen. Das Scheiden des
Herrn v . Bohlen und Halbach aus der Karlsruher Residenz wird hier
mit großem Bedauern vermerkt werden . Denn Rittmeister v . Bohlen
erfreute sich weit über di« militärischen Kreise hinaus in der Karls¬
ruher Gesellschaft einer besonderen Beliebtheit . Diese begründete sich
namentlich auch auf seine reiche Betätigung künstlerischer Interessen
und zwar sowohl auf musikalischem, wie auf malerischem Gebiete ,
wovon auch sein mit wertvollen Seltenheiten geschmackvoll eingerichte¬
tes Haus Zeuge war . Zugleich ließ ihn sein hilfsbereiter Sinn immer
aufs neue sein in manchen schönen Erfolgen bewährtes Talent in den
Dienst der Wohltätigkeit stellen und zumal die Fiedel des schneidigen
Reiterosfiziers hat für Arme und Bedrängte manch Scherflein mit
ihren Weisen erungen . So ist diese künstlerische Betätigung des Herrn
v . B̂ohlen , der bei seiner Gemahlin eine verständnisvolle Mitwirkung
fand , denn auch an dieser Stelle gar oft rühmend hervorgehoben
worden und auch nach seiner Versetzung zum deutschen Norden wird
man darum des liebenswürdigen Paares in Karlsruhe stets gern
gedenken.

- j- Der Karfreitag , der dunkelste, trübste Tag für die Christen¬
heit , der Tag der großen Trauer und Klage ist vorüber . Der Kar¬
freitag ist der Höhepunkt der ernsten, stillen Zeit der inneren Einkehr ,
der Abkehr von den Genüssen und Freuden der Welt , der Entsagung ,
die sich die Christen gesetzt haben , um mit geläutertem Herz und
Sinn am Grabe des Erlösers zu stehen. So hatten sich denn die
Kirchen am gestrigen Tage eines außerordentlichen Besuches zu er¬
freuen . Die kath. Kirchen schmückten der Würde des Tages entsprech¬
end , reich mit Blumen u . magischen Lichteffekten ausgestattete Gräber .
Hier gedachte die Gemeinde bei der Karfreitagsfeier zugleich des
Festes von Mariä Verkündigung des Herrn , das diesmal mit dem
Todestag des Herrn auf demselben Tag gefallen war . Was also Ana -
tole France als merkwürdiges Kalender -Wunder zu berichten wußte ,
ereignete sich auch diesmal : daß der nämliche Tag die Erinnerung
an die beiden Mysterien verknüpfte, durch welche die Erlösung der
Menschheit begonnen und vollendet ward , was man einst den „Großen

I Karfreitag " hieß . — In der Schloßkirche nähmen am Donnerstag der
Großherzog , die Großherzogin , Eroßherzogin Luise , sowie der Fürst
zu Hohenlohe - Langenburg an : Abendmahl teil . Die Herrschaften ver¬
sammelten sich im Schiffe der Kirche vor dem Altar . Hofprediger
Fischer hielt den Gottesdienst . Während der Austeilung des Abend¬
mahls sang der Chor eine Reihe alter Kirchenlieder . Auch in den
übrigen evangelischen Kirchen der Stadt war die Teilnahme am
Abendmahl dieser Tage eine sehr beträchtliche. .

4k Arbeitcrbildungsvercin . Am morgigen Ostersonntag unter¬
nimmt der Verein einen Fainilienausflug durch den Wildpark nach
Etutcnsee und Blankenloch. Abmarsch vom eisernen Parktor 158 Uhr.

drückend zu wirken . Der Chor zeigte auch hier , wie fest er im Sattel
sitzt. Er war mit dem umsichtig und gewandt leitenden Chormeister
bestrebt, einer achtunggebietenden Sache die ' richtige Geltung zu ver¬
schaffen. —

Zur Einleitung der stillen Feier erklang durch das Hoforchester
die Eralsmustk aus Richard Wagners Weihespiel . Man sollte die
Klänge eigentlich nicht losreißen von der Bühne , sind sie doch zu eng
verwachsen mit Bild und Handlung , und blassen die Farben im
schalen Tagesgrau . Aber andererseits wieder sind diese Töne des
„Parfival "-Vorspiels so ohne jedes äußere Pathos , überstrsmend von
schlichter Größe und packender Gewalt , „rassig und großzügig in der
Architektonik und von so erhabcndster Reinheit , daß sie wie geschaffen
erscheinen zur Sammlung zu rufen für eine ernste Stunde . Und dem
einen mag es gestern bei der aufs höchste geläuterten Wiedergabe
unter Hofkapellmeister Reichweins , denFeinheiten bis ins Kleinste
nachspürender Hand in Erinnerung gekommen sein , was ihm auf
dem Vayreuther Hügel mm Erklingen des Abendmahlspruchs bis zu
dem letzten Aufsteigen des Gralsmotivs zu einem Erlebnis wurde
und anderen hinwieder wird dieser Bruchteil die Sehnsucht nach der
Wunderkraft des Karfreitagsdramas geweckt haben . Gestern hörte
man das Borspiel mit dem angefügten Schluß des dritten Aktes ,
während Wagner als Abschluß des Vorspiels einige Notensätze aus
dem ersten Akt benützte. Das Hoforchester, das hier , ebenso bei den
Chören und im „Requiem " durchweg sehr befriedigte , erhielt durch
Hofkapellmeister Neichwein wunderbare Schattierungen , eine weiche ,
gedämpfte Farbenskala , derer » zarte Schwingungen trotz des gedehnten
Zeitmaßes nicht einen Augenblick Einförmigkeit empfinden liehen . —
Beisallsbezeugungen blieben natürlich aus ; sie wirken ja immer
stimmungraubend . Des Dankes der zahlreichen Hörergemeinde dürfen
aber alle an der musikalischen Karfreitagsfeier Beteiligte versichert
sein .

Das Manuskript des „Urmrister " verkauft .
- -- Zürich, 24 . März . Das von Professor Billeter airfge-

sundene Manuskript de : Urform von. Goethes „Wilhelm Mei¬
ster" hat der Eigentümer ' Dr . Denzler für 7000 Franken nach
Deutschland verkauft. Das Verlagsrrcht hat für 18 000 Fran¬
ken die Firma Diederichs in Jena erworben . Im Verlaufe des
Sommers wird der Roman erscheinen .
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f: Stadtgarte» oder Festhalte. An beiden Osterfesttagen, Sonn¬
en 27 . und Montag , den 28. März wird die ganze Kapelle der

Lerbgrenadiere mit neuen , auserwähltcu Programmen konzertieren .
Wie aus dem Programmauszug des Inseratenteils zu ersehen , stehen
den Besuchern genußreiche Stunden bevor. Bei günstiger Witterung
>m Stadtgarten auiang nachmittags 154 Nhr und ungünstigem Wetter
in der Festhalte, anfang 4 Uhr .

# Zm Kolosseum finden sowohl am Ostersonntag als auch Oster¬
montag zwei Vorstellungen , nachmittags 4 llhr und abends 8 llhr
statt . Das Harry Bienenstein Ensemble wird mit einigen neuen
Burlesken „Der Schrei nach deni Kinde " und „Aus einer kleinen
Garnison " auswarten , auch werden in sämtlichen Vorstellungen die
übrigen engagierten Spezialitäten auftreten . Es sei hierbei bemerkt-,
daß die Spieldauer der Burlesken nur noch fünf Tage dauert .

i— Dir Ettlingerftrabe wird vom 1. April ab von der ehemaligen
Mittermaierstraße an bis zur Ueberführung über den Rangierbahnhof
gesperrt . Der Verkehr wird von diesem Tag ab definitiv durch die
neu erstellte Unterführung geleitet werden.

8 Entgleisung der Albtalbahn . Gestern morgen SA Uhr ist auf
noch nicht aufgeklärte Weise ein Motor - und ein Anhängewagen der
Albtalbahn aus der Strecke zwischen Rüppurr und Ettlingen ungefähr
400 in von der Wirtschaft zum Kaiser Friedrich entfernt , wo die Bahn
die Landstraße kreuzt, entgleist . Der Betrieb war bis 7 Uhr morgen »
gestört . Verletzungen von Menschen kamen keine vor .

8 Wegen Sachbeschädigung wurde ein 16 Jahre alter Taglohner
aus Plankitadt vorläufig festgenommen , weil er in der Nacht zum - o.
d . Mts . an mehreren Straßenlaterne » , an einem Schaukasten und an
einer Elektrischen Uhr die Scheiben zertrümmerte .

Vermischtes .
----- Reustadt a. h. H. . 25. März . Der verheiratete Eisen¬

bahnbedienstete Georg Stalter und die Ehefrau Elise des
Fabrikarbeiters Schlosser, die am Montag unter Zurücklassung
ihrer beiderseitigen Familien zusammen von hier fortgegangeu
waren , wurden gestern nachmittag in Ordenswalde bei Muß¬
bach als Leichen aufgefunden . Sie waren gestern von ihrer
Fahrt zurückgekehrt und hatten noch an demselben Tage ihrem
Leben durch Erschießen ein Ende gemacht. Die Selbstmörder
lassen zusammen 8 Kinder zurück.

— Kreuznach, 25. März. In der hiesigen Realschule wurde gestern
ein böser Streich entdeckt , der den beteiligten jungen Leuten schwere
Strafen einbringen wird . Es sollten elf Schüler mit der Berechtigung
zum einjährigen Militärdienst entlassen werden . Neun davon wurde
in letzter Minute der Berechtigungsschein vorenthalte«. Einer von
ihnen, dem vielleicht das Gewissen keine Ruhe ließ, hatte die Anzeige
gemacht , daß die neun Schüler in einer der letzten Rächte in das
Zimmer des Direktors eingebrochen waren und sich vorher Kenntnis
von den zur Prüfung kommenden Themen verschafft hatten. Den
Beteiligten steht nicht nur die Entlassung aus der Schule, sondern auch
ein Strafverfahren bevor .

— Mainz, 24 . März. (Tel .) Nach einem Streit mit ihrem Vater
ertränkte sich heute morgen im Kostheimer Flußhafen die 15 Jahre
alte Greta Kroh ,

----- Trier . 25. März . (Tel .) Der ftühere Wirt und jetzige
Brauereiarbeiter Georg Grimm hat in der vergangenen Nacht
seinen beiden Kindern , einem 5jährigen Mädchen und einem
4jährigen Knaben mit einem Rasiermesser den Hals bis auf die
Wirbelsäule durchschnitten und sich dann selbst eine tiefe Hals¬
wunde beigebracht, so daß er kaum mit dem Leben davonkom¬
men dürste . Seine Frau sollte heute aus dem Krankenhaus
entlassen werden . Man vermutet , daß der Mann die Tat in
einem Anfall von Irrsinn vollbracht hat .

lick Leipzig , 24 . März . (Tel .) Heute morgen gegen 8 Uhr
wurde im Hause Liviastraße 2 in der Wohnung der allein¬
stehenden Privatiere Rauer das 20 Jahre alte Dienstmädchen
Frida Seifert bewußtlos in einer großen Blutlache mit schwe¬
ren Verletzungen am Kopf aufgefunden . Die Verletzungen sind
nach Ansicht der Aerzte durch Schläge mit einem stumpfen In¬
strument hervorgerufen worden. Das Mädchen lebt , ist aber
ohne Bewußtsein . Es liegt zweifellos ein Naubmordversuch vor .

tick München, 24 . März . (Tel .) Das Tagesgespräch bildet
gegenwärtig eine Skandal -Affäre , in die mehrere Mitglieder
des Adels verwickelt sind . Sie sollen mit jugendlichen De¬
peschenboten in sträflichem Verkehr gestanden haben . Die Ver¬
führten verübten dann an ihrer Verführern Erpressungen .
Einer der Depeschenboten wurde heute verhaftet .

M .E . Petersburg , 26. März . (Privattel .) Der Wieder¬
ausbruch der Cholera wird in Petersburg amtlich bekannt¬
gegeben . Die Sanitätskommission der Stadtverwaltung hat
die Mitteilung erlassen, daß seit 8 Tagen in Petersburg wieder
7 choleraverdächtige Fälle vorgekommen sind . Eine vorgenom¬
mene bakteriologische Untersuchung des Rswawassers hat das
Vorhandensein von Choleravibrionen sestgestellt . Der Prä¬
sident der Sanitätskommission , Professor Hubert , hat neue
Maßnahmen gegen die Choleragefahr getroffen .

Zum Aetna -Ausbruch .
lick Rom , 24 . März . (Tel .) In Catania herrscht große

Erregung wegen der Erruptionen des Aetna . Der Berg ist in

Sport -Aachrichten.
P - Karlsruhe , 26 . März . Im Kampf um die süddeutsche Meister¬

schaft trafen sich gestern in München der Südkrersmeister , Karlsruher
Futzballverein und der Meister des Ostkreises, F .- C . Bayern , München .
Nach berßcm Ringen siegte der Karlsruher Fnßballvercin mit 3 : 2 To¬
re» . Beide Vereine zeigten sich in vorzüglicher Form . Die Bayern ,welche besonders durch ihr schnelles Spiel unseren Einheimischen
äußerst gefährlich wurden , treten bekanntlich am Ostermontag aut
dem Sportplatz an der verlängerten Moltkestraße zum EntscheidungS
kampf gegen K . - F .- V . an. Diesem Spiele , welches um 3 Uhr beginnt ,wird allgemein mit großer Spannung entgegengesehen . — Die erste
Mannschaft des F . - C. Phönix weilte gestern in Offenbach a . M . und
gewann im Wettspiel gegen die Ofswcbacher Kickers ^ die zu den besten .
Mannschaften , der A - Liga des Nordkreises zählen mit 3 : 1 (Pause0 : 0 ). — F . - E . Old Boys Basel wird nach seinem ersten Spiel in Lud -
IvigShasen am Ostermontag zum Spiel , auf dem Pbönixsportplatz ein -
tressen . __ _Der Stand in Süddeutschland ist nun folgender :

Spiele (De»
wonn.

Unent«
schied.

Ver¬
loren

Tore
für ! gegen Punkte

Karlsruher Fußball -
Verein . . . . 3 3 _ 8 . 6

F . -E . Bayern Mün¬
chen . . . . . 3 i _ 2 11 9 2

Mannheimer F .-G.
1896 . 3 i _ 9 7 9 2

F .-C. Viktoria 94
Hanau . . . . 3 i 2 6 10 2

Von der Lnftschiffahrt.
A Mannheim , 25. März . Gestern mittag stieg beim Gaswerk

Luzenberg der Ballon Ziegler (Führer war Oberleutnant Klein aus
Saarbrücken ) auf . Mitfahrende waren Rechtsanwalt Dr . Pudel und
Frau und Rechtsanwalt Dr . Rosenfeld jr . Die Fahrt ging über
Feudenheim , Heidelberg , Wiesloch , Leimen , Breiten . Maulbronn ,
Mühlacker nach Vaihingen an der Enz, wo eine Zwischenlandung er¬
folgte . Dann schnellte der Ballon wieder bis auf 1800 Meter Höhe
empor , worauf man wieder herabging und um 5 llhr 50 Minuten
hei Walddorf (Oberamt Tübingen ) glatt landete .
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schwarze Wolke» gehüllt . In den oberen Aelna -Ortschaften be¬
fürchtet man schwere Schädigungen der Landwirtschaft durchLava . Bei der großen Entfernung war der wirkliche Umfangder Eruptionen noch nicht festzustellen .

t= Catania , 25. März . (Tel .) Die Lava des Aetna hatdir Gegend von Malvagna , 3 Kilometer von Monte San Leo ,erreicht und nähert sich dem Orte Palazzello , der 4 Kilometer
■von Borello entfernt ist. Ein Arm schiebt sich über die Lava' des Ausbruchs vom Jahre 1892 in der Richtung auf Ricolafivor. Die beiden Ströme zerstören auf ihrem Wege alle Ka¬
stanien - und Apfelbaumkultureu . Der Hauptarm , der aus
dem Krater Albanello hervorbricht , gleitet in einer Breite von
2V0 Meter auf die Straße von Rikolofi nach Belpasso zu. Un¬
unterbrochen vernimmt man starkes Grollen . Der Präfekt , der
Erzbischof und der Polizeichef sind nach den vom Ausbruch be¬
drohte« Orten abgereist.

Catania . 26. März . (Tel .) Die Hauptausflußstelleder Lava befindet sich am Fuße des Monte Caftellazzo, ungefähr» Kilometer vom Zentralkrater entfernt . Der Laoastrom . der
100 Meter bis 1 Kilometer breit ist, hat gestern in je 7 Minuten
ungefähr 4y2 Meter zurückgelegt und ist noch 3 Kilometer vonBorello entfernt . Die Lava ist so heiß, daß man sich ihr auf
höchstens 40 Meter nähern kann . Vom Präfekten find Wagen
nach Borello entsandt worden, um den Wegzug der Bewohner
zu « leichtern. Eine unmittelbare Gefahr für die Bewohner
besteht nicht .

Aus dein gewerblichen Leben.
— Karlsruhe , 26 . März . Die beiden Eisenbahnarbeiterverbänbe ,der Badische Eisenbahnerverband und Süddeutscher Eisenbahnerver -banb , Gau Baden , haben kürzlich eine umfangreiche und über 40 Sei¬ten starke Eingabe an die zweite Kammer der Landstände gerichtet, inder um beffere Regelung der Lohn - , GehaltS- und Dienstverhältnissede» Arbeiter - Bediensteten- und unteren Beamtenpersonals der badi¬schen Staatseisenbahnen - und Bodensee-Dampfschiffahrtsverwaltunggebeten wird . Die Anträge fordern : 1 . die beiden Lohnordnungensollen vereinigt und durch einen Lohntarif erseht werden auf korpora¬tiver Grundlage : 2 . Abschaffung der Akkordarbeit ohne Kürzung desVerdienstes : 3. Schadloshaltung unverschuldet zurückversetzter Arbeiterin eine geringer bezahlte Dienstbeschäftigung: 4. Erhöhung der Inva¬liden- und Hinterbliebencn -Rentenbezüge nach den Bestimmungen desBeamtengesetzes: 3. Fortbezahlung des Lohnes bei militärischenttebungen : 6. volle Entschädigung des Arbeitsverdienstes bei Krankheit ;7. Gewährung eines Wohnungsgeldzuschussesan sämtliche Arbeiter undBediensteten : 8. ständige Arbeitern soll iwenn kein grobes Selbstver¬schulden vorliegt ) der Dienst nicht mehr gekündigt werden ; 9 . Regelungder Dienst - und Ruhezeit : 10. bessere Regelung des Urlaub - und Frei¬fahrtwesens ; 11 . Unterstellung der Werkstätte und Betriebe unter dieFabrikinspektion : 12 . Ausgestaltung der Arbeiterausschüsse und volleAnerkennung der Verbände als Vertreter ihrer Mitglieder ; 13 . unein¬geschränktes freies KoalitionSrecht: 14. Schutzkleider und Unterstands -zclte : 15. Lohn- und dienstliche Verhältnisse der Lokomotiv - und Reser-vchrizer ; 16 . Lohn-, Dienst- und Anstellungsverhältnisse der Wagen¬wärtergehilfen : 17. Lohn- , Dienst- und Anstellungsverhältniffe derSchreibgehilfen bei den Bahnmeistereien ; 18. Anstellungs- und Dienii -verhältnisse des Schaffnerpersonals ; 19. Einreihung der mit Wirkungdes neuen Gehaltstarifs geschaffenen unteren Beamten in höhere Ge¬haltsklassen bezw . Gewährung einer in das Diensteinkommen aufzu¬nehmende Dienst» oder Stellenzulage ; 20 . Dienst-, Lohn- , Gehalts - und'Anstellungsverhältniffe des Personals der Bodensec-Dampfschiffahrts -verwaltung ; 21 . Schaffung von Beamtenausschüssen.hd St . Etienne , 25 . März . (Tel . ) Die Äusstandsbewegungin Chambon nimmt einen immer bedrohlicheren Charakter an .Die Ausständigen hielten gestern eine Generalversammlungunter freiem Himmel ab, in der sie erklärten , daß ste noch heuteeinen Vergleich unter Bedingungen annehmen würden , welchemit dem Zweck und den Zielen ihrer Organisation vereinbar

seien . Wenn aber ihre Gefühle mißachtet werden , so würden
ste den Erklärungen des Syndikats Nachkommen und auf an¬dere Weise ihre Forderungen geltend machen . Nach der Ver¬sammlung fand ein großer Umzug unter Vorantragung einerroten Fahne statt . In Graulhet kam es zu Zwischenfällen, beidenen mehrere Personen verletzt wurden .

tick Philadelphia , 24. März . (Tel . ) Der Generalstreik istinfolge der Wiederaufnahme der Arbeit durch die Textilarbeiter -Union völlig zusammengebrochen . Infolgedessen haben auch dieDelegierten der pennsylvanischen Gewerkschaften den General¬streik für den ganzen Staat Pennsylvania endgültig verworfen .

Letzte Telegramme
der „Sadifüren Presse".

hä Berlin , 24 . März . Der frühere Grotzvesir Hilmi Pascha statteteheute in Begleitung des türkischen Botschafters Nizamy Pascha demStaatssekretär des Auswärtigen Amtes , Freiherr von Schön, einenlängeren Besuch ab.
, Rom, 24. März . Ter König empfing heute nachmittag den^ randente » der Deputiertenkammer , Marcvrn , um ihm die BildungKabinetts zu übertragen . Marcora glaubt jedoch aus per-wnllchen wie volitischen Gründen , die der König auch anerkannte , denAuftrag nicht anneymen zu können .= Rom . 25 . März . Der deutsche Reichskanzler wohnte heutevormittag dem Gottesdienste in der protestantischen Kapelle beiund nahm dann verschiedene Sehenswürdigkeiten in Augen¬schein .

hss Lissabon, 26. März . Das offiziöse „Diana de Nvtizias " mel¬det, daß König Eduard mit König Manuel von Portugal in Portu¬gal eine Zusammenkunft haben wird , und daß beide Souveräne dannden Manövern der englischen Flotte im Hafen von Lagos beiwohnenwerden. Der genaue Zeitpunkt der Zusammenkunft ist noch nicht fest¬gesetzt. Die Verlobung König Manuels mit einer englischen Prinzes -stn wird dann sofort nach dieser Zusammenkunft bekannt gegebenwerde» . *
M . Madrid , 26 . März . (Privatkel .) Zwischen Klerikalen und Anti¬klerikalen kam es gestern in Valencia zu Zusammenstößen weil dieAntiklerikalen die Aufhebung des bisherigen Verbotes, am Grün¬donnerstag und Karfreitag Wagensahrten zu unternehmen , demon¬strativ ausnützten . Einige Personen wurden verwundet, etwa 40 ver¬haftet.
bä Paris , 24. März. Das „Echo de Paris " erklärt die Nachrichtüber die Aufhebung der Verlobung der Prinzessin Clemrntine vonBelgi -n mit dem Prinzen Viktor Napoleon für vollständig falsch undfügt hinzu, diese Versicherung von zuständiger Seite erhalten zuhaben .

- 66 . Dnon . 25 . Marz . Gestern sollte in Vomard ein Gottesdigelegentlich der Beisetzung des verstorbenen Senators Ricard stslirden. Als die Leidtragenden mit der Leiche vor der Kirche eintraerfuhren sie, daß der Bischof von Dijon dcni Pfarrer von Vomardfohle» hatte , die Leiche des Senators nicht in dir Kirche bringenlassen, weil der Verstorbene bei dem Trennungsgesev zu GunstenTrennung gestimmt hatte . Die Leidtragenden waren über dieses 9bot aufs äußerste empört. Schließlich wurde der Sarg ohne vorheidie Krrche gebracht worden zu sein direkt nach dem Friedhofe überfübl . E . Brüssel 26 . März . (Privattel . ) Ein von 18 Mitgliedern'kawmer Unterzeichneter Gesebesautrag fordert , wie ..Patriote " meldie Einführung des Blümischen als Unterrichtssprache in allen 3telschulen der vlämischen Provinzen .— Cairo, 25. März. Prinz und Prinzessin Eitel Friedrichhier eingetroffen.
— Kairo, 25 . März. Rooseoelt wurde bei seiner Ankunft vonHunderten von Amerikanern so begeistert empfangen, daß er gezwungenwar , sich den Kundgebungen zu entziehen . Die nationalistische Pressegreift Rooseoelt an wegen seiner englandfreundlichen Reden in

Hartum . Man befürchtet, daß diese Unzufriedenheit sich Lust machenwird gelegentlich des Bortrages, den Rooseoelt in der ägyptischen

Universität halten wird. Deshalb wurden für nächsten Montag , den
Tag des Vortrages , bedeutende Truppenmassen zusammengezogen , um
allen Eventualitäten gewachsen zu sein . Die Eisenbahnlinie wird
durch Truppen besetzt. Die Grubenarbeiter und Landarbeiter haben
infolgedessen ihren Plan geändert und werden die für diesen Tag ge¬
plante öffentliche Versammlung nicht abhalten.

Chardin, 25. März. Der Mitte Januar in Port Arthur zumTode verurteilte Mörder des Fürsten Zto, Angai , wurde heute Mor¬
gen hingerichtet.

— Washington, 26 . März. Präsident Taft ließ dem Kongreß in
einer Sonderbotschaft Vorschläge der amerikanischen Kommission , die
jüngst Nigeria besucht hat, zugehen . Darnach sollen die Vereinigten
Staaten zu einer schnellen Beilegung der Grenzstreitigkeiten beitragen
und Nigeria in den Stand setzen , mit Hilfe einer Anleihe bei den Ber¬
einigten Staaten seine Gläubiger zu befriedigen. Als Garantie dafürollen die Vereinigten Staaten die Kontrolle über die Nigerischen
Zölle, Mitwirkung bei der Regelung der Finanzverhältnisse und end¬
lich die Wiederaufnahme des Planes , in Nigeria eine Kohlenftatio»
zu errichten , erlangen.

Wie Rewqork. 26 . März . (Privattel .) Das Bnndesgericht
hat am Mittwoch die zwangsweise Schließung des
Fleischtrustes bestätigt . Das 12 « Millionen
betragende Trustvermögen wurde dem „Sun " zufolge bis zur
entgültigen Gerichtsentscheidung beschlagnahmt .

bä Mexiko, 24 . März . Hier ist die Nachricht eingetrosfen ,daß der Deutsche Kaiser der Republik Mexiko zu ihrer am 16.
September stattfindenden Zentenarfeier der Unabhängigkeiteine Statue von Alexander von Humboldt als Geschenk' über¬
senden wird . Dieses Monument soll im Zentrum der Stadt
Mexiko in einem kleinen Vorgarten der National -Bibliothek
aufgestellt werden . Das Geschenk hat bei der hiesigen deutschenKolonie großen Anklang und in der mexikanischen Presse all¬
gemeine Anerkennung gefunden.

Die Borgänge in Rußland .
Petersburg . 25 . März . Der Zar stattete dem König vonSerbien einen Besuch ab und verweilte etwa eine halbe Stunde .bä Petersburg, 26 . März. König Peter von Serbien besuchte

gestern alle berühmten Kirchen und Klöster und legte an de» Gräbern
der beiden Alexander-Zaren der Serben silberne Kränze nieder . Die
russische Presse lobt den König als den liberalsten Herrscher des slawi-
chen Landes und wünscht, Rußland möchte dieselben innere« Freiheiten
bekommen wie Serbien . Die russophile Presse verlangt für Serbien
absoluten Schutz, da Serbien wegen seiner gefährdeten geographischen
Lage nicht vor dem allgemeinen Slawenfeind geschützt sei.üä Petersburg , 25 . März . JswolSki hat vom Zaren einen drei¬wöchentlichen Urlaub erhalten . Der Minister reist nächste Woche nachMünchen, wo er einen Arzt konsultiere« wird . Er leidet an Ueber-anstrengung .

— Roworossisk (rusi. Schwarzmeer-Eebiet ) , 25 . Marz .Das Militärgericht verurteilte wegen des bewaffneten Aufstan¬des ln Roworossisk 7 Angeklagte zum Tode und 14 zu Zwangs¬arbeit . 3 Angeklagte wurden freigesprochen. Das Gericht be¬
schloß , um Strafmilderung nachzusuchen .

Pom Balkan .
bä Cettinje, 26 . März. Wie es heißt, beabsichtig« das Kabinett

Tomanowitsch zu demissionieren wegen seiner Differenzen mit dem
Kronprinzen Danilo , der nach dem Jubiläum des Fürsten eine län¬
gere Europareise projektiert .

— Konstantinopel, 25. März. Gestern fanden zwischen dem bulga¬
rischen Minister Paprikow und dem bulgarischen Handelsminifter
Siaptfchew einerseits und dem Großuefir Hati Pascha und dem Mini¬
ster des Auswärtigen Rifaat Pascha andererseits die ersten politische«
Besprechungen über die zwischen der Türkei und Bulgarien offenenFragen statt. Nach den Erklärungen einer maßgebenden bulgarischen
Persönlichkeit zeigen die türkischen Minister «in entgegenkommendesVerhalte«. r

M .E . Petersburg , 26. März . (Privattel .) Die gesamte
russische Presse widmet der Verständigung mit Oesterreich-lln »
garn größere Artikel , in denen betont wird , daß die öster¬
reichische Politik einen Erfolg nicht erzielt hat und daß Ruß¬land weiterhin als historische Schutzmacht des Balkans für das
Recht der Balkanvölker eintreten müsse.

Z .*B . f . M . u . H . Schneebcobachtnngeu .
Gegen Ende der verflossenen Woche hoi cs auf den Bergen dilziemlich tief herab kräftig geschneit , doch ist der Schnee bald wiederverschwunden. Am Morgen des 24 . März sind noch gelegen beim Feld-berger -Hos 120 in Titisee 11 , in Höchenschwand 12, in Todtnauberg20, in St . Margen 25 . Im nördlichen Schwarzwald war keine ge¬schlossene Schneedecke mehr vorhanden.

Wasferstaiik» des Rheins.
Konkanz. Hafenpegel. 24. März 3,12 m (23 . März 3,15 ra).
Schusterinsel, 25. März Morgens 6 Uhr 1,78 m (24. März 1,86 m),Aehl. 25 März Morgens 6 Uhr 2.34 m (24. März 2.44 m).JRtiut , 25 . März Morgens 6 Uhr 4,05 m (24 . März 4,14 » ),Mannheim , 25. März Morgens 6 Uhr 3,39 m (24. März 3,49 <n).

Nergnügrrngs- und Vereins-Anzeiger.
(Dos Nähere bittet « an aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Samstag de« 26. März :
1. Athlctiksportklub Germania. 8Y» Uhr llebungsabend im 5kußba«m.Bayernverein. Vereinsabend im Tiroler.
Beierth. Futzballverein. Zusammenkunft auf dem Sporkpkatz.

Zeriehrrihähnk " Heute abend 8 Uhr Konzert der Künstler -» olllUUUjvPI . WM " Kapelle KreSkoim Gareenfaal . '^NWFußballklub Frankonia. Vereinsabend im Klubhaus.Fußballklub Muhlburg. Spielerversammlung im Klubhaus.Kaufm . Verein Merkur . 9 Uhr Zusammenkunft im Prinz Karl.Marineoerei«. 8% Uhr Versammlung in der Germania, Belfortstr.Männerturnverein. Ausflug . Abfahrt 3.23 und 8.10 Uhr.Rheinklub Allemania. 9 Uhr Klubabend i . Tannhäuser. Wintergarten.Ruderverein Sturmvogel . 9 Uhr Bierttsch im Landsknecht .Salamander, I .K. Ruderklub . 9 Uhr Klubabeni i . Klubhaus, Rheinh.

J. PetryWs
■

Frangipani - Ringe
Hoflieferant —* Tramringe

Jnirelen, Gold- und Goldene GingeSilberwaren ln grösster Auswahl
^

Kaiserstr. 102. Tel. 1558. vom einfachsten bis feinsten Genre. ■

s W . WAGENMANN -
ja Wclngro*«han «Iluug n. Weinbergbesitzer —
S TRÄBEN-TRABBACH t Mosel KARLSRUHE Fsr 3

Erstklassige Fass - und Flaschenweine . ^

Schinnen
Haarausfall beseitigt — Wirkung zahlreich
erprobt und ärztlich begutachtet — Dr . Köthner ’SSimson -Haarwasser . Radlumhaltlfl. Kosmstlkiini.fi. M. 8.$o, Probe M. 2.- . J . F . Schwarzlose Söhne .Hofl. S. M. des Kaisers , Berlin . — Ueberal ! erhältlich.

to
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KARTH Beeidigter kanfm . Sachver-
Vnricrnh . HSnHniot . ac.cn no ständiger Mlä BücherrevisorHarlsruüe, ifand6lStrOSS6 22 fironh. Bad . Obariandesgarfolit_ . , . . und fUr den 18930Telephon Nr. 1826 . LaadgerieMabezirk Karlspaht.

SARG
larHft,S . 42 Rlttersfr.n

Wien-Paris . _

Eine Thronkrife in Abessinien.
t=s Addis Abeba, 25. März . Der Regns Menelik

liegt in den l «tzten Zügen . Die Kaiserin Taitu
ist abgesetzt «nd gezwungen worden, das kaiserliche Palais
zu verlassen. Alle Häuptlinge leisteten dem Thronfolger den
Treueid ; es ist alles ruhig . "

<= s Addis Abeba. 25 . März , ließet die näheren Umständeder Thronkrise wird ferner noch berichtet : Die Häuptlinge der
Schoastämme, die mit der Regierung unzufrieden waren , haben
sich zusammengetan und beschlossen, die Kaiserin von
jederSinmifchung in dieStaatsgefchäfte aus -
znschließen . Sie ließen den Ras Taffama , den Kriegs¬
minister Titanrari Apte Georgis und andere Mitglieder der
Regierung in die Hände des Bischofs Abuna Mattheos schwö¬ren , in Uebereinstimmung mit dem letzten Willen des Regus zuhandeln und den Rat und die Einmischung der Kaiserin in die
gesamte« Regierungsgeschäste unbedingt fernzuhalten .Sie beschlossen ferner , alle Veränderungen in den Kom¬
mandostellen, die in dieser Zeit auf Verfügung der Kaiserinin den Provinzen stattfanden , für ungültig zu erklären und die
früheren Inhaber in ihre rechtmäßigen Kommandostellen wie¬
der einzusetzen . Die Beschlüsse sollen der Kaiserin offiziell mit -
geteilt werden, die sich auch mit dem Verzicht auf jede Ein¬
mischung in die Staatsgeschäfte abfinden zu wolle« scheint.

Man hofft , die Krisis ohne Konflikte beizulegen . Der
Oberstatrhalter von Tigre , Dedjas Abata , wurde beauftragt ,
sich unverzüglich nach Addis Abeba zu begeben. Die auswär¬
tigen Regierungsverirster halten sich vollkommen neutral . Die
Stadt ist ruhig , die Sicherheit der Europäer für den AugenblicknM)

* in Frage gestellt .
M. Berlin , 26. März . (Privattel .) In Uebereinstimmungmit den über den Regierungswechsel in Abessinien mitgeteilten

Nachrichten hält man hier an der Auffassung fest, daß die Sicher¬heit der Europäer nicht gefährdet sei , da der neue Regent als
fremdenfreundlich gilt Uebrigens hätten die meisten Euro¬päer im Hinblick auf die bestehenden-' gefährlichen Verhältnisseihre Wohnungen derartig angelegt , daß eine unmittelbare Ge¬
fahr ausgeschlossen sei . Andererseits hält man es aber nichtfür ungewöhnlich, daß die Kaiserin versuchen werde, ihre Stel¬
lung wieder zu erobern, solange Menelik noch nicht tot sei, und
diese Annahme gewinnt an Wahrscheinlichkeit umsomehr, alsdie 'Kaiserin von ihrer Herrschsucht hinreichend Zeugnis ab¬
gelegt hat .

_
Zur ntavottauifiven Attqele - fntzeit .

— Tanger, 25. März Gestern flog in dem Augenblick , in demaus Anlaß des Hammelfesies die Batterien in der Zollstation den
üblichen Salut feuerten , ein Puloerschuppen in die Luft. AchtSoldaten wurden getötet und zahlreiche andere verletzt . Die
Explosion soll aus die Ilnvorsichtigkeit eines Soldaten zurückzuführen
sein , der den Schuppen mit brennender Zigarette betreten hatte .

bps. Fiiliiis Strauß , Karlsruhe . Mail.
Größtes Spezialgeschäft in Besatzartikeln , aller Arten Besatz -
stoffen , Passementerien , Spitzen , Knöpfen , Weißwaren , Hand¬
schuhen , Strümpfen , Krawatten , Fächern , Sportjacken , Mützen rc>

Ständiger Eingang von Neuheiten . — Telephon 372. —
Blusen , halbfertige Roben rc. sehr preiswert .

Gehen Sie nach Lad Soden am Taunus
?«r Kur,

weim Sie ihr Hasten so arg plagt , oder Ihr Magen oder Herz IhnenBeschwerden macht .An diesem altberühmten idyllischen Taunusknrort sind auch alleVorbedingungen vorhanden, die dem erfahrenen Arzte es ermöglichenerfolgreich seine Kunst anzuwcndcn . 25 Mineralquellen , kohlensaureund Solbäder , Jnhalationseinrichtungen , Zander - und Röntgen -Insti¬tut , alle diese Faktoren in geeigneter sachkundiger Weise angewandt ,bringen zahlreichen Patienten Linderung und Heilung . Badc-Prospektekostenlos durch die Äurdirektion.
Fah 's ächte Sodener Mineral - Pastillen werden aus den Heilquellender Gemeinde hergestellt. 1647a

Bei HARTLEIBIGKEIT , VERSTOPFUNG nehmen Sie das altbewährteHunyadi Jänos
2596a Bitterwasser .Xormalrt . sis : ein Weinglas voll .

kann man die Wäsche im Haushaltemit iohns elektromot. betriebener
Volldampf -Waschmaschine
Auch mit Handbetrieb oder anderen
Äraftbetrieb verwendbar . 12 Aus¬
führungen . Komplette Anlagen auchfür Güter , Hotels , Anstalten .170000 Volldampf -
Waschmaschinen be¬reits verkauft ! Lieferungauf Probe . Prospekte kostenfrei.J . \ .John , Akt .-Gcs . Ilversgehofen 210 bei Erfurt .13 Filialen im In - und Ausland . 907a

Elektrisch
waschen

TecSchmidf ’s
O*

Etwas Festliches
weiße Wäsche . Darum sollte jede Hausfrau nur mit L u h n s waschen ,jeder Hausherr nur mit L u h n s waschen lassen , und überhaupt jederdafür sorgen, daß seine Wäsche, aus deren Erhaltung und Aussehen erWert legt, nur mit Luhns vehandelr wird ; ez lohnt sich iedenfallLl
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Unterzeichneter empfiehlt seine im 2. Stock
gelegenen , auf des komfortabelste nnd geschmack-
Tollste neu eingerichteten (aeseKschaftsrSumezu allen
Torkommenden privaten and Vereinsfestlichkeiten ,nsbesouders für Hochzeiten , Hausbälle etc . 18392
Die Räume sind aach täglich für den Restaurationa -

betrieb geöffnet .

Adolf Rinderspacher
Zelephon 205 . Kaiserstrasse 291 .

I , Ettlingerstr .
empfiehlt auf die Feiertage Diner » und Soupers zu Mk . 1.50
and höher, sowie reichhaltige Frühstücks - und Abendkarte mit
diversen Spezialitäten .

Naturreine Weine (speziell Oberrotweller ),
v. Seideneksches Bier ff.

Zur gefälligen Beachtung.
Zum wessen Sonntag mache ich auf meine neurenovierten separaten

Lokale , zur Abhaltung von Familienfestlichkeiten ganz besonders
aufmerksam.

Auswahlen von Menus stehen gerne zu Diensten . 4712
Hochachtend

A . Knopf .

American Bar s
Weinrestaurant ■

MaXim , 16Herrenstr. 16 J
Neu eröffnet. Neu eröffnet. ■

Vornehmstes u. elegantestes Lokal am Platte , a
674*

^v fa <iiRii « iBaRRf r RMaaniin » *

Vnfenbach bei Ettlingen.
jnitt DenWn KM

10 Mi« , von Station Busenbach (Albtalbahn ) .
Grober, neuer Saal für Vereine u. Gesellschaften
mit Nebenzimmer, Terrasse u. schattigem Gatten.

Post und -Telephon im Hanse .
L504a.5.3

_ Hermann Müller , Besitzer .

Hotel -Restaurant Augustabad , Baden-Aden
Sovhien -Allee SS Telephon Nr. 871

in nächster Nähe der Kur - u . Badeanstalten . Gut bürgerliches Haus .Zimmer mit Frühstück von M . 2 .50 , Pension von M . 5 .— an .Offene Münchener nnd einheimische Biere . Gute Restauration* zu mäßigen Preisen . Prospekte gerne zu Diensten . 2096a
Besitzer: A. Pegicr .

Keller , führt beiehr gute Küche und
ehr mlssigen Preisen

fern,Sasbadtwaldcn SUCH««.
ehr za empfehlen als Osterferien - Aufenthalt . ■■ -
owie als Sonntagsausfiagsort . 30d6a,33

I *. Graf . — Telephon 44

SanatoriumSchloßSpetjgart
bei Überlingen am Bodenfee (Baden ) .

540 Meter über dem Meer , in herrlicher , wald - Frhnllivtcr nttrlreicher Lage mit Alpenpanorama . Auch zur UL' l'url & uz tu

Nachkur. Pysikalisdi -diätetische Heilweise .
Große Luft- u. Sonnenbäder. Centralheizung.
Das ganze Jahr offen . Prospekt frei . Vollständige Pension inkl . ärzt¬
licher Behandlung von 8 bis 12 Mk . je nadi Lage des Zimmers .Leitender Arzt Dr . Wilh Seitz . 2797a

Sanatorium Bergzabern.
Herrlkbe Lage im Wasgaugebirge (Pfalz ).

GMeh yonüglich geeignet zn Sommer - n . Winterkuren .
== = = = Mässige Preise . = = == = =

Prospekte und nähere Auskunft durch
Dr. Bossert

819a* Besitzer u d leitender Arzt .

FÜR KOMMUNIKANTEN !

1

empfehle ich meine Schweizer Taschen - Uhren ,in echt Silber , von 10 Mark an . Goldne Damennhren . Stück vonSV Mark an. Schristliche Garant,e. Ketten dazu von 1 Mark an.CHr . Fränkle , Goldschmied,Karlsruhe. Kaiserpassage .

K. Schäfer,
• : Herren - : •
Mal-Geschäft

38 SopMsustr. 38

empfiehlt
seine Neuheiten in deutsch, u. englisch .
Stoffen , nur la Qualität bei billigstenPreisen, von M . 60.— an . SpezialitätfürFrack-,Gehreck - u. Smokinganzflge

Garantie für guten Sitz .
Beamtenin festerStellung Teilzahlungi■ — gestattet -=r——

Reparaturen

Reuarbeiteu — Umänderungenvon Gold - u. Silberwaren jed . Art .
Fr . Widmann , Goldschmied ,
6.2 » aifttftt . 225. <811131
Werkstätte i . Hofe lks . Ankauf von

altem Gold.

Sebastian Münch
Möbel - Zinuuertap - Dekorateur

Schiller straffe 33
empfiehlt sich für alle einschlägigenArbeiten . Nur solide Arbeit ; reelle
Bedienung . B10709 .3 .1

DampIMHttemiiiipg
Umarbeiten u . Liefern kompletterBetten mit Patent - u . Polfterrösten .

Waschen der Bezüge, Roßhaar rc .
IgAAAaAAAAAA* iAaAAAAA

1 Damenhüte t^ werden chic u . elegant garniert ' h
1 ältere modernisteet. Großes .2 Lager in Hüten u . allen Putz- r
«s Artikeln . Billige Preise . 31”* £
1| E . E . Lassmann , Kaiserstr . 235 . ►
5 (früh . Herrenstr . 48 . IL) k

Knaben -finzuge
für das Alter von 3 - 12 Jahren
werden , um das Lager zu
räumen, staunend billig ab¬
gegeben . 3437
_ Kronenstratze 31

in Email und schwarz
in großer Auswahl.

kl . Bähr ,
7 .4 Eisenwaren , 4416

Waldstratze Nr . 51.
W “ Rabattmarken .

Ganz lejtiiit
zahle den höchsten Wert für ab¬
gelegte Herren - u . Damenkleider,Schuhe, Weißzeug, Möbel u . s. w .— Postkarte genügt . B10881 .5 .3

A , Zelewitzki ,
Markgrafenstr . 7.

Starke , eichene Blumenkübel,
Waschzüber in
allen Größen ,sowie eichenes
Abfallholz per
Ztr .Mk .1 .50bei
3 Ztr . frei vors
Haus liefert die

Küserci und .«üblere ! von B11136
Georg Dörner ,

Bürgerstraffe 13.

H
.

EPb
.

am LldEil-
platz,

empfiehlt 4602
anf bevorstehende Feiertage :
Welss- u . Rotweine,

feinst , russ . Kaviar ,
6büiü8b * u . FrucbteiionsBpgun ,
Humm :r, ÜB

'
SBFdinen , Lac s,

MaltaKartoffBln, MatjcshBringe,
Helvetia -Confitüren ,

Kakes , Freiburger Brezeln ,
Messmer -Tee und

Tee Marke „Teekanne “,
Kakao. dBUisciisn u . holländer,

ff. Wurstwaren ,
Kaffee — Kaffee — Kaffee ,

gebrsmt :
Spezial -Oster -Mischung.

i Mk . 1.70.
Rabattmarken. Rabattmarken .

Telephon 495 .

Roten-Zahlung !
Lame«- « . Herren-Ltoffe,
fertige Anzüge u . Damen«
Aonsektion , Weißmaren ,

Aussteuerartikel re.
erhalt . Sie unt . strengst . Diskretion
bei monatl . Zahlung von reellem
Bersandhanfe . Gefl. Offert , u . Nr.' '■027 an die Exp . d . „Va d . Preffe " .*

Fean Stauch ,
Karlsruhe i . B .

Telephon 1294 . Backofenbaumeifter Werderstrahe so

Anzeige!
»ringe hiermit den Herren Bäckermeistern nnd Kondttoren, sowie meiner

verehtten Kundschaft zur Kenntnis, daß das seit 25 Jahren bestehende

BackosenbaugeschSst
nach Ableben des Seniors der Firma in Unveränderter Weife nnd mit den
gleichen soliden Prinzipien wie bisher von dessen Sohn Hans Stauch , welcher
seit längeren Jahren bereits im Geschäfte praktisch tätig ist , unter gleicher
Firma weitergeführt wird .

Indem ich bitte, das der Firma bisher geschenkte große Vertrauen und
Wohlwollen auch fernerhin erhalten zu wollen , zeichne

Hochachtungsvoll 4681.3.2

Hans ölauch, Inhaber der Firma Jean Stauch
Vackosenbangeschaft

Werderstratze 90. Karlsruhe i. B. Telephon 1294.

Bergmann -Elektrizitäts -Werke A.-G. Berlin

Ingenieurbureao Karlsruhe Kata8« ii m.
Fernsprecher Nr. 621 . Telegramm-Adresse: Fulgura Karlsruhebaden .

Zentralstationen 3028» .i3.i
Dampf-Turbinen, Ueberiand-Zentralen
Dynamomaschinen , Elektromotoren

Transformatoren
MnfnrPn für Spezialantriebe, Brauereien , Buch-
1 » 1 U IUI fcl ! druckereien, Spinnereien, Webereien

Hebezeuge, Pumpen und Ventilatoren .

Kurze Lieferfristen .
Ingenieurbesucbe und Voranschläge kostenlos .

Prompte Bedienung. Konkurrenzfähige Preise .

L Grosbernd
, tat . mmi Horlsrriis

Fernsprecher No. 1305
empfiehlt

ist Vollendung in
jeder Hinsicht.

Von ihm wird in
Wirklichkeit
nicht mehr ver¬
sprochen, was er

hält.

gut stehen, gehen und laufen zu können , dann
kaufen Sie sich zu Ostern mal einen Reformhaus¬
stiefel, dann auch können Sie Sommer - Touren
machen . Grosse Auswahl für Damen , Herren
und Kinder.

2. toiieil t . Heuburt , Karlsruhe,
Kaiserstrafie 40 . Versandt! 4790

Motorrad
mit Seitenwagen , 31!» PS . , wegzugs¬
halber für 300 Mk. zu verkaufen .

Anto - Garage Schermer
2.2 y»inirrf <r»ffr . B11011

Gutgehende Bäckerei
der Neuzeit entsprech . eingerichtet ,zu kaufen gesucht . 2.2

Gefl . Offerten unter Nr . B10908
cm die Expedition der „Bad. Presse"

deutsche und amerikanische
Fabrikate von Mk . 2 .— an

empfiehlt
C. Garbrecht ,

Inhaber :

Carl lfohl 9
Kaiserstraffe 193/105

zwischen Wald - u . Herren -
2.2 straße . 4738

TOI

I

1

1

I

i

■i

Eleg. Damen-
Kostüme, Paletots,
SistmMe. IlnterrScke .
4lö8» Wilhelmstr 34 . 1 Tr . r .
Keine Ladenspesen , daher
denkbar billigste Preise .
■ ln mAn finden liebevolleKamen « „ fnnfime .̂ bec
Fra« Koch , Hebamme . And
ringerstrnffr 14, I Tr . ^ 4732 .14 "?

•?
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vom 28 . März bis 17 . Avril
in der städtischen Ausstellungshalle Karlsruhe

( nächst dem Stadtgarten ).
Eröffnet : Vormittags 9 bis abends7 Uhr. Donnerstags bisabends 9 Uhr. Sonntags

von 11 bis 7 Uhr.Feierlich « Eröffnung : Oster¬montag den 28 . März, vormittagsll ' /- Uhr. allgemeine Eröffnung .12 Uhr.

Eintrittspreise : Erwachsene 50 Pf .,Kinder 20 Pf ., Dauerkarten 3 Mk.
Schulen in Begleitung d . Lehrers :
Mittelschulen 20 Pf . , Volksschulen
10 Pf . Militärpersonen vom Feld¬webel abwärts und geschlossene
Vereine ü Mitglied 20 Pf .

China :
Ahnenhalle.

Ahnenschrein.

Wohnräume .

Landschaft.

Wohnhaus.

Literatur.

Hanptansftellnngsgegen stände :
Indien :

Straßenbild .

Brahmanen küche

Hausheiligtum .

Götzenhain.

Missionswerk¬
stätten .

Literatur .

Goldküste :
Hütte eines

Fetischpriesters .
Ausrüstungeines
Fetischpriesters .
Zaubergeräte .

Negerkuche .

Afrikan . Weberei

Missionsschüler¬
arbeiten .

Znm Besuch der Ausstellung laden freundlich ein
Das Ehrenkomitee :

Kamerun :
Hütte des Riesen¬
fetisches Dikoki .
Große Wohn-

hütte .
Kleider,

Amulette .
Hausaneger mit

Ausstattung .
Arabische Bib¬

liothek.
Literatur der
Dualasprache .

Geh. Oberregierungsrat E . Sprenger,Prof . Or, Hans Thoma. Direktor der
Kunsthalle,Geh. Hofrat Treutlein , Direktor des
RealgtzmnasiumS,Geh. Rat Dr. Wagner , Vorstand der
bereinigten Sammlungen .

Professor Dr . ing. Baumeister , Geh.Oberbaurat ,D. Helbing, Präsident des Ev. Ober¬
kirchenrats .

Freiherr von Marschall , Minister des
Großh . Hauses u . der auswärt .Angelegenheiten ,Geh . Hofrat Dr. von Oechelhäuser ,Rektor der techn . Hochschule,

Die Ansftellnngskommission :
a) das geschäftsführende Komitee :

Oberkirchenrat Mayer . Vorsitzender:
E. Bender ; Pfarrer Gräbener in Teut '
Obertzadtsekretär Lacher ; StealleW - . .). ). Reiff ; Privatier J . Schumacher ; Missionar Stolz;

b) der erweiterte Lokalausschuß :
Hofprediger Eischer; Oberpostsekretär Freudenberger: StadtschulratDr. Gerwig ; Professor Dr . stob . Helbing ; Stadtpfarrer Hmdenlang ; Ober¬lehrer läger - Bureaudirektor Roch ; Stadtpfarrer Kühlewein ; StaütpfarrerDr. Menion-Ettlingen ; Professor Nestle ; KaufmannSchäfer ; Oberlehrer Schäfer : Stadtrat Schlebacf

Stadtrat Stöber ; Stadtpfarrer
c) das Damenkomitee : 4780

Frau Oberrechnungsrat Beisei ; Frau Geh . Rat Engler ; Frau OberinEisenlohr ; Frau von Grohnann ; Frau Stadtpfarrer Hesselbacher; FrauHofaartendirektor Gräbener ; Frau Pfarrer Ratz ; Frau Oberbürger¬meister Lauter; Fräulein Nödel ; Frau Fabrikant Rees ; Freifrau vonReibnitz ; Frau Prälat Schmitthenner ; Freifrau A. von Schilling ■ FrauKirchenrat Schloemann ; Freifrau von Stockhomer; Freifrau von Tessin ;Fräulein Agathe Thoma ; Frau Pfarrer Walter; Fräulein Zöckler .

er nuniewein ; « raorpfarrerixfmann Oertel ; Professor
ch ; Hilfsgeistlicher Sitzier ;Weioemeier ,

Deutsche Kolonialgesellschaft
Abteilung Karlsruhe .

Unter Bezugnahme auf vorstehende Anzeige bitten wir die
Mitglieder unserer Abteilung um recht zahlreichen Besuch diesesin kolonialem Sinne höchst verdienstvollen Unternehmens , vondem wir eine weitere Belebung des kolonialen Jutereffes auchin unserer Stadt erhoffen dürfen .

Der Vorstand .
A . v. Oechelhäuser . 4781

Ostersonntag and Ostermontag

abends von 9 Uhr an bis nachts 1 Uhr

Künstler - Konzert
ausgeführt von dem Münchener Künstler -Quintett .

Direktion : O. Thiele .

Eintritt frei. Hermann Wolff . Eintritt frei.
4799 Gewühltes Programm .

Ostersonntag von 4 bis 11 UhrKomiker - Konzert Keck ,
9311160_ I . Bogel.
BWT Hopfenlbliite .

Oster - Montag von 4 bis 11 Uhr : Bll 113Komiker « Konzert Beck
Eintritt frei . 'Mt _ wozu höfl . einladet CJ. Dufner .

Oststadt. Saalbau . Oststadl.
Ostermontag , den 88 . März : B11161

Tanzvergnügen .
Es ladet höflichst ein Karl Bensrhing ,

Statt besonderer Anzeige T
Eduard Schüller

Grossh . Bad . Hofopernsänger

Rosa Schüller , geb . Ethofer
Grcssh . Bad . Hofopernsängerin

Vermählte -
Karlsruhe , März 1910 . 811144

SebwarzwaidveFeiD
(Sekt .Karlsraka )

Montag den
28. März 1910 :

Ausflug .
1. Altschweier —

Schartenberg - Winter¬
eck — Oberplättig . (M . 1 Uhr.)

■ Rückweg nach Abrede ,Abfahrt 7 Uhr ( P.- Z .).II . Obertal — Wiedenbachtal —
Jnbiläumsweg — Oberplättig , wie I.Abfahi t 9" (P . - Z.).

I n . II anmelden Knrhotel Ober¬
plättig b . Bühlertal .

Oster « Sonntag den 27 . März :

Oster-Ansflng
dnrch den Wildpark nach Stntensee
Mb $£Untfeitl0cfi «

Abmarsch ’/* 2 U. b . eis. Parttor .
Um zahlreiche Beteiligung bittet

V88 Der Borstand .

Hühkküö i?.
", ^ eil . , gut erhalt ..

Bl1074 .2 .2
ist btllig zu verkaufen .Fasanenftr . 3, II

Herren- ond Damenrad fe
beide Freilauf billig zu verkaufen .
B11171 Klauprechtftr . 1«. Laden.

Samstag den 26 . März . 9 Uhr :
Veremsverjammlung

in der Rest . Germania , Belfortstr .Aktive und ehemalige Angehörigeder Marine stets willkommen.Der Vorstand .

Sportwagen,SSL
stellbar, zu verkaufen . B1114LZ

Sommerür . 16, 3. St . r

Erster Sarlsmher Merklvb.
- » ■ - ( E . B .)

Samstagi de« 26 . März . abds .
9 Uhr, im „Klubhaus" :

Klub - Abend.
Ostermontag den 28 . März ,
nachm . 8 Uhr, im „Klubhaus" :

Ostern-Feier
mit reichhaltigem Programm u.A . Rezitationen unseres
Mitgliedes Herrn H . v .d . Heyden , sowie Vor¬
träge des Salonhumor -
ist . n Herrn F . Gundlach
nebst 4760

Tanzunterhaltung,wo - u wir unsere verehr ! . Mit¬
glieder nebst deren Familien¬
angehörigen , sowie Freunde des
Rudersportes hiermit einladen .

Her Vorstand .

^
Rndemrein Stormvogel

(* V.).
HenteSamstag
abend 9 Uhr :

Biettisch
imRestaur .zum
„Landsknecht"

iÄirkel).
Oster-Montag

nachmittags 4 Uhr 4785

im Bootshaus (Rheinhafen .)
Her Vorstand .

V_ /

Rheinklub

e . V.

präzis 9 Uhr;

im Hotel

, , Tannhäuser
(Wintergarten ).

Der Vorstand .

iayem-
Mitz

Vmi .
Blau

Grund- u. Hausbesitzer-Verein Karlsruheu
Zur Stellungnahme zum Gesetzentwurf betr. Aeudernng der Gemeiadebesteuermtgund Einführung einer Wertzuwachssteuer findet am

Ostermontag den 28 . März , vormittags 10 Uhr,im Gartenfaale der Festhalle eine

öffentliche Landest » rrfammlung
der Haus - uud Grundbesitzer , Handwerksmeister und Gewerbetreibende « statt.Zu dieser Versammlung werden diese Interessenten unter Hinweis auf die außerordentlicheWichtigkeit der Tagesordnung mit der Bitte um zahlreiches Erscheinen dringend emgeladen.Insbesonderedarf erwartet werden, daß die Mitglieder des hiesigen Haus « und Grund -besitzervereins in möglichst großer Zahl sich eintlellen werden. Der Eintrittdurch den Stadtgartenrst vom Stadtrat für die Teilnehmer ander Versammlung entgegenkommenderweise freigegeben worden.Nach der Versammlung findet zusammen mit den auswärtigenTeilnehmern ein einfaches Mittag¬essen im Garrensaal statt, bei dem eine zahlreiche Beteiligung ebenfalls erwünscht wäre .

Der Borstand .4727.2.1

Mckerstreik
Erklärung !

wir Unterzeichneten sehe « unr veranlatzt, zu erkläre «, -atz wir ohne unser Zutun
in -er Bekanntmachung -er Lohnkommisfion ausgeführt sin- un- -ieselbe heute aufgefor-ert
haben, künftighin -ie Veröffentlichung unserer Namen zn unterlassen.

Karlsruhe , 26. März 1910.

Unter dem Protektorat Sr . Sgl. Hohen
des Prinzen Ludwig von Bayern.

Jede « SamStag BereinSabend
m Lokal Restaur ation zn« Ttzroler

Landsleute willkommen
Dar » ,rst «n» .

Franz Hiss
Karl Falz
Gattlab Häcker
Simon Eberbardt
G. A. Kraus
Friedr . Abr
Louis Lorenz

Heinrieb Bäehler
Heinrich Störzer
Emil Leppert
Josef Kürz
Hermann Bader
Anna Schmidt Wwe .
Georg Schönleber

Karl Iiauppe
Karl Sick
Franz Schuster
B . Jobs
J. Schroth
Ch . Sauer
August Bracher
August Hirsch .

Gelegenheit für Mede rverkäufer !
35 Eisenbahnwagen , resp.

Ili-

unterwegs und offeriere

Rotwein . . . . •* 45.-
Rost (Schiller) -« 46 .-
Weißwein . . . 48 .-

per 100 Liter

direkt vom Zollamt gesiegelt, verzollt , fast» «nd akzisfrei , ftanko Keller , Sei Abnahme
von Originalfässern .

Spanische Weinhandlung

Magin Mayner & Co„ ^ Magin Maynir
Riippurrerstraße 14 .

21 eigene Geschäfte in Süddeutschland .
4rr »xi

fti55DallClub

|RNbr >iiX | RLfli/ |I • • • I 0 9 • • • ■** . I
MEI5TERy . DEUT5tHWND

Sportplatz links der Rheintal¬
bahn entlang . Telephon 1338 .

Ostersonntag :
Ib Mannschaft in Pirmasens .

Abfahrt 6 Uhr vorm.
Familienausflug

nach Schöllbrunn , Gasthaus z .
Sonne . Abf. 2 '° Albtalbahn -
hof. Um zahlreiche Beteiligung
wird gebeten.

Ostermontag :
Ib Mannschaft in Trier

auf unserm Platze.
*1,2 Uhr : Junioren I gegen

Gymnasium Landau .
3 Uhr : I . Mannschaft gegenHId Hots , Basel ,
Preise 1 Mk .. 80 . 60 u 40 Pf .

Wegen Umzug ist ein sehr guter
Schlosser - Herd S .L
» 11110 DonglaSftr . 30, 3 , St .

Keinen mageren Sand
für Eisengießerei zu verkaufen.
Offerten unter Nr . B10525 an die

5 rv. der »Bad. Preffe " . 3.3

Gegr. 1808.
Verein f»r

vewegnuar-
fplelt.

ElngizäBRt.Sportplaha . Wrttzrrwm
Heute abend Zusammenkunft

auf dem Sportplatz :
Ostermontag Wettspiel .

B .-F .- B. I. — Donar I. Straßburg
» " " W. — Ettlingen I .
,, „ r; IV. — ,, ,, „ M.

Beginn »Is2, 3 und tz-6 Uhr.
-7
im Lokal .

Boranzeige : Sonntag , 3.
Kreisspiel

April
legen F .-B .
nffenhauseu .

Tüchtige Meidermacherin
empfiehlt sich in und außer dem
Hause . Zu erfragen B10817.3.3Körnerstr . 37, 2 . Stock , links.
§ ? «• I « | >r » d m' t Freilauf* r » « unö Rücktritt¬
bremse billig zu verkaufen . Bl 1169

Rintheimerstr . 5, Part . , lin ks.
Guterhaltener Rastalter Herd

ist zn verkaufen. B11048
SchiNerstr. 3V, IV. r.

Verein kur ksxen ^porl
kigener Zportplsir an
stör Hansel Strasse

Samstag abend im Klubhaus

Spider *
I

Ostersonntag IILu . IV. Mannsch.
gegen „Frankonia " III und IV
auf dem Frankoniasportplatze .

Beginn 2 bezw . 3>s, Uhr.

8prnchto .SHle
«utzbanm poliert , mit Ledersitz und
Schnitzerei. 1 sch . Bertiko , 48 SRI .1 Buffet , 220 Mk., 2 Schreibtische,86 und 36 Mk ., 1 heller Herren -
Anzng , 12 Mk. , sind zu verkaufen.B11168 Lesstngstr . 33 , im Hai.

Spamsche AüllwMil
zu kaufen gesucht , sowie 1 kleiner
Warenstänoer . Off. m. Größe und
Preis 2 . 2. St . » 11179
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Stadtgarten '“'Ä ‘r r Festhalle.
Oster ' Sonntag nnd -Montag , den 27. und 28 . März,

nachmittags halb 4 Ihr :

Grosse Fest-Konzerte
gegeben von der gesamten

Kapelle des 1 . Bad . Leib -Gren .-Regiments.
König! Musikdirektor Adolf Boettge .

interwählto Fest -Programme !
Unter and . : Ouvertüren : „Egmont “

, „Rienzi“, „Freischütz “
, „Rosa¬

munde “ u . s . w.
Fantasien : „La Boheme “

, „Hans Heiling“
, „Hansel und

Gretel“, „ Fliegender Holländer “
, „Zauber¬

flöte“ u . s. w.
Als Novität, zum l. mate : Walzer a . d - Operette „ZigeunerKebe“

, v . Lehar .

Ein -tirtt . f Abonnenten . 20 Pfg . <*.' i Nichtabonnenten . 30 Pfg-
Programm 10 Pfg.

Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .
Die Musikabonnementskarten haben Gültigkeit. 4795

Bei ungünstiger Witterung beginnen die Konzerte
um 4 Uhr in der Festhalle .

Direktion :
Gust . Kiefer Colosseum Tel. 1938

Ostersonntag nnd Oster - Montag den 27 . und 28 . März 1910
jeweils 4757

Zwei Gala -Vorstellungen
nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr .

Harry Bienenstein mit Ensemble
mit nenen Burlesken.

n. A . : „ Der Sehr «i nach iem Kiste “ — „ Ans alaer kl . 8ar « isen ‘<
sowie das übrige Spezialitäten -Programm .

\ Harry Bienensteinm. Ensemblenurnoch
ö Tage

Apollo -Theater .
Telephon 2042 Dir. : J . Engel » . Marienstr. 16.

An den beiden Oster - Feiertagen
nachm . 4 Uhr u . abends 8 Uhr :

Grosse Vorstellungen
Nachmittags zu ermässigten Preisen .

In jeder Vorstellung „ Ada Pagini “ .
Montag von 11 bl « 1 Uhr : B11165

Frühschoppen - Konzert .
Im vorderen Restaurant tÄgL 2& OXlZ @rt

Kühler Krug .
Ostermontag den 28. März d. Zs.

im großen FeMaale :Konzert
-er Kapelle des I. Bad .Leib-Drag .-Reg . 7lr 20

unter persönl . Leitung des 479 ^
Herrn Königf . Ober - Musikmeisters Böhn .

Eintritt 20 Ff « . Anfang 4 Uhr .

Doppel - Kegelbahn W gefl. KeoötzW.
ff . Sinner Bier , vorzügl . Küche, reine Weine.

Restaurant,Frankeneck 4.
I . Oster -Feiertag ,

nachmittag « 4 Uhr TT a
and abends 8 Uhr : * * WUdW * hC ,

II . Oster -Feiertag ,
u bi« i Uhr : Frühschoppen ,

aachmlttag « 4 nnd abends 8 Uhr : Konzerte .
Grosse Restauration . 4787

Benötige
dringend

von Herrschaften abgelegte Herren -
« nd Damenkleider , Schuhe , Weiß¬
zeug us « . Bezahle hohen Preis .
Postkarte genügt . B10477

J . Gros « .
Markgrafenstraße 16 .
Starkes Fahrrad

für 25 Mar ! zu verkaufen . B11173
Meoaenstratz « 48 , 2. Stock , rechts .

Wer eine« Abbruch
z« vergeben hat , wende sich an
58, .s Gebr Griesinger ,
Zimmergeschäft . E g g e n st e i n .

Abbruch.
Beim Abbruch WaldstrasteNr .45

ist zu verkaufen : Bau - u . Brenn¬
holz , Türen , Fenster u . Lambris .
4480 .3.2 Näheres Abbruchstelle

Telephon 114 Gegr . 1883

eingetr, Genossenschaftmit unbeschränkterHaftpflicht

KARLSRUHE i. B.
Amalienstrasse 31. 2532*

Eigene Entwörfe. DO Eigene Fabrikation.

Speisezimmer , Herrenzimmer ,
Schlafzimmer , Salons , Küchen,

Einzelmöbel .

Gediegene Ausführung qo Eigene Polsterwerk¬
stätte. Besichtigung ohne Kaufzwang .

Restaurant ..Grünwald ".
Sonntag den 1. Ostevfeievtag :

Groh.Mili1örkonzert
ausgeführt von einer starken Abteilung des 4796

Artillerie - Hegimeuts „GrohKerrog" .
Anfang 7 Uhr Eintritt frei .

Um zahlreichen Besuch bittet Nissen .

Schwarzer Adler .
Ostermontag :

Frühschoppen -Konzert. =
Es ladet fr rundlichst ein

Bill 61
August Traut ,

Restaurateur und Küchenchef .

„Zum Grafen Zeppelin “
Ecke Bork - und Sophienstratze . 4708

Ofter - Sonntag den 27 . März , von nachmittags 4 Uhr ab

Grohes humoristisches Konzert
der Lrigiml Schiöaqitifllöer « SanerahapeUc D' Schapbacher .

Eintritt frei ! Eigene Schlachtung . Eintritt frei !
Hierzu ladet Höst , ein Lndw . Ohmer , Wirt .

Kon;erl-Saal „zu den 3 Linden
Karlsruhe -Alühlburg .

Ostermontag den 28 . März 191V

Gros;. Tanzvergnügen
Anfang 4 Uhr . m . Franxaise -Eiulag . Anfang 4 Uhr .

Zu recht zahlreichem Besuch ladet höflich ein
4793 Peter Früh , „ zu den 3 Linden ", Miihlburg .

44

Ettlingen . Hotel Wilhelmshöhe .
Am Ostersonntag den 87 . ds . Mts . :

Großes $ eft - Streich . Konzert
ausgeführt von der Kapelle der Kgl . Unteroffizier - Schule

unter persönlicher Leitung des Herrn Obermusikmeisters A. Honrath .
Anfang 4 Uhr ._ Programm frei ._ Eintritt 30 Pfg .

Altrenommiertes

„Gasthaus z. Blume "
, Durlach .

Große schattige Gartenwirtschaft
:: mit elektrischer Beleuchtung ::

Eigene Schlachtung im Hause mit elektrischem Betrieb und Trockenluft -
- Kühlanlage . » .. . ■» - .. .. . >

Grosser Saal , 700—800 Personen fassend , schönste Sängerhalle mit
äusserst effektvoller neuer „ Theater - Bühne “ .

VorzügLKüche. Hübsche separ . gehalt.Geselischaftslokale . NaturreineWeine
Reichhaltige auserwählte Speisekarte . Restauration zu jeder Tageszeit

Schöne Fremdenzimmer . Stallungen für 40 Pferde .
Ausschank von feinstrezentem Exportbier , hell u . dunkel .

Besitzer : Friedrich tailtlEFZ, Metzger u. Gastwirt,
Hauptstraße 2 . Telephon 24 .

meinet neuen Wirtschaft

„Zum Medrichshof"
in Hagsfeld (nächst dem Lokalbahnhof)

zeige hiermit ergebenst an und bitte um geneigten Zuspruch . B11123
Chr . Ziegler .

Eigene Schlachtung Warme Küche . Reine Weine .
Zum Ausschank kommt vorzügliches Kammerer -Bier . bell u . dunkel .

Kurhaus Reinerzau FreoMdt
früher Krone . Bahnstation Schenkenzell .

Ganz neu eingerichtet Familien-Pension , sowie für Touristen . Schön u .
geschmackvoll ausgestattete Zimmer . Pracht ge , stille Lage . 450 —500 m
ü . M . Geschützt gegen rauhe Winde , deshalb auch im Frühjahr u . Herbst
besonders geeignet für Rekonvaleszenten und Ruhebedürftige . Um¬
geben von herrlichen Tannenwäldern . Bäder im Hause , Centralheizung .Elektrisch Licht . Telephon Nr. 24 Alpirsbach . Prospekt gratis .
1013a .l5 .5 Der Besitzer : J . Rau .

LUZERN Hotel Gsroi Alponklub Restaurant .
Bürgerliches Haus 3066-2 .1

Portier am Bahnhof . Mäßige Preife .

Tramhaltestelle
(Kasern enplatz )

5 Minuten vom Bahnhof .

Kein GiHtjker versäume
eine häusliche Trinkkur' mit Aßmannshauser natürlichem Gichtwaffer.
Ueberall Niederlagen .
Mai —September .

Broschüre mit Heilberichten gratis . Saison
a* Gichtbad Astmannshausen am Rhein

High - Life - Programm
vom 26 . Mürz bi « incl . 1 . April 1910

I Der verräterische Spiegel . I Wunderbarer Kunstfilm ,- ;- I aus dem Leben gegriffen,der in packender Weise die verderbenbringenden
Folgen veranschaulicht .

Oie Jungfraubahn. Wunderbare Naturaufnahme .
Die verwandelte Zigarre . Hochkomischer Trickfilm .
Flic -Flac . Reizvoll dargestelltes Tonbild.

I Der Roman eines Indianers . I 0.6er : Das Geheimnis
!_ __ i einer reichen Goldader .
Was Aennchens Puppe erlebte . Reizende Trickszenen .

Davos im Winter. Beizende Eigenaufnahme .

§ Piefke spielt Billard. Szenen einfach zum Toüachen ,

Karlsruhe
KaUorstr . 133

zwischen
Kreuzstrasse u.

Marktplatz .

wegen hohem Festtag bleibt unser SefchLst

Sonitliiii den 27. März MIM . -
Hot « ttaMcr , HmMche 17.

Priiat-Heilanstalt „Friedheim “
ZUlschlaclit »ÄVÄSchweiz
in ruhiger , naturschöner Lage mit großen Parkanlagen und Prome -naden . Nach den modernsten Anforderungen erweitert und ein - ,gerichtet zur Aufnahme von 803a * ’

NW-MM - . äemli- u. ßßmlifsiiFaita *■»
Morphinisten inbegriffen. SorgfältigePflege u . Beaufsichtigung .

Gegr . 1891. Besitzer und Leiter : Br . Kragenbühl .

Spradileidende 3011a
2.2

finden dauernde Heilung bei Max Frank , Heidelberg , Gaisberg -
ftrafee 64a . Ermäßigtes Honorar für minderbemittelte Personen ; un¬
entgeltliche Heilung für unbemittelte Personen . Kurse an allengrößeren Platzen , deshalb keine Berufsstörung . Prospekt grgratis .

GustavJuckeland
Durlacherstrasse 1 u. 3

Möbel- n. Aussteuer-
Geschäft

empfiehlt ganze Aussteuern ,
sowie Einzelmöbel in allen
Stilarten und Preislagen . Alles nur
solide Prima-Ware , da wenig Unkosten
(keine hohe Ladenmiete etc . ) 1703

— Billigste Preise , —
Grosses , reichhaltigstes

Hauptlager , Schreiner - u .
Tapezier - Werkstätten ,

: Budolfstrasse 5 . :

Jede Dame hat ein Interesse daran
zu wissen wo man alte Hüte elegant u . chik modernisieren läßt . Das istseit Jahren meine Spezialität . Natürlich werden in meinem Geschäft
auch neue Hüte nach den neuesten Pariser Modellen tadell . angefertigt .» nttat SfrjStBiawp Cft e? LL " ÜÄftS
indem ich für das Garnieren den halben Preis berechne u . auf alle Zutaten10 % Rabatt bewillige . Voraussetzung ist sofort . Barzahlung . 3349E . Breidinger , Salon - Putz -Geschäft , Karlsruhe , Seopoll ' str . 3 » . Part .

MT Wirtschaft gesucht . ~W8
Im Wirtschaftsgewerbe gut erfahrene Wirtsleute , welche mit

Erfolg mehrere Geschäfte mit größter Umsicht und bester Führung
geleitet haben , suchen per 1 . Juli oder auch später ein besseres , nicht
zu großes Restaurant . Kaution sowie Referenzen stehen nach Bedarf
zur Verfügung . Offerten unter Nr . B10898 an die Expedition der
„ Badischen Presse “ erbeten . Z 2

— Sicherer Börsen -Gewinn. _
Mit ca . 3000 Mk. sind in kurzer Zeit durch sofort . Ankauf

erstklassiger Effekten der Berliner und Frankfurter Börse (Risiko
beschränkt ) ca . 10—15000 Mk. zu verdienen . Gut inform . Fach¬mann erteilt Interessenten gegen ganz mäßige Gewinnbeteiligungentsprechenden Hinweis . Reflektanten wollen Adr . einsenden unt .A . A . « OO an ba§ Annoncenbureau Charlottenburg .Kantstraste 34 . 3049a .3 .2

irackarbeiteB jeder Art
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Lebeüftkdjlrsmsvttck Kltrlsrtthe .
Die Auszahlung der Dividende erfolgt Dienstag den 29 . März ,

vormittags von 8—12 Nhr und nachmittags von 2—8 Uhr. für
die Nummern der neuen Markenbücher von 69 !»! bis 8608 an
unserer Kasse , Ziihringerstraste 17 . gegen Vorzeigen des neuen
Markenbuches . 3 <5o

I Direktion der Diskonto -Gesellschaft in Berlin.
Bilanz am 31 . Dezember 1909 .

Ditngsr -Vsrstsigernng
für April 1910 findet beim 1 . Badischen Leib-Tragoner -Regiment Nr . 20
am 2. April , 91/, Uhr vormittags statt._ _ 2721a

Pferdeverkauf tu Ludwigsburg .
Am Mittwoch den 30 . März 1918 . mittags 12 Uhr . bringt das

Ulanen - Regiment Nr . 20 im Hof der Kaserne am Arsenalplatz ein zum
Reitdienst tn der Truppe nicht geeignetes 6-jähriges Remontepferd" zur
Versteigerung . Die sehr schöne, große , fehlerfreie Stute ist von preußi¬
scher Herkunft , eignet sich event . zur Zucht und ist eingefahren . 3026a

Versteigerung .
Donnerstag den 31. März , vormittags $ 'A Uhr beginnend , werden

im Aufträge der Frau von Hundertmark in der Eisenlohrstratzc Nr . 1s.
parterre, gegen bar versteigert :

1 ant . franz . Standuhr mit Ständer u . Bronzefigur (Petrus ) , 2
ttnt . Medicispiegel, bronze u . eingel. Steinen , 1 jap . Vase, 1 alter
ital . Wandteller und 5 Porzellanteller 1 Speiseservice in franz . Por -
zelan , für 12 Personen , 1 kleine franz . Bibliothek, 2 große Papier¬
messer in Elfenbein mit Silbergriff und eingelegt , 1 große vers .
Punschkanne , 1 amerik . Stock mit Goldgriff , 14 K . u . eingel . Wappen,
1 kleiner Ofenschirm, gemalt , 1 engl. Petroleumofen , 1 ant . Glas¬
schrank Boul -Kabinett eingelegt in Bronce-Schildkrot (erste Epoche) , 1
vergold . Napoleonseflel, 1 ant . franz . Doppelbettstatt mit Rost und
Matratze aus d . Z . Napoleons I . mit Säule , Broncebeschläg u . großenRollen 1 Nachttisch , 2 geschnitzte Florentiner Seffel , 1 in Bronce eingel.
Notenetagere usw. 8 alte Oelgemälde : 1 Altarbild (früher in Besttz
der Großherzogl . Stephanie von Alex. Gherardini , Florenz », 1 Bild -
Retour de chaffe von Vorbourts , 1 Bild , Geburt der heil. Maria (aus
dem Vatikans , 1 Bild Türkenkopf von ital . Meister , 1 Bild auf Por¬
zellan , 1 Bilt ^ Salvator rosa . — 1 Büfett , 1 Auszugtisch und 6 Ledec -
stühle, 6 Portieren , 3 Teppiche usw. Kücheneinrichtung: Herd , Tisch ,
Schränkchen, 1 kleiner Eisschrank und einiges Geschirr 4501
wozu einladet

I*. Kossman ii, Auktionator.

müssen sich über¬
zeugen, wie vor¬
teilhaft und reell
Siebet uns kaufen!

kadrräcker M ItpIgloMaiitr,
mit Ia Gummi , 3 Jahre Gar ., C £
Gummi 1 Jahr Mk. —

Halbrenner , mit Ia rotem Gummi Mk . 70 »_
Laufdecken o. G . Mk . 2.10

,, Jahr Garantie
Mk . 3.80, 4.25

„ 1 Jahr Garantie
Mk . 4.80, 5.—

Gebirgsreifen o . G . Ml . 4.25
Schutzbleche , kompl . „ —.90
Pedale Paar „ 1 .25
Ketten „ „ 1 .25
Fußpumpen „ —.70
Hosenklammern „ „ —.02
Speichen mit Nippel „ —.03

Luftschläuche o. G . Mk . 1.90
„ ' /-Jahr Garantie

Mk . 2.75 3.—
„ 1 Jahr Garantie

Mk . 3.15, 3.25
Griffe Paar Mk.—.16
Glocken „ —.15
Sättel „ 1.65
Vorderräder „ 3.80
Hinterräder „ 5.—
Lenkstangen „ 2.25
Laternen „ —,85
Schlösser „ —.15

Reparaturen werden prompt und billig von Fachleuten
— ausgeführt . 8421

3 ^ * Kataloge umsonst und portofrei.

Nordische Stahlgesellschaft £ di . d. £.,
Karlsruhe I . B ., Kaiserstr. 81/83.

Und

Sportwagen
kaufen Sie bekanntlich nirgends
besser und billiger als wie in dem
altrenommierten Spezialgeschäft

von 4807

%I . Hess ,
Kaiserstraße 123 .

= Telephon 1566 . =
Versand franko . Katalog gratis .

RI. Kalt und Penfion direlit am leck
in nrnchlnM Soge, zn nertefen.

Bedeut . Einnahmen für Getränke , Speisen , Zimmermiete , viel Kaffee-Verbrauch , dazu gehört ein sehr schöner , schattiger Garten , direkt ' ander See -Promenade gelegen. Preis 78000 M ., Anzahl , nur 10000 M.Es wird mehr ans tüchtige Leute, als hohe Anzahl , gesehen . Ueber-
ncchme mögl . bald . 3079aA . Herrinami . Stuttgart ,

Rotediihlstraste 7 . Telephon 7366 .

Aktiva .
Kasse , fremde Geldsorten und Coupons . . .
Wechsel und kurzfristige Schatzanweisungen des

Reichs und der Bundesstaaten .
Guthaben bei Banken und Bankiers . . .
Reports und Lombards .
Vorschüsse auf Waren und Warenverschiffungen
Eigene Wertpapiere . . . . . . . . ,
Konsortial -Beteiligungen .
Beteiligung bei der Norddeutschen Bank in Ham¬

burg . .Dauernde Beteiligungen bei anderen Bankinstituten
und Bankfirmen . .

Debitoren
Banken und Bankiers , gedeckt Jt 77 179 775,90

ungedeckt r 34 052 012,72
Sonstige Debitoren , gedeckt , 152 996 156,62

ungedeck t „ 54 482 438,49
Ausserdem Aval -Debitoren pH 39 374 838,43Effekten -Depot der Pensionskasse , des Unter¬
stützungsfonds und der besonderen StiftnngsfondsEffekten -Depot der vorbehaltenen Zuweisung andie Pensionskasse

Mobilien
Bankgebäude in Berlin
Bankgebäude in London
Bankgebäude in Bremen
Bankgebäude in Frankfurt a
Bankgebäude in Mainz

M

*H 7 992 257,02
. „ 1110907,70

, 1794 099,26
, * 3000000, —

„ 600099,46

pH
41 388 560

197 751 346
42 088 178

109 801 323
81 309 437
27 615 822
38167 034

50 000 000

39 905 546

318710 383

4 897 807

152 625
256 622

14497 363

966 542 052 15

Passiva .
Eingezahlte Kommandit -Anteile .
Allgemeine (gesetzliche ) Reserve .
Besondere Reserve . M 19 500 000,—

Hierzu Ueberweisung aus der
Gewinn - und Verlustreehnung
von 1909 . . . . . . . » 2500000 —

Depositengelder . .
Kreditoren .
Accepte und Schecks . .

Ausserdem Aval -Verpflichtungen
M 39374838,43

David Hansemannscbe Pensionskasse .
Vorbehaltene Zuweisung an die David

Hansemannsche Pensionskasse pH 160 000,—
Zuzüglich Zinsen . . . . _ ._ 7 016 70

pH 157016,70

300 000, —

Hierzu Ueberweisung aus der
Gewinn - und Verlustrechnung
von 1909 . .

Adolph von Hansemann -Stiftung . . . . . . .
Unterstützungsfonds und besondere Stiftnngsfonds

für die Angestellten der Gesellschaft . . . .
Sparkassen -Konto für die Angestellten der Gesell¬

schaft . . .
Noch nicht abgehobene Dividenden der früheren

Jahre . . . .
Absehreibung auf neu erworbene

Immobilien und Reserve für
Neubauten . pH 1000 000,—
Hierzu Ueberweisung aus der
Gewinn - und Verlustrechnung
von 1909 . . » 1000 000,-

Talonsteuer , fällig 1916 , erste Rate . . . . . .
97, % Dividende auL « 170 000000Kommandit -Anteile
Tantieme des Aufsichtsrats .Gewinn -ßeteijigung der Geschäftsinhaber . . ,
Uebertrag auf neue Rechnung . . .

JL
170000000

38 092 611

22000 000
285 037 391
224 912 550
193 206 946

4 380291

457 016
504 735

326 584

5446 665

18360

2000000
242 857

16 150 000
492 105

1968 420
1355 516

966 542 052

4

39

48
28
16

47

70
10

20

41

15

24
96
61
15

3068a Gewinn - und Verlust - Rechnung 1909 .
Soll .

einBchl .Verwaltnngskosten
gestellten .

Steuern .
Talonsteuer , fällig 1916> erste Rate
Zu verteilender Reingewinn , .

Tantieme der An-
pH 4 Haben . pH 4

Saldo -Vortrag aus 1908 . 1383 737 46
9052 706 65 Effekten . . . . . . . 7 624577 39
1 523 319 25 Kurswechsel . 708 555 64

242 857 15 Coupons . . . . . . . . . . 145 635 68
23 766 042 81 Verfallene Dividende . . . . . . . . . . . 816 —

Provision . . 7 241946 54
Diskont und Zinsen . . 9887 679 39
Beteiligung bei der Norddeutsehen Bank in HamburgDauernde Beteiligungen bei anderen Bankinstituten

4750 000 T-

und Bankfirmen . 2 841 977 26
34584 925 86 34 584925 86

Empfeble
Prima Ochsenfleischä Pfd . 80 Pfg .Prima Fleisch ä Pfd . 72 Pfg .
Prima Kalb- und Schweinefleisch ,reines Schweinefett ä Pfd. 90 Pfg .

ff. Wurstwaren
Chr . Köhler ,

l Rudolfstratze 1,
Ecke Karl -Wilhelmstraße .

Für die
r ■ i

pariser Kopfsalat
jreiland Uopfsalat
Lranzös. Blumenkohl
Italiener Blumenkohl
Zranzös. Schwarzwurzel
Malta-llattoffeln
Radieschen
Schlangengurke«
frische Spargel
westin- Bananen
feinstes Tafelobst
Biut-Grangen
Blonde- „

sowie sämmtliche
Ronserven

alles in nur frischester Ware , zu
staunend billigen Preisen

31 Pmilsirche 31.
Telephon 1329 .

IMP- Bestellungen werden pünkt-
lichst ausgeführt . 4728

Bestellen 81 «
ItiWilh .Schubert , Brennerei, Freiburgil

ein Postkistchen 1664a*

Echtes Schwarzwälder Kirschwasser
<2 Flaschen Mk. 7.20 frko . Nachnahme.)

Es wird nur garantiert echtes Erzeugnis versandt . -'Wi

Perlen , Flitter * Jet -$ teine
in allen modernen Farben stets am Lager . B11162.2.1

A . Z legier , Ritterstrabe 2, II.
Pariser Kleiderstickerei und Pertenhandlnng .

Schulranzen . 4636
Schulmappen . 3 .31

Mufikmappen,
Schultaschen

I. bek. sol .Ausführ . empfiehlt !
:n größter Auswahl billigst |

Kofferhans
Geschw . Lämmle, Kronen - 1
straße 51 , nächst d . Kriegstr.
Mitgl . d . Rab .- Sparvereins

Guterh. Plüschgarnitur
Sofa und 3 Fauteuil um den bill.
Preis von 35 M . zu verkaufen .
B11015.2.2 Fasanenstraße 3, II.

T neuer Tisch, nußb . poliert mit
schwerer eich . Platte , 1,15 m lang ,0,75 in breit , 1 Salonttsch und 3
Bncher -Etageren , moderne Arbeit
in 3 verschiedenen Größen nebst
1 Konzertzither , alles neu. spott-
billig zu verkaufen . 3511082.2.2

Ruppurrerstraste 80 , 1 , St .
Fahrrad gut erhalten ist billigrdlirrdu äu verkaufen . 3311141

Amalienftratze 45 , 3 . St .

9
Erstklassige

Lawn-Eennis
Schläger

für Tournier - Spieler und
Anfänger

Zennis-Bäile
Cenis-Netze

etc . etc,
Eennis-ßemden
Cennis-Schuhe
Zennis-Beinkletder

etc . etc .

Rollschuhe
Original Winslow
für Kunstfahrer.

Beste deutsche Marken mit
und ohne Kugel -Lager für

. Anfänger.
Spezial - Sport - Baus

Otto Freundlieb
vorm . E . Dahleman

Kaiserstr. 185 Teleph . 1150.
Reichillustr . Katalog gratis
2 .2 und franko . 4714

Möbel
auf Ratenzahlung

liefert ein hiesiges großes Möbel¬
geschäft an Beamte und Private
auf monatliche und ff « jährliche

Teilzahlung
ohne Erhöhung des wirklichen
reellen Preises , auch

ohne Anzahlung.
Offerten unter Nr . 3637 befördert

die Expedition der „Bad . Presse"
Karlsruhe . - 6 .6

chw . Orpington ,
schwerste Rasse,
(ehr steiß. Leger,la prämiiert , per

Dutzend Mk . 8 .—. Bl 0712 .10.1
Gellerer , Grünwinkel , Nenbrnchstr. 6.

Briltkier

Dr . Dralle 's

Malattine
Glycerin und Honig - Gelee.

In kalter Jahreszeit und auf Ge-
birgs- und Seereisen gegen spröde

und aufgesprungene Haut.
Glänzend bewährt ! Fettfrei !

Eller !
| heute wieder frisch ein-

gettoffen . Bui«
Ia. frische große

Siebe • Eier
pro Stück 8 Pfg .

Üs .srW mittelgroße I
5 11

pro Stück 2 Mg .
Wiederverkäufer . Bäcker
und Grotzkonsumenten

wollen Vorzugs -Offerte |
verlangen .

Eierimport
M. Freund
Eckhaus Kronenflr. 35 . |

i Tel . 2811 . Tel . 2811 .

Für meinen Freund , 50 Jahrealt , ohne jeden Anhang , kath., tüch¬
tiger Geschäftsmann u . Oekonom,
suche passendes Fräulein od . Witwe
nicht unt . 40 Jahren , zwecksbaldiger
Heirat . Nur ernstgemeinte Anträge
werden berücksichtigt . Offert , unt .Nr . B1H56 an die Expedition der
„ Badischen Preffe " .

Ein in den 20er Jahren stehendes
evang. Fräulein m. Vermögen , aus
guter Familie stammend, sucht die
Bekanntschaft eines soliden, tücht.und gebildeten Mannes zwecks spät.Heirat
Beamte in sicherer Stellung aufdemLande bevorzugt . Diskr . w . zuges .
Offerten unter Nr . B11032 an die
Expedition der „Bad . Presse" .
kl» Damenrad
zn verkaufen . Zu erfragen Degen -
feldstr. « , 2. St . lks . B11185

llaseiistail ,
neu , 2 stock., ä 3 Fach , im Auftrag
preiswert zu verkaufen . B11183
Rintheiinerstraßr 69, 3. St . rechts .

Möbel -Ausverkauf .
Mahagoni : Salorrschrank, Tisch

und Umbau , beffere Diwans und
Spiegel . Nußbaum : Trumeau ,Vertiko, Waschkommode , Salon¬
tisch, Schreibtisch u . viel kl. Möbel
werden unter dem Selbstkosten¬
preis abgegeben. 4241"

Franz Pottiez , Werderstr . 57.
föift » Qkitth wird in liebevolleeVlIld abgegeben.

Näheres bei B11148
Frau Ernst . Nelkeustratze 27.

Wichtig siir

Friseure rc.
Leistungsfähige chemische

Fabrik liefert soliden Firmen
in allen Plätzen gegen geringe
Anzahlung u . bequeme Teil¬
zahlungen , vollständige
Drogerie - Einrichtungen
mit nur gangbaren freiver¬
käuflichen Artikeln in billigen
Preislagen u . sauberen Pack¬
ungen . Anfragen mit Angabe
der Ortsverhältniffe und Re¬
ferenzen u . F . R . C . 817 an
Rudolf Moese , Berlin
8 . W . 1 » . 3014a

Englische Rappstute
172 cm, lebhaft , kräftig , seh
zû eritten zu^ erkauf . Bill

•x gut
45.2 .1Zahn , Phikippsburg (Baden.

Zu verkaufen
fonh . 3jährig, gut i«

ug und lammfromm ,
vollständig fehlerfrei , w .
in gute Hände billig ab-

egeben. Offerten unter
kr . 3093a an die Exped.

der „Bad . Preffe "
._ 31

neues , geeignet für Metzger oder
Milchhändler , ev. auch Luxuswagen
billig zu verkaufen . 3309 .10.8
Rüppurr , Langeftt. 11 , W . Wflrth.

Schreihmslhim,
zwei , gut erhalten , sehr billig
abzngeveu . 4579.3.8

Pfandleihanstalt
Zähringerstraste Nr . 25 , H. I.
Fahrrad mit Freilauf , weui

gebraucht Verhältniffe halber bil
;u verkaufen . Abends v . 6 Uhr <2
810 582 Leopoldstr. 33 , II . l.

Fahrrad
$811177 Zähriugerstr . 1,2 . St . IS .

Zu verkaufen .
Sportwage « billig zu vertäu

B1H81 Werderstr . 7» . 1 . St .

Knahenanziige
kelgrün 8 Mk ., dunkelblaues Eape4 Mk ., dunkelgrauer Herreuauz » ,10 M ., 1 Knabenüberzieher zu vörk.Näheres unter Nr . .2511457 in der
Expedition der „Badischen Preffe".
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30 Kriegstraße 30
erste und zweite Etage. Josef Goldfarb

Separate Anproberäume.

Gesellschafts- und Promenade -Anzüge
Paletots ~~ • Ulster Raglans

30 Kriegstraße 30
erste und zweite Etage.

3888

Erstklassiges Fabrikat Vollendete Passform .
Niedrigst kalkulierte feste Preise .

Entzückende Dessins *

Krawatten :: Handschuhe :: Wäsche :: Unierzeuge :: Pyjamas .

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

| Wilh. Verspohl :
♦ Elektrotechnisches Geschäft %
♦ Teieph . 2725 Karlsruhe i . B . Iiurven8tr. 21 ♦

X empfiehlt sich zur 2244* +
♦ Projektierung und Ausführung ♦
X elektr. laicht- u. Kraftanlagen ♦
O im Anschluss an das städtische Elektrizitätswerk . J
X Erweiterungen und Reparaturen an bestehenden +
♦ Anlagen. — Reparaturen von Elektromotoren ♦
X und Dynamos . — Schwachstrom-Anlagen, ch.
♦ Lager elektrotechnischer Bedarfs-Artikel, J
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

von den einfachsten bis zu den schwierigsten liefert
W . Wefssert , Schlosserei , Gerwigstraße 16 .

Wohnung : Kaiserstraste 75 . 4554 .2.2
Empfehle mich für Eisendreherarbeiten , Werkzeuge u . Maschinen -

Reparaturen jeder Art . Anfertigung von Patent - und Massenartikel .

lOOOOOOOOOOOOQOOOOOOOOOO
U Englische g
i Lawn - Tennis - Schläger s
§ Bälle , Metze , Pressen etc §
0 in grosser Auswahl empfiehlt 4582 6 .2 0

5 F . Wilhelm » oerin « |
a Spielwaren , Korbwaren , Sportartikel q
X Ritterstrssse, nächst der Kaiserstrasse. 0
00000000000003000000000 Q

Manerfteine und Schichtenfteine
liefert nach allen Pläben

A . Hörner , ZLaugeschäfL u StemöruchSetrieö
Karlsruhe . Kaiserallee 37. 9310510 .3 .3

Eier ! Eier !
Für die Karwoche und Ostern lasse ich

meiner w . Kundschaft echte Steiermärker und
schwere Bulgaren zukommen , zu dem billigen

Preise von Ci per Stück.
— Jede Bestellung Wirt» pünktlichst ausgeführt . =n

Biihlinger, rnmMt si.
Telephon 1329. 4648 .2 .2

Badische Naturweine !
Wir versenden aus unserer Kellerei auf

i Gut Höllhof bei Oberkirch i . Renchtal
isoser Naturweine pro m ooa 45 M. an
1907 u.1908 Qualitätsweine "^ ^

, Clevner , Klingelberger vro hl 75—120 Mk.'
Vorzügliche Rotweine

<Schwarzer Burgunder pro hl 100—150 Mk.st 1694a .6.6
Preislisten gratis , und franko . — Proben zu Diensten .

Diderkirch i . B . Herwartb von Bittenfeldsche Gutverwaltuna .

Jiiall
® 1!

HSSft Buhlers
Seife

*(gesolzL gesch .)
z&it nützlichen Zugaben ,

| überall za haben-
| Alleinig » Fabrikanten:
J . We IckersButiler .
Dunpl- Seifeo- faftnk.

Nauwied a. Rh.
gegründet 1837.

- Achtung > ! ! i
Ankauf getragener Herrenkleider

und Damenklerder . Schuhe und
Stiefel , alter Möbelstücke . Zahle
die höchsten Preise wegen dringen¬
dem Gebrauch . Postkarte genügt .

ZV. Turner ,
Telephon 1339 . Scheffelstraße 64.

Liebhaber einer guten !
I Taffe Kaffee empfehlen
! wir als besonders preis¬
wert garantiert rein¬
schmeckend — unfern

Sirocco-
kaffee

% Pfund

60 n„> 70 Pfg .
stets frisch gebrannt aus

unserer eigenen
Tirocco - Kaffee- Rösterei |
mit elektrischem Betrieb .

Kakao
garantiert rein

| per Pfund Cft | |
von V V Pjg . an

garantiert rein

per Pfund ^
von • V 5|Pfg . an

per Pfund von

Mk .
1 . 28 und

Mk .
1 . 40 an .

Tasel-
WürfelzMerj
das Netto - 5-Pfund -Paket

13872 1 . 35

Crhstall 1,40

offen Pfd . 27 Pfg .

Ffannfiuch8 Co.
I G . m . b . H . I
in dm bekannten BerkanfS-

stellen .

ZMii jeileil Ctziides
empfehle mein staatl . konzest. Ent¬
bindungsheim bei sorgf . Pflege u .
billigst . Berechn . 1531a .6.6

Panlinp Klederle ,
Vaihingen a. d. Fild .

a

Für Verlobte
empfehle ich ungenierte Besichtigung meiner

Ausstellung moderner
Wohnungs -Einrichtungen . 1245 m

In allen Preislagen ist grösster Wert auf Solidität und vornehme
Form gelegt ; meine auffallend billigen Preise ändern nichts an den
la . Qualitäten . — Unbeschränkte Garantie. — Franko -Lieferung .

Kronenstrasse 37/39 .
191 19991

Weit berühmt sind

^
Schauers

'
. und Sportwagen

durch ! hre Eleganz und Solidität.
- Hie Federung ist eine vorzüglich weiche ■—

Die Auswahl ist enorm . Lieferung franko und zu
j * (F~ lingros - I ’ iTiscn direkt an Private . “9C
jgp - Wie beste u . killiKSte llezng ;squ <‘lle
lur ganz Deutschland ist die seit über 70 Jahren best

renommierte Firma 1753a .7 .5 _
Ci . Sclialler & Co . , Konstanz neb. d . Post , j
Billigstes u . grösstes Kinderwagenhaus im Scekreis . Gegründ. 1837 . |

Preisliste Xr .347
i gratis ! ——

Privatvermögensverwaltung und
— Darlehenskasse = —

Telephon 1362 Gegründet 1907 . Lnisenstratze 14
Direktion : P . BerwiMp

giebt schnell nnd diskret zu reellen Bedingungen Darlehen gegen
diverse Sicherhetten , auch Möbel .

Z . 3t . über 2000 Kunden . Man verlange Bedingungen . B3201

Fahrbare

Brennholz - Säge
UBdSpltmaschine

neuestes Modell.
Bedeutende Zeit- i . GiMtrsparäs .
Eisttekstt l8ÄieiM | . Gröis' e HtUktriett .

Ueberhaupt bestes System ,
Auch vorzüglich zum Antrieb von

_ Dreschmaschinen etc .

| Pflüger & Steinert , Esslingen am Neckar . |
19 == == = = = = 919

Oster-Geschenke empfehle
ich :

Oster -Haseu, Osler-Eier mit neuen Füllungen , Ostsr-Körbs , ff. gar¬
niert, nana Sandspiele , ßartengeräte aus Holz und Eisen , Eimer ,
Biesskanneu , Sand- nnd Leiterwagen , Sehiebkarren aus Holz und
Eisen, Schmetterlings -Kasten , -Nadeln, -Netze, -Spannbretter, Bacher
etc., Botanisierbachsen , Pllanzen -Presaen nnd Sammler, Flng -
maschlnen-nodelle nnd Drachen , verschied, Systeme. Sämtliche
Bewegungsspiele fürs Freie : Fnssbftllo , Schlenderbälle, SehlaghäUc
nnd Schlaghölzer , Tamhnrinball - Spiele , Sehlagreife , Warfraile,
Stelzen, Grognet -, Boccia - n. Federballsplelt , Lawn-Tennis-SehUger,

-Bälle nnd Netze,
RollscHulie , beste Marke , von Mk. 2 . — an.

F . Wilh . Doering ,
Spielwaren , Korbwaren , Sportartikel ,
Rltterstrasse , nächst der Kaiserstrasse . 4097 .6.6

Tapeten !
r Hausbesitzern

25 ° /o Rabatt
Verlangen Sie fro . ge* , fro.

Karte 27 15 bis 55 Pfg.
Karte 28 90 200 „

Ringfreie Tapetenindustrie
0 . Knpsck , Frankfurt a . M . 27.

11R0S»

Ich erkläre
jeder Frau , wie ich eine selten leichte
Entbindung erreichte . Taus . Aner¬
kennungen u . Näh . kostenlos . Frau
£>. Johannes , Bremen 93 Postfach .

Erste SM
Karlsruher

Lettemfabrik
H . Ralble ,

Bismarckstrasse33,
empfiehlt in jeder Grösse ■.

staurvaltungr - u.
Bescbämieltern ,
Hagdbochsitz u.
ScMcbldtcr».

Merrlatte « u.
MvelllerlatttN in bester Aasföhrg.
#

Hafer , Haferfchrat , Häcksel,
Heu. Stroh , Melafsetors -
mehlfuttcr , Haferinelaffe ,
Weizen, Gerste , Mats »
Maisschrot , Futtermehle ,
Kleien » velk « » en , Malz -
leime . Trockenschnitzel, « ln -
cofin » Maizena • Kutter .
Hühnerfntter . gemischt Spe »
zial - Geflügelfntter . Fisch¬
mehl, Knochenmehl, Kletfch»
futtermehl » Kutterreis ,
Bruchreis , Hundekuchen ,
Bogelfmter , Spreu , Holz -
wolle , Putzwolle , Tor . mnll ,
Torfstreu , Kunstdünger aller

Art, Saatfrücht « n. s. w.
liefert billigst alles en groa

und eu detail 18387*

. llMk
Akademiestr . 2«.

Kapuii
allerbestes Kohflansmittel

Fl . zu 30 nnd 50 Pfg . zu habe « in
Karlsruhe bei d . Roth , Hoh
drogerie , in Müh lburg b . Äpotk
8tr » uss , Drog . 2087a .^ 4

« clck sSSÄSrtft "
Keine Schwindrlffrmn . 18*^
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Wegen überfülltem Lager verkaufe mit

grosser Preisermässignng
_ und5 Prozent Rabatt
bcs . preiswe rte Frtih jahrsneu hei teil in

hübseheii Schlafzimmern
mit 2- u . 3türigen Spiegeischränken
in Mahagoni , Eichen , Nußbaum ,Kirschbaum .

Speisezimmer in hervorragend
schönen neuen Modellenu . Stilformen .

Herrenzimmer , dazu passend,mit großen und kleinen Bücher¬
sehränken , praktischen Schreib¬
tischen u . s . v .

Salons und Wohnzimmer ,neue ansprechende Formen .
Fremdenzimmer » Hiteben

fO Prozent Rabatt
auf alle Einrichtungen u . Einzelmöbel

der letzten Jahre , ferner
auf große u . kleine eiserne u . Messing¬
bettstellen versch . Art , sowie auf tadel¬
los pünktlich gearbeitete Matratzen ,Diwans, Ottomans , Leder - u . andere
Fauteuils , hübsche Polstergarnituren .

Zurückgesetzte
Buffets, Sefaumbau ' en , Paneels . Salon¬
spiegel , Trumeaux , tische , Rohr- u.
Lederstühle , einzelne Bettstellen ,Schreibtische u . s . w . außergewöhnlich

billig. 3105 . 10. 10
Bei Aussteuern bes . Entgegenkommen.

R. Dewerth , Kaiserstr. 97.

aller Art , sowie Neuarbeite « werden prompt und billigst
assgeführt. — Daselbst werden auch Ohrlöcher gestochen,

MT Ankauf von altem Gold und Silber. -WZ
suchmhtend Karl Schüssler ,

Gold - u. Silberschmiede -Werkstätte .
5810127 .4.4 Karl -Friedrichstr . 3 , ll . Ltage , am Marktplatz.
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦r
♦
♦r
♦
♦
♦r
♦
♦
♦
♦
♦r
♦
♦
♦
♦
♦
♦

Franz Hermann Nacht, nanoiager
Steizi 'ba .cll -bol Baden

empfiehlt erstklassige

Pianinos ; ; Flügel
Harmoniums

in allen Preislagen.
8— td jährige Garantie für Güte u. Dauerhaftigkeit.
Ratenzahlung. .. Bei Cassa höchster Rabatt
Oespleite Instrumente werden in Zahlung genommen.

Planovermietung .
Stimmungen. Reparaturen.

Kein Laden. Am kleinen Platz ; kleinste Spesen , deVier
billigste Preise. 10990a

* » ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦ ♦♦ ♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦

reinigt bei massiges Preisen
: : : : ia kürzester Zeit : : ; :

M.Weiss, Uscte HeiDignugs -Aaslalt
Rabattmarken . — Telephon 404 . 2313 .4 .4»»»»»»»»»»»»so»»»»»»»

§ Met ! Vergesset Mt ! |
JflL bevor Ihr den Bedarf an Fahrrädern u . Ersatzteilen deckt , Jfe

die Preise der Firma T

S K. Hartung & Eug . Rüger S
- Karlsruhe , Marienstraße 58

mit denen der Konkurrenz u . Versandhäuser Zu vergleichen .
Wir empfehlen extra starkes

Fidelitas -Tourenrad mit 2 Jahr Garantie M . 63 .—
Fideliias -LuxuS -Tourenrai » „ 2 . „ 83.—

mit Torpedo - oder Helios - Freilauf M . 12 .— mehr .
Decke « ohne Garantie . von M . 8 .26 an
Schläuche „ . . „ „Decken mtt 1 Jahr Garantie . . . . . „ 5 .— „Schläuche „ 1 „ . ,, 3 .25 „Gebirgsbecke » mit 1 Jahr Garantie . . „ „ 7.— „Pedale 1.3» Kette « . 1.40 ..
Lebersättel von M . 1.80 an . Fußpumpen „ „ 0 .90

»
»

»
»

Keine Ramschware , nur reguliere Ware
Laser in Continental - u . Excelstor -Pneumatik , sowie sämt¬

lichen Ersatzteilen .
Sämtliche Reparaturen werden schnell u . billig ausgeführt .

Niederlage der Göricke -Westfalea - , Weil -Torpedo -,Piktoria - und Phänomen -Fahrradwerke .
Teilzahlung gestattet .

Niederlage kr Mörsch bei Leo Kästner. 3712 .20 .5
„ „ Darlanden bei Georg Bertsch. Hildastraße.
„ „ Spöck bei Hermann Rößler .
„ Söllingen bei Friedrich Karcher.

»
0
»ooo
Qo

»»»»»»»»»m »»»»»»»»»
Für und Küfer !

I « Rheinfelden fSchweizl ist eine an bester
Lage gelegene Liegenschaft mit gutgehender
Wirtschaft «nd kleinerer nachweisbar rentabler
Wsinlisncklung an tüchtigen Wirt oder Küfer zuverkaufen . Offerten beliebe tttaw zu richten unt.
Chiffre Es. 171fQ,ea Haascnstein &VoglerisBsiel ,

faSÜMHM
jn grösster Auswahlen

L.Wohlschiege ! |
Kaiserstr . 173.

Luxuswaren , Lederwaren , |Toiletteortikel .

ist öas beste für seuchte lic ,
erhlikt warme WohiMge« nnd

beseitigt alle liebet vor Rasse.
Bei etwaigem Bedarf wende man

sich an 10297 .3 .2

Wilhelm Bertsch
Dachdeckerei

und Schindelvertäselungs -Geschäft ,Karlsruhe -Daxland .. Lammstr . 50
oder Karlsruhe . Luisenstr . 24.
Referenzen , Muster und Kosten -

Voranschläge stehen zur Verfügung ,auch werden jede Art von Dach¬
deckerarbeiten entgegengenommen

Oi*. Dralle 's

Malattine
Glycerin uud lionig-Gelee .

Gegen WuAwerden der Nasen*
flöget und Oberlippe bei

Schnupfen . Ueberall za haben .

Tapeten !
Naturell -Tapeten v. 10 Pf . an
Gold -Tapeten „ 20 ,, „in den schönsten u . neuesten Mustern .

Man verlange kostenfrei Muster¬
buch Nro . 16. - 1355a *
Gebrüder Ziegler , Lüneburg .

aas 5500 ss »
I not . begl .Zeugnisse v. Ärzten
und Privaten beweisen , das

Aaisevs
Brust -Karamellen

mtt den drei Tannen

Husten
Heoersett . Verschleimung,

| Katarrh, Krampf- u. Keuch
hustest am besten beseitigen.
Paket 25 Pfg ., Dose 50 Pfg . I

Bester feinschmeck. Malz - 1
Extrakt .

Dafür Angebotenes weife
zurück .

Beides zu haben in Karls - !
| ruhe in den Apotheken und

Vf. Erb, Inh . F . Bissinger
am Libellplatz .

Emil Richter , Zähringerftr .77
f ranz Osstorte , Ecke Blumen - 1

und Bürgerstraße .
Sal . Gang, Kaiserstr . 43.
J . Lösch , Herrenftraße 35. !
Rudolf Langer , Joh . Nied Nach¬

folger , Waldhornstr . 4 .
J . Müsste. 9009a j
Carl Roth , Hofdrog .
Th. Walz, Trog . , Kurven -

stratze 17 . I
Anton stinz, Ecke Westend -

und Sophienstraße 66.
Otto rischer , Fibelitäsbrog . ,
Drog .Rud .W . Lang. Kaiserstr .
Pfannkuch & Co . , G. m . b. H .
Aug . Brecht , Nachf . Fr. Röss-

ler in Spöck.
Aug . Peter , Adlerdrogerie |

in Durlach .
J . Biihler in Waghäusel .
Max Strauss , Apotheker ,
Straus -Drogerie in Karls¬

ruhe -Mühlburg .
1. Schmitt in Weingarten .

♦ ♦♦Aotitu a
la . prima hochfeine harte
Salami
Cervelatwurst

großartiger Anschnitt , feinster ,
pikanter , lieblicher Geschmack !

Beste haltb . Dauer - u . Winterware
fabriziert aus bestem Roß - , Rind -
und Schweinefleisch , konkurrenzloses
Fabrikat ! — Vorjähriger Umsatz
über 50000 Pfund , per Pfd . 98 Pfg .
abhier,Postkolli,Nachnahme,diskret !
Ein Versuch führt zur dauernden~ ' ' ' Ü947« 30 .16Nachbestellung

L Schindler , Oliemaiiz,
Antonplatz 8,

Wurstfabrik mit Dampfbetrieb .

Reinen Betonier-
und Mauersand

liefert in großen u . kleinen Quan¬
titäten billig ab Station Graben -
Neudorf 2934a .4 .2Jos Eil , Bauunternehmer ,

Heidelberg , Schillerstr . 3.

Ohne Anzahlung1
Echtes Eichengehäuse
mit reichornamentiert.
Leisten, Präzisions*
werk, drehbarer
Tonarm, 45 cm
großer Lotos-^trickter.

liefern wir 1 LuxUS -Apparat
20 40 60 80

,Meteor ** it. Addihlnngmit
100 »usg«» Lt>It« » StiNUea

für 60 so 120 ISO 180 Mark

gegen 2 3 4 5 6 Mark Monatsrate
und überlassen Apparat und Platten, Seren sorgfältige Wahl auch ver¬wöhnteste Ansprüche befrieöigen Surfte, solventen Reflektanten ohne
jede Kaufverpf Achtung lediglich gegen Zahlung der minimalenSpesen fürSie Hin- und eventuelle Rücksendung

5 Tage zur Probe
vom Tage des Empfanges an gerechnet. Irgendwelche Nachberechnung , etwa fürEmballage, findet nicht statt . Da wir ferner Apparat sowie nicht gefallendePlatten bereitwi’ligst gegen solche nach eigener Wahl Umtauschen , ist jedes Risiko ausgeschlossen *Platten ohne Apparat entsprechend weniger. Verlangen Sie Ansichtssendung unter Angabe der gewünschtenPlattenzahl , sowie Ihrer genauen Adresse, Straße , Hausnummer usw. Postkarte genügt.

Mn »er ähnlich günstigen Bedingungenliefernwir Musikinstrumentealler Art , Jagdgewehre,Zithern , Fern- und Operngläser, photogr. Apparate, Schreibmaschinen , Teschings ,Reißzeuge, Bücher , gerahmte Bilder usw. Revolver,
Verlangen Sie gratis und frei per Postkarte usw.
unseren reichillustriert. Hauptkatalog. ■■■

Bial L Freund
Breslau 215 .

Maschinenfabrik BADENIA Weinheim i . B .

811a .l2 .3
vorm . Wm. Platz Söhne , A.-G .

Spezialfabrik von

Lokomobilen
für

Satt - u . Heissdampf
von 4—600 Pferdekräften .Höchste Einfachheit , geringste Betriebskosten .

Kostenanschläge auf Verlangen . j |

AUSGEWAHLTE FEINE
— *s

SORTEN
100g Pakete Q55Mk - 1,40Mk

Sparsame Haitsfr <n»sn 1098a . 2.2

Rur echt mit
dem Viereck !

verwenden den beliebten „ Freiburger Früchten-
kaffee " von Kuenzer & Cie . als Beigabe zu Kaffee¬
bohnen. Sie sparen so an teuren Kaffeebohnen
und erhallen einen kräftigeren und gewürzi -
geren Kaffee van bestem Wohlgeschmack.

Verkauf von Bauplätzen.
Zur Erstellung herrschaftlicher Etagenhäuser ( zulässig

3 Stockwerke, ferner Wohnung im Mansaidstock) sind an der
Maxaubahn-, Wendt- u . Dragonerstrasse Plätze einschliesslich
Strassen- , Kanal- und Bordsteinkosten zu Mk . 45 .— pro pm
zu verkaufen. Nähere Auskunft unter Vorlage des Be¬
bauungsplanes im Bureau Zähringeistrasse 102. 4195 *

in

— «Ö

-fl X3

sa :CS

© 3 >

oa
- S

2412a

gtQ 'lilew
iW ® w Nürnberg.

ohne Abzugs

äööoo -

t nae ä AE ^ 7 alf g.*«*
agent,lU.V»08 ®

begehen stutt «»***
L» Betten * •
Eberhard * *

^ . « *« 9

ft

ffc w II pappe .
Unerreicht für Post - n . Bahn -Ver¬
sand . Carl Lampmann Söhne , Köln -
Ehrenfeld . (Gegr . 1830 .) 1537a

LhaiselonguesNLK -x
nur 22 M ., schöner Stoffbezug 32 M „s. Plüschbezug 36 M ., zu verkaufen .
B10672 .2.2 Schützenftr . 53 , U.

Frack » u. Gehrock-Anzüge ,
sowie Theater -Kostüme verleiht
B8509 . 10 .9 Phil . Hirsch , Steinstr .2

neuester Konstruktion .
kurz gespielt , von

Blttthner , Kaps , Wolfram
Instrumente bester Qualität von

unübertroffener Tonschönheit ,
Preislage Mk. 1450 , 1850,750 ,
sind unter weitgehendster Garantie
abzugeben . Näheres durch 4013 .6.2« . Maurer , PimMger,Karlsruhe , Friedrichsplatz 5 .

Pflästerhömmer
aus nur prima Stahl ge¬
schmiedet , liefert unter
Garantie im Gewicht von
3— 4kgt >ro Stück billigst .Bei größerer Abnahme
entsprechend billiger .

Reh . Kaiser ,
Schmiedmeifter ,

Karlsruhe ,
Akademiestraße 13.3949 * Teleph . 1762 .

Damen !
Wundervolle , ideale Büste er¬

halten Sie durch

vr. Drackes Büsten - Elixir.
Aeußerlich anwendbar ! Unbedingte
Erfolge . -Originalflaeon Mk . 5 .—.Probest . Mk . 1 .— und 20 Pfg . Porto .Versand schnell und diskret durch :
ff . Strohdach, Berlikl- Steglitz,
4 .3 Zimmermannstr . 20. 2505a

Rudolf Vieser
Kaiserstr . 153.

Grosse Auswahl io Knabea-Sieaters.
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Für

Verlobte !

Um eine weitverbreitete fatsche Auffassung richtig zu stellen , bemerke ich , dass ich nicht
ausschliesslich reiche und dadurch kostspielige Möbel und Einrichtungen führe ; ich liefere auch

Brautausstattungen in einfacherer Ausführung , und zwar

SpEisBZimmer, Herrenzimmer , Schlafzimmer und Rttdie von zusammen 1900 Mb. an.
Besichtigung vollständig zwanglos und ohne Kaufverbindlichkeit! 2099

J. L. Distelhorst, Hofmöbelfabrik
Karlsruhe , Waldstrage 30 | 32.

Achtung Erfinder !
Der sicherste Weg 3Ut Ausbeutungeiner Erfindung oder Idee .
Vrössto Erfolge !

Offerten unter V. K. 4255 an Ru¬
dolf Mosse , Karlsruhe i . B . 4786 .3.1

Schreibtisch
nußbaumpoliert , wenig gebraucht,sowie mitteigroher Herd werden
wegen Wohnungswechselbillig berk.
*311170 Wilhelmstr . 1. Part .

Konrad ^
Schwarz

nar Waldstrasse 50
Sanitäre
Anlagen u .
Beleuchtung

WerketättefürNeu-
anlagen u. Repara¬
turen bei billigster
- ♦ Berechnung. * -

Grotte* Lager . Rabattmarken,

Sonntag den 27 . März 1910
34 . » rst fk >» a » tz« t Ivon ^ em « ,. I

Mittags L' i- Uhr :

Fan st.
Tragödie von Goethe.

i& vftev Teil .
Erster Abend .

In einem Voriplel »nd 5 Aufzügen
Personen :

Regie : Der Intendant .
Theatr, dichter . . Felix Baumbach
Direktor . . . . Wilh. Kempf.
Lustige Person . Felix Krones.
Raphael « . . . Edith Delkamp
Gabriel . . . . Karl Leser.
Michael . . » . Ernst Mcwes .
Der Herr . . . . Joseph Mark.
Mephistopheles Wilh . Wassermann.
Faust . . . . . Fritz Her,.
Der Erdgeist . . Joseph Mark.
Wagner , Faust?

Faun,Ins . . . Paul Gemmecke .
Ein Schüler . . Felix KroneS .
Frosch . \ K»„- sWalther Korth .
Brander. I 1 Felix Baumbach
Giebel , 1 .1 . 1Karl Dapper.
Altmeyer,/ '

Hugo Höcker.
Erster IHand - l Jos . GrStzinger
Zweiter IwerkS - < Alois Neioinger .
Dritter zdursche s Hans Bussard.
Erstes 1 Dienst- / Marie Gcnter.
Zweites/inädchen s Johanna .« lebe.
Erster 1 &a, / Franz Wahl.
Zweiter / Schule* Schneider.
Erster / Karl Dapper.
Zweiter \ Hern*. Benedict .
Ein Bettler . . Otto Kienscherf.
Eine Alte . . . Christ . Friedlein.
Erstes / Bürger- / Alwine Müller .
Zweites/mäochen / Hellmuth -Bräm.
Ein alter Bauer . Wilhelm Kempf .
Hcxe . . . . . Adolf Hallego .
Meerkatec . . . Anna Frohmonn.
Meerkatze . . . Rosa Frohmaa» .

Engel . Erscheinnngcn . Soldaten.
Volk» Hexen.

Anfang ' />>» Uhr. Ende -/.« Uhr .
Mittagskaffe von 2 Uhr an.

Kleine Preise.

PärberBl u. ehern . Haschanstal
vorm . Ed . Prints , Akt .-Ges.

— Gegifindet 184« —
75 eig. Lidea ca. 600 Angestellte

800 Annahmestellen.
— Tel. Nr . 63 . — 1,82

Harmoniums
Saugluftsystem

von Hofberg , Hinkel , Schiedmayer

von Schiedmayer
für den Gebrauch in Schulen
und Kirchen unübertrefflich

Schiedmayer • Meisterbarmomunis
das vollkommenste Instrument
seiner Art empfiehlt unter

günstigsten Bedingungen

H. Maurer ör. HoR.
Karlsruhe Friedrkhspl . 5

DM" Katalog und Prospekt über
Ratemiablung bereitwilligst.

Danksagung.
Für die mir erwiesene so wohl¬

tuende Teilnahme an meinem Leid sprehe
ieh den innigsten Dank aus.

Die tiefgebeugte Witwe :

R. Boschert
4783 geh . Kaufmann .

Grabdenkmäler .
Wegen Erweiterung meines Geschäftes mit maschinellerEinrichtung gebe ich , um Platz zu gewinnen , einen großen Teilmeines bestehenden Lagers in fertigen Grabdenkmälern

zu äußerst billigen Preisen ab, und gebe auf solche bei Bar¬
zahlung S—20 °!0 Rabatt , bei langjähriger Garantie . Nach aus¬wärts franko Aufstellung.

Heinrich Kromer , Kraödenkmakgeschäft,
Blllvtz Karl - Wilhelmstraste 45. Telefon 1721. 4 .1

Mnger-Kelfteigemz Schinhcn u . LmichW
Am Freitag den 1 . April d . I .,vorm . 7 Uhr wird die Matratzen

stren aus den Ställen der II. Ab
teilung d. Feld-Art .-Reg. Nr . 50 in
Gottesaue öffentlich versteigert .
4711 .2.1itll .Z .I

Gortesdienste .
Karsamstag .

Katholische Stadtgemeinde .
St . Stephanskirche . 7 - i. Uhr abends:

Auferstehungsfeier m. Prozession.
Bernharduskirche . 7- /, Uhr abends :

Auferstehungsfeier m. Prozession .
Liebfrauenkirche. 7- j, Uhr abends :

Auferstebungsfeier m . Prozession.
St . Pontsatiuskirchr . 7- j, Uhrabds . :

feierliche Auferstebungsfeier mit
Prozession und Tedeum .St . Peter - und Paulskirche . 3 Uhr :
Beichtgelegenheit. 7 -j,Uhr abds . :
Auferstehungsfeier mit Prozessionund Tedeum .

St . Josefskirche kStadtteil Grün «
Winkel ). 7- j, Uhr abends : Auf¬
erstehungsfeier mit Prozession,Tedeum und Segen .

<Alt -)Katholische Stadtgemeinde .
Auferstehungskirche. Nachm . 3 Uhr :

Beichtgelegenheit.
Herr St adtpfarrer Bodenste in .

Israelitische Gemeinde.
26 . März Nachm .-Gottesdst . 4 Uhr

Sabbat -Ausgang 730 „Werktgs .Morgengottesdienst 6“ „Abendgottesdienst 630

Bündel¬
holz

6 12 4
Anion

Boikets
7 Stück

' 10 4
Bügel -

kohlen
2Psd . - Paket 15 4

empfehlen 38731

Ffannhuch L B
I G. nt . b. H. »

in de» bekannten Per - M
kaufsstellen. 6.3 ,

gut geräuchert, gegen Cassa 3.3
zu kaufen gesucht .

Offerten unter Nr . 2999a an die
Expedition der „Bad. Preffe" erb.
Fahrrad , &g au

au
foj°

e2
kaufen. » 11172
Marienstr . 89,4 . St . Stoppacher .
Promenadewagen

in sehr gutem Zustande ist billig
zu verkaufen. 8403
Bulach . Reue Anlagestr. 3, 8. St .

HMGfiHdlTB lf
Solider jung . Mann
zum Besuch von Handwerksmei¬
stern, speziell in Baden von reno-miertem Zeitungsverlag in Lau¬ernde Stellung gesucht. 3007aRüßler & Herbert, Heidelberg.

Stadtreisender . K
Strickw.- Fabr . in Stapel - u. Fant .-Artikel, Sommer - u. Winterqu . ges.Lebensl. u . R .-P . an Daube & Co .,Magdeburg unter D. 5 . 1958 . 3090a

Jeder , selbst Dienstboten können
sich ganz mühelosen, gelegentl. schön

Nebenverdienst
sichern, wenn sie mit Gastwirten,Metzgern,Lebensmittelgesch., Molke¬reien usw . sowie besseren Haushal¬tungen tn Berührung kommen (auchaußerhalb von Karlsruhe ) . Adressenunt . Nr . B11139 an die Expeditionder „Badischen Presse" erbeten.

Ein tüchtiger, geprüfter

AminsM -GeWse
kann sofort oder in 14 Tagen ein -treten bei 3077a .2 .1
Kaminfegerm . F\ Hettinger

Mannheim , Mollstraße 7.

Zahntechniker- Lehrling .
In einer älteren gut eingeführt.Zatznpraxis ist einem Sohn ausachtbar. Familie günstige Gelegen¬heit gebot . , sich in der operativenu . technischen Zahnheilknndegründ-

ltch u . gewissenhaft auszubilden,ln . Referenzen u . gut dotierte An¬
stellung nach beendigter Lehrzeitloerden nachgcwiesen .

Offert , del . man unter Nr. 4800in der Exp , der „Bad. Pr .
" abzua.

Lehrling gesucht.
Intelligenter , ehrlicher Junge ,der Lust hat , das Goldschmiede -Handwerk zu erlernen , findet Lehr¬stelle bei

Friedr . Widmann , Goldschmied,2 .1 Kaiierstraste 228 . Bl 1150

Reise-Beamter
wird von der Direktion großer Unfall -, Haftpflicht -, Glas -
und Einbrnchdiebstahl - Versicherungs - Gesellschaft zu
engagieren

gesucht.
Offerten unter I. 384 an Haasenstei « St Vogler ,A.-G ., Karlsruhe i. B . 2830a .3 .3

Per 1. Juli suche

Detail - Reisenden
der Manufakturwarenbranche , für eingeführte Touren . TüchtigeBewerber wollen sich unter Angabe des bisherigen Umsatzes undihren Gehaltsansprüchen melden unter Chiffre 14. 1184 anHaasenstei« St Vogler . A .-G . , Karlsruhe . 4518 .2 .2

Weltfirma sucht einen solventen , energischen

Vertreter
für Karlsruhe und Umgebung für einen

Massen -Konsumartikel
dessen Verkauf durch Reisende und Reklame unterstützt wird.Der Kundenkreis umfasst Koloniahvaren -Handlungen und
Drogenen . Reisespesen und Gehalt wird nichtgezahlt , dafüraber eine günstige Provision gewährt . Bewerber, und zwarnur solche mit la Referenzen wollen sich unter Angabe ihrer
bisherigen Tätigkeit unter D . D . 129 bei "Rudolf Mosse,"Berlin S. W. melden . 2964a2.2

»
Ein tüchtiges Bnffetfrün-letn und etn Hotelzimmer-

, Mädchen ttt ein erstes Hotelsofor ! ncht Näheres 4805Molk « - iläi «■<» Mcrffr . 40.

Stuttgart . "HW
Für erst lässige » Deltkaffen - « nd Kolonialwaren -

Geschäft mit feinster Kundschaft wird ei»

I. Verkäufer
sowie ersghrene

Verkäufer ! ui
gesucht , «nerlätzliche Beding »«« : vollstä «.
dtge Bianchekenntuiffe » durchaus selbständige » Ar.beite « , gewandter Verkehr mit der Kundschaft .Elfterer mühte auch im Dekorieren gewandt sein «ndde» Prinzipal ver . rete » kSnne»,

Angebote mit Zeugnisabschriften , Gehaltsansprüche und‘ ~ Rudolf Mosse ,3005a .2.2

uartt
Photographie unter 8 . JE . 2223 anStuttgart .

Arbeiterinnen gesucht.
ZoWsWschausllill A . Psiitzner,8895* RLppnrrerstrahe 33 .

Gesucht hpbem Lohn
R

wcfuiyi für hier u. aus¬wärts : Privatköchinnen , Re¬
staurationsköchinnen , Kinder¬
fräulein , Zimmermädchen .> Haus - , Küchen - , Kinder - und
mehrere Mädchen für alles

durch B11167
Frau Reiher , Stellenbüro,

Kreuzstr. 9, II, Ecke Kaiserstr ., neb.der kl . Kirche .

Köchin
weche selbständig der feinen Kücheeiner Pension vorstehen kann , wird
gegen hohen Lohn aus 16 . Aprilgemcht. - 2) 11152

Näh . Bismarkstrahe 37 4. Stock ,zwischen 4 und 6 Uhr nachmittags
Gesucht zum 1 . April ern

Mädchen,
das kochen und alle Häusl . Arbeiten
verrichten kann . Zeugn . erwünscht .4515 .5.5_ Mothysir . 5, 1 . St .

(i 'efudit zuin 1 . Mai vderl . Juni
nach StÜhlingen für tl . Haushalt
(2 Pers .) ein braves , fleißiges .

Mädchen ,bas schon in gutem Hause gedienthat . Kenntn . im Kochen u . in der
Gartenarbeit erwünscht. Zeugnisse
erforderlich. Offerten unter R . t
3092a an die Expedition der „Ba .
Presse" erb- f-n . 2 .1

Aeuslmi>cheii -8ksiiih.
Ein ordentliches Dienstmädchen ,das bürgerlich kochen kann , auf

1 . April gesucht . 4795
Lenzstratz« 4, l . St .

Gesucht sofort oder 1. Apriltüchtiges Mädchen für alles, dasin besseren Häusern gedient bat.Vorzustellen 6—7 Utir 4794 .2.1Schumannstraße 10, 1 . Stock
Etn tüchtiges Mädchen , das gutkochen kann, findet sofort gute Stellein tleiner Familie . BlllböNäheres Amalienstr . 44 , II .
Etn kraft . Mädchen für Haus¬arbeit per 1 . April gesucht.B11158_ Sofieustr 26 , I.

Tüchtige 4806

WchzWMrrin
sucht sofort

H . Feibeimann ,
Lessiilgstraßc 9.

selbständig u . sicher arbeitend, auchspracheukuudlg, sucht für ein . Nach¬
mittagsstunden Beschäftigung. Off.unter Nr . 11040 an die Expeditionder „Bad . Presse" erbet

StelleGesnch.
Eine gewandte Verkäuferin , m t

schöner Handschrift u . einfach. Buer
führung vertraut , welche länger ?
Jahre in größerer Wurstfabr :
tätig , sucht auf 15. April odce
1. Mai ähnliche Stellung .

Gefl. Offerten unter Nr . B1H82
an die Exped . der „Bad . Presse " .
SteUe ju« fgjrssfBSt.
welches noch nicht gedient hat . B
Zu erfr . Humb oldtst r . it , 3 . St ., U>i
Mädchen , fSa^ emeie
am liebsten in Weihwarengeschäfl .
Kann auch etwas nähen . Offerten
unter Nr . B11147 an die Exped.
der „Bad. Presse" ,

5 Zimmer - Wohnung
mit Balkon u. Zubehör in unmittel¬
barer Nähe des Stadtgartens und
städt . des Vierordtbades , ist per 1 .
April anderweitig zu vermieten .
Dieselbe wird ganz neu heraeri tstet .

Näheres Schützenstraße 7 , Büro
im Hof ._ 4777.2 . t
Rapelleastr. 70, 1 . i» t ., in der Stabe
des Hauptbahnh ., ist eine Wohn¬
ung von 4 Zimmern auf 1 . Juli
zu vermielen. 8311102 .3 .1

Maienstr . v. 3 . St . lks . , ist schöpf,
4 Zimmerwohnung mit Zubchc .'
aus 1 . Juni wegen Wegzugs zu
vermiet. Näh, daselbst. B11184.2 . I

ÄUelandtstr . 11 , 3. Stock . Bordb .
rechts , ist eine schöne 2Ziutm : r
Wohnung per 1 . April od. später
zu vermieten. 2?<>* L-Näheres daselbst.

rvohnung .
K .-Rüppurr , Allmend .tr . 33 schöi -:

Lage ist der 1. u . 2 . St . mit Glas -
abjchluß 3 groß, schönen neu her¬
gerichtet . Zimmern , ohne vis-ä-vj !-,
Küche , Gartenanteil , Wasser u . Gas
auf 1 . Juli bill. zu verm . B1118 ' i

Möbt .erteö, schönes, 2fenitrigcs
Zimmer im 2. Stock des Vorder
Hauses ist auf 1 . April zu vermiet
B11188 _ Amalienstr . 43 .
But möbliert. Zimmer, gegenüber

dem Hauptportal des Bahnhof ,
zu vermieten . Näheres Krieg -
straße 36, 4 Tr . 831111 «

| aut möbl. Zimmer mit voller^ Pension zu vermieten .
5811146 Adlerstr . 8 , 2. St .
Vürgerstr . 13 schön möbliertes
Zimmer mit 2 Betten an zwei
solide Leute sofort zu vermieten .
Zu erfr . im Laden das. 8311185

Markgraienstr . 34, 3. Stock, ist ein
einfach möbl. Mansardenzimmermit Ofen an anständige , ordentl
Person sofort zu vermiet . B11182

schützenstratze 39 , 3 . St . , *>t ein
möbliertes Zimmer mit oder ohne
Pension sofort oder später zu ver¬
mieten, ebendaselbst ist auch eine
Schlafstelle für ordentl . Mädchen
zu vermieten. 3) 11117.2 . 1. . . . . . -

Schützenstratze 48 , Part . , erhalten
solide Arbeiter Kost und Logis zu
billigem Preis . 8310&61_.fU>

Sophiens» . 16, Seitenb ., Part . , ist
ein schön möbl. Zimmer an einen
best . Arbeiter oder Fräulein billig
zu vermieten._ 811009 .2 .1

Zähringerftr . 60b, 3 Treppen , ist
ein hüvsch möbl. Zimmer an etn
solides Fräulein per sofort oder
später zu vermieten ._ 8311142

Miet-Gesuche
Kleinere pünktlich zahlende Fa -

miliesuchtDrei-Zimmerwöhnuugin der inneren Oststadt od . äußereAltstadt. Offert , unt . Nr . 8311129
an die Expedit, der „ Bad . Preffe ".

Alleinsteh . Beamtenwitwe suchtaus l . Juli freundliche 2 Zimmer «
Wohnung am liebsten in der Süd¬
stadt . Off . unt . Nr . 8311140 an die
Expedition der „Bad . Preffe " erb .
Gut möbl. Zimmer gesucht
in der Nähe des Mühlburgertores .Offerten mit Preisangabe an

Dr . MUhllifiuser .4797 Garnison - Lazarett .
Zimmer gesucht von Beamten

für dauernd . Offerten mit Preis¬
angabe unter Nr . B11168 an die
Erpedition der „Bad . Presse " .

Geschästsfräuiein sucht anständ ,einfach möbliertes Zimmer .Offerten unt . Nr . B11122 an die
Expedition der „Bad . Pre ffe " .

Sol . Fräulein sucht eins , möbl
sonniges Zimmer ohne Frühstück.
Off . u . Nr . 1811150 an die Exp . der
„vad . Preise" .
Miiltl . & mmtr ffesucht in ruhiger4UMUI 3IUIIIIU. (j,Egend . mögl . freiund sonnig, auf 1 . April . Offertenunter Nr. «311148 an die Erp . der
.. Bad . Pveü ---' .
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Karlsruher
Lebensversicherung a. 6.
vormals Allgemeine Versorgungs-Anstalt .

■* 1909 Neuzugang : 51 Millmnea Mark.
Ende 1909 Bestand : 673 Miltkuieo Mark.
Bewährtes System steigsader Dividende,

für Krankenernährung im Kaifenheim des
Ludwig Wilhelm -Krankenheims .

Auf Anregung Ihrer Königlichen Hoheit der Grotzherzogin Lveranstaltet die Abteilung II ! des Bad Frauenvereins einen Lehr¬kurs zur Unterweisung in Krankenernährung der ungefähr 4 theore¬tische und 6 praktische Lehrstunden umfassen wird .Die theoretischen Vorträge wird Herr Geh. Hosrat Prof . Dr . M.Drehler die Güte haben zu übernehmen , und beginnen dieselbenMittwoch den 6 .—9 . April , vormittags 11 % Uhr.Die praktischen Unterweisungen nehmen ihren Anfang Montagden 11 . Avril und werden von einer im Haushaltungsseminar aus -gebildeten Lehrerin erteilt .
Anmeldungen werden im Luisenheim , Eingang Kochstraße , unbbei Freifr . von Adelsheim, Stephanienstraße 13, I . Stock , nachmittagsvon 2—4 Uhr entgegengenommen . wo auch gerne nähere Auskunfterteilt wird .
Das Honorar für den ganzen Kurs beträgt 5 M. 4130

oooooooooooooooooooooop

° Philipp Bender , Konditorei.
o Hirschstr. 35a Telephon 1755
0 empfiehlt sich höflichit für 4606,3,3

§ Ostern 1910 !
OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO D

Elegante Anzüge nach Mass
empfiehlt in ll - ßl I2l | f| ll | jff WaldStT ., KaS "

allen Preislagen Ulli 1 UUUvVII | u^ 5f& la,z’
8585 Grosses Stofflager . Neuheiten der Saison . 9 :

CHRIST. OERTELKS
GROSSES LAGER

■CAHEtUlAARDECKEN,
WOLLDECKEN .
STEPPDECKEN ,
PIQUEDECKEN .

TÜLL- BETTDECKEN.
SMCtnEL-BAN»
aTÜUGARDMEN

BETTFEDERN.
PLAUM .

ROSSHAAR.
MATRATZCHDREH,
BETTBARCHEMT

LEINEN.
BAUMWOLLTUCH

DAMASTE ett.

SCHLAFZinnER - EINRICMTUNGEN JEDER STUART
ÜBERNAHME KOMPLETTER AUSSTEUERN.

31838*

Rollschuhe
UKb ^Erikauische Fabrikate

empfiehlt 4Z5iF\ Wilhelm Doering ,Spielware « , Korbware « , Sportartikel
Ritterstraste, nächst derKaiserstrafie.

HerrenMassanzüge
von 45 Mark an

in nur besten Stoffen werden unter Garantie fürtadellosen Sitz , beste und ebikeste Ausführung
angelertigt . 3689 *

Jos . f - attertliunu Schneidermeister .
Kronenstrasse Ar . 31 .- Auch werden zugegebene Stoffe verarbeitet . -

Badische Treuiiand - Besellscliaft
Telegr .-Adr . : Treubandbank

mit beschr. Haftung

in Karlsruhe , KÄ *** •« * 1526
besorgt

Periodische und ständige Revisionen kaufm. Unternehmungen , Prüfung
von Inventuren und Bilanzen . Anlegung von Geschäftsbüchern nach

eigenem , wesentlich vereinfachtem System .
Sanierungen . Arrangements . Liquidationen . Vermögensverwaltungen .

Beleihung und Ankauf von Buchforderungen .
Direktion : Xaver Karth , beeidigter kaufm. Sachverständiger und Bücherrevisorbeim Grossherzogi . Oberlandesgericht und für den Landgerichtsbezirk Karlsruhe .

Wer getragene
Kleider , Schuhe. Gold- u . Silber¬waren usw. zu verkaufen hat undgute Preise erzielen will, schreibean 2310531.3.3J. Stieben , MrlWchnstrlZ

Telephon Nr. 2177 im Hause .

JJ Premier - Werke ^
H Nürnberg- Doos . -
Hi Unverwüstlich sind

remier
Fahrräder .

Elegant . Leicht .
Für

Strassenrennfahrer .
Modell : 16 .

neueste Modelle, kreuzsaitig , Doppel-
leuehter . moderne Ausstattung

nur Mk. 405.—.
Gebrauchte Pianos spottbillig

Günstigste Zahlungsbedingungen .

JohannesSchiaile
Douglasstr . 34 . 16293*

Getollter lleustl, « ichnm SÄÄ
empfehlen

prima mildgesalzenen Schinken
Hinter -Schinken, roh und gekocht,Border -Schinken, 3—4 Pfund schwer .
Rinds -Zunge «, mild gesalzen.

Prima Mast-Ochsen -Fleisch , prima Mast -Rind -Kleisch,prima Mast -Kalb -Fleifch , zartes Schweinefleisch ,sowie alle übrigen Fleischwareu und Wurstwaren in bekannter .vorzüglicher Qualität . 4255 .6 .5

Schuhe, Gold u . Silbersachen u . s . w .
zu verkaufen bat und gute Preise
erzrelen will, schreibe an

Friedeuberg ,
2310101 Markgrafenstr . 17 . 11 .8

Möbel
10 Buffets , nußb . u . eiche, hell und
dunkel, sind weg . Platzmangel zum
Selbstkostenpreis abzugeb.

Zähringerstr . 82 , Laden .

Fahrrad ,
istgut erhalten , mit Freilaus ,preiswert zu verkaufen .

Zu erfragen unter Nr . 2311095 in
der Expedition der „ Bad . Prepe " .

Minium
M eigenes gobtikof

empfiehlt billigst

M . Oswald, siim
4474 Schützenstr . 42 . 6 .2

Zur Besichtigung unserer

Blousen -Neuheiten
in modernsten Stoffen , als : Crepe de chine, Cripe de soie, Tussores ,Batist , Cripe u. Stickereien , gestatten ans , ganz ergebenst einzuladen .

¥ J fy -4- sjf -f sy jf 1S) fy anerkannt beste Schnitte ,U/itl/l l 'tl ' Wtw If in größter Auswahl vorrätig.
Anfertigung nach Maß .

Echte Jabots von 85 Pfg ■ an in jedem Genre .

Geschwister Baer
Spezialhaus für Braut- und Kinder-Ausstattungen

Kaiserstraße 149, I. 4776

AickelFeNe
werd . zu höchst. Tagespreisen gekauft
Bl0598 . 14 .3 Schwanenstraste 11 .

18100 *

Grab-Denkmäler
in einfacher und reicher Ausführung.

Grosses Lager fertiger Denkmäler in allen Steinarten .
Langjährige Garantie. Billigste Preise.

Vertreter:
Friedrich Metzler I
Fahrradhandl . u . Reparatur -' •werkstätte 2870a
Karlsruhe i . B., Karlstratie 26 .

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren-
». Frauenkleider , Stiefel , Uhren,Gold , Silber u. Brillanten . Mili¬
tär -Uniformen , gebrauchte Bet¬
ten, ganze Haushaltungen , sowie
einzelne Möbelstücke und zahlehierfür , weil das gröstteGeschäft,mehr wie jede Konkurrenz. Gest.
Offerten erbittet 2167*
An- u. Derkaufsgeschäst
Tel . 2015 . Markgrafenstr. 22

Wilhelm und JCarl GlussBerger
Neuheiten

, *n

Damenraschen
Drossle Auswahl ’

Billigste Preise!
L .Wohlschlegel

haiserstr 173

Bildhauerei und Marmorwaren 4297
Karl - Wilhelmatr . 5, Haltestelle d. Strassenbahn „Parfcstr.“

MT Bitte beachten Sie grefl. unser Lager .

W. Erb
am Lidetlptatze

empfiehlt 4601 .5 .3

in nur prima Qualitäten

Emmenihaler Käse
Keine bayerische oder fonstrze
Sekundaware

Münster -Käse &
Mainauer käse
Edamer käse <h°lls«-.)
Eamembert - Käse
Roquefort - Käse
Gervais -Käse
Reuchzteler käse
Parmesan - Käse
Limburger käse
FrühMcks -KSse

diverse Sorte«.

Dr. Dralle 's

Malattine
Glycerin und Honig-Gelee.
Gegen spröde «ad aufge¬
sprungene Haut. Fettfrei !

Ueberall za haben.

MS15

Zug- und Storvorrichtung
mit 2 Stangen für Vorhänge und2 Stangen für Stör und Vorhänge
fertig zum Gebrauch. Jeder kann die¬

selben auf - und abmachen.
Polierte Holzgalerien

in allen Längen . 4085.9 .2Solide und dauerhafte Ware .Alles eigenes Fabrikat mit Motor¬
betrieb . — Preislisten gratis .

Rur bei dt . BlUttl ,
Schüftenstr. 4« , Karlsruhe .

■ - — Rabattmarken . .•

wI
Die besten und billigsten

Taseläpseln . Orangen
kauft man in der 2340759.4 .4

Amalienstr . 50 und Werderpl . 34 .
Ein inländisches, bergbauliches Unternehmen hat seine Arrf-schlietzungsarbeiten soweit vollendet, datz sofort mit

bedeutender Produktion un¬
ungewöhnlich hoher Rente

sicher gerechnet werden kann . Ich habe noch bis Ende April d. I .das Bezugsrecht auf über 100 Anteile zu einem Preis , der nachden jetzigen vorliegenden Rentabilitätsziffern

über 401, Dividende
sicherstellt und gebe dieselben an Reflektanten , die mindestens5000 Mk . Kapital hochverzinslich anlegen wollen, ab . Offert , subE . M . 843 beförd. die Ännonc . - Exped . Rudolf Moese ,Berlin O.. Königstr . 56/57. 3048a3.2

Spiegelschrank
nußbaum , zweitürig , sehr billig
abzugeben. 4629.3.3

Speditionsgeschäft ,
Hähringerstr. 35 , H. I.
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